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MOT = Ministry of Transport 
USMC = United States Maritime Commission 
IATA = International Air Transport Association 
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Antw. = Antwerpen 
Nordd. = Norddeutsche 

BRT =Bruttoregistertonne 
bzw. NRT = Nettoregistertonne 

t. d. w. 

c. c. 

= Tons deadweight 
(all told) 

= cubic capacity 

Seite 12: E i s e n b a h n f r a c h t e n für e1mge 
wichtige Waren von den Hauptversand- nach den 
Hauptempfangsgebieten werden unter Berücksich­
tigung der von der Bundesbahnhauptverwaltung 
mitgeteilten Änderungsdaten der jeweils gelten­
den Regelklassen- bzw. Ausnahmetarife zu Monats­
zahlen und als arithmetisches Zwölfmonatsmittel 
zu Jahreszahlen zusammengefaßt. 

Seiten 13/15: Monatszahlen der Trampfra c h­
t e n - und sonstigen S c h i f f a h r t s i n d i c e s 
stellen, soweit nicht anders angemerkt, die Meß­
ziffern der meist gewogenen Durchschnittsfracht­
raten der Berichtsmonate, bezogen auf die entspre­
chenden Mittelraten des Basiszeitraums, dar. Die 
Jahreszahlen sind das arithmetische Mittel der 
Monatszahlen des jeweiligen Jahres. 

Seiten 16/19: Monatszahlen der Trampfracht­
r a t e n werden als arithmetisches Mittel aus den 
im angegebenen Monat bekanntgewordenen Ab­
schlüssen berechnet. Die Jahreszahlen sind das 
arithmetische Mittel der Monatszahlen. 

Seiten 20/22: Monatszahlen der Binnenschiff­
f a h r t s f r a c h t e n werden aus den von den ein-

Wk. =Westküste 
Ok. = Ostküste 

n =Nominell 
RM = Reichsmark 
DM = Deutsche Mark 
bfrs = Belgisehe Francs 
dkr = Dänische Kronen 
ffrs = Französische Francs, 

ab 1. 1. 1960 NF = Nouveaux Franc 
lfrs = Luxemburgische Francs 
hfl = Holländische Gulden 

nkr =Norwegische Kronen 
S = Osterreichische Schilling 

skr = Schwedische Kronen 
sfrs = Schweizer Franken 

:f = Pfund Sterling 
s =Shilling 
$=Dollar 
r = berichtigte Zahlenangabe 
p = vorläufige Zahlenangabe 

a. n. g. = andern Orts nicht genannt 

Maßeinheit der bei den Klassifikationsgesellschaf­
ten eingetragenen Gesamtraumvermessung eines 
Schifies emsenließlieh aller Aufbauten, Betriebs-, 
Lade- und Gesellschaftsräume bzw. nach Abzug 
bestimmter Betriebsräume ( = 100 Kubikfuß oder 
2,8315 cbm). 

Gewichtsmäßige Gesamttragfähigkeit oder Brutto­
tragfähigkeit eines Schiffes in vollbeladenem Zu­
stand in longtons oder metrischen Tonnen ein­
schließlich Betriebslasten bis zur sog. Ladelinie. 

die räumliche Ladefähigkeit der sog. Bulk-, Schütt­
oder Getreideräumte, der Ballen- oder Stückgut­
räumte sowie der Kühl- und der Olladeräumte eines 
Schiffes, gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder 
Kubikmeter. 

zeinen Fracbtenaussd'lüssen festgesetzten Tarifen 
(mitgeteilt vom Bundesministerium für Verkehr, 
Abteilung Binnenschiffahrt) unter Berücksichtigung 
der Änderungsdaten errechnet. Die Jahresza:hlen 
sind das arithmetische Mittel dieser Monatszahlen. 

Seiten 24/28: F I u g p r e i s e und Lu f t f r a c h t­
r a t e n werden an Hand der in Frachtlisten und 
Kursbüchern einzelner Fluggesellschaften ver­
öffentlichten IATA-Tarife zusammengestellt und, 
soweit es sich nicht um Stichmonatsangaben han­
delt, als arithmetisches Mittel der Monatszahlen 
in den betreffenden Jahren berechnet. 

1 lb = 453,59265 Gramm 
1 qr = 480lbs 
1 Fathom=216cbf=6,116cbm 
1 Standard (St. Petersburg) = 165 cbf = 4,6721 cbm 
1 eng!. Meile = 1 609,34 m 

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 
. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 

an Stelle einer Zahl = Angaben liegen zum Zeit­
punkt des Druckes noch 
nicht vor 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Abgeschlossen am 13. September 1960 
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Verkehrspreise im In- und Ausland 

im Sommer 1960 

Wahrend der Berichtsmonate wurden im B u n des g e­
biet (ohne Berlin) für die Gütertarife der Eisenbahn ver­
schiedene Änderungen durchgeführt oder beschlossen. Mit 
Wirkung vom 6. Juli 1960 wurden die Frachtsätze der Regel­
klasse AfB des Deutschen Eisenbahn-Güter-Tarifs für 5-t­
Ladungen um durchschnittlich 6 vH angehoben. Vom 
gleichen Datum an wurden auch die 5-t-Sätze einer Reihe 
von Ausnahmetarifen erhöht. Bei Ausnahmetarifen, die 
keine ausgerechneten 5-t-Sätze aufweisen, gelten entspre­
chende Sonderregelungen. 

Am 1. Juli hat die Ständige Tarifkommission der Bundes­
bahn eine Änderung der Stückguttarife in folgender Weise 
vorgesehen: 

1. eine Anhebung der Abfertigungsgebühr von 0,84 auf 
1,00 DM je 100 kg 

2. die Erhöhung der bei Versendungen im Gewicht bis zu 
1000 kg in die Frachtsätze einzurechnenden festen Ge­
buhr von 0,92 DM auf 1,50 DM. 

3. eine Erhöhung der Streckenfrachtsätze für Güter bis 
100 kg um 7 vH, von 101 bis 500 kg um 3 vH. 

Im August hat die Ständige Tarifkommission auch eine 
Veränderung des Expreßguttarifs in Aussicht genommen, die 
durchschnittlich eine Frachtverteuerung bringen dürfte. 

In den letzten Wochen sind andererseits bei der Bundes­
bahn auch einige Fr a c h t ver b i Il i g u n g e n eingetre­
ten. So wurde am 10. September 1960 nach Genehmigung 
durch das Bundesverkehrsministerium eine Tarifermäßigung 
bei Kohlentransporten der Bundesbahn (zwischen 11 und 
23 vH gegenüber dem allgemeinen Kohlenausnahmetarif) und 
bei Erztransporten (zwischen 8 und 14 vH gegenüber dem 
allgemeinen Erztarif). sofern diese in geschlossenen Zügen 
gefahren werden, in Kraft gesetzt. 

Im Zuge der Hilfsmaßnahmen für den Kohlenbergbau 
wurde am 1. Juli 1960 die sogenannte Kohlenfrachthilfe ein­
geführt, die auf Stein- und Pechkohlefrachten (nicht aber auf 
Braunkohle) gewährt wird. Die Frachthilfe ist eine pauschale 
Rückvergütung in Höhe von 8,6 vH auf Kohlentransporte der 
Bahn und der Binnenschiffahrt. Nach den Bestimmungen des 
Gesetzes werden die Rückvergütungen aus dem Aufkommen 
der Heizölsteuer gezahlt; 

Zu erwähnen ist auch der Beschluß der Bundesregierung, 
den Verkehrsträgern im Hinblick auf eine stärkere Liberali­
sierung der Verkehrspreise eine gewisse Tarifautonomie zu 
ermöglichen. Zu diesem Zweck soll für einen wesentlichen 
Teil der Ausnahmetarife auf die vorherige Genehmigung des 
Bundesverkehrsministeriums verzichtet werden. Die Tarif­
anderung soll dem Bundesverkehrsministerium hiernach nur 
noch angezeigt werden. In diesem Zusammenhang wurden 
auf einer Sitzung des Bundeskabinetts am 24. August 1960 
Richtlinien für die künftige Gestaltung der Tarife fur Schiene, 
Straße und Binnenschiffahrt sowie vier Novellen zum All­
gemeinen Eisenbahngesetz, Bundesbahngesetz, Güterkraft­
verkehrsgesetz und Gesetz über den gewerblichen Binnen­
schiffsverkehr beschlossen. 

Aus dem Ausland wurden nur wenig Tarifveränderungen 
der Eisenbahnen bekannt. In Groß b r i t an nie n revidierte 
man zu Mitte Juni den Personentarif der Bahnen, so daß 
sich für mittlere Strecken eine Verbilligung ergab. Anfang 
Juli hat das p o In i s c h e Verkehrsministerium eine Er­
höhung der Eisenbahn-Frachttarife verfügt, die in Einzel­
fällen bis zu 95 vH geht. In der Begründung hierzu wurde 
auf das Defizit der Bahn hingewiesen. In den Ni e der­
I an den sind ab 1. Juli 1960 die Eisenbahngutertransporte 

für große Wagenladungen um 6 bis 8 vH billiger geworden. 
Ähnlich wie in Deutschland wird in Be I g i e n mit der Ver­
kündung eines Gesetzes zur Errichtung eines Fonds für die 
Gesundung des Kohlenmarktes (im belgischen Staatsanzeiger 
vom 1. August 1960) der Kohlentransport subventioniert. 
Dem Fonds werden ebenfalls durch eine Sonderabgabe auf 
Heizöl Mittel zugefuhrt 

Bei den deutschen B in n e n s c h i f fahrt s f r a c h t e n 
ergaben sich nur kleinere Korrekturen. Unter den ausgewie­
senen Frachtsätzen wurde lediglich der Tarif für Salz von 
Heilbronn nach Köln ab 15. Juli von 4,20 DM/t auf 4,00 DM/t 
ermaßigt. Bedeutsam ist hingegen ein neues Kalkulations­
schema für die Tankschiffsfrachten der Binnenschiffahrt, das 
der Frachtenausschuß für den Tankschiffsverkehr in mehr­
fachen Verhandlungen erarbeitet hat. Es wurde als Basis für 
die Umstellung der bestehenden und für die Errechnung 
neuer Frachten von und nach Plätzen des Rheinstrom- und 
westdeutschen Kanalgebietes sowie Weserplätzen unterhalb 
der Schleuse Bremen ab 1. August 1960 angenommen. Die 
Selbstkostenorientierung der Frachten ist dadurch verstärkt 
worden, daß man die Mineralölfrachten nach dem spezifi­
schen Gewicht des Gutes für Leichtöl, Dieselöl und schwere 
Produkte differenzierte. Für die Gruppierung der Tankschiffs­
frachten ist folgende Aufteilung der Warengruppen maßge­
bend: 

1. leichte Produkte mit spezifischem Gewicht bis 0,774 

2. mittelschwere Produkte mit spezifischem Gewicht von 
0,775 bis 0,899 

3. schwere Produkte mit spezifischem Gewicht von 0,,900 _ 
und mehr. 

Die Verkehrsleistung der Binnenschiffahrt auf den Was­
serstraßen des Bundesgebietes betrug im letztbekannten 
Monat, Juni 1960, 14,7 Mill.. t Sie lag damit um 0,9 MilLI t 
(6,7 vH) uber der im Juni 1959, jedoch um 0,4 Mill. t (2,5 vH) 
unter der im Vormonat 

Von April bis Juni/Juli 1960 haben die Frachtraten in der 
Küstenschi f (a h r t überwiegend (etwa zwischen 9 und 
14 vH) angezogen, vor allem für Getreide, Kohlen, Dünge­
mittel, Steine und Schnittholz. Geringere Raten ergaben sich 
hingegen hauptsächlich beim Transport von Eisen und Stahl. 
Anfang August wurde für die Kohlentransporte von Emden 
nach Harnburg und Schleswig-Holstein mit Einheiten der 
Küstenschiffahrt bei der Bundesregierung ein Antrag auf 
Gewährung der 8,60/oigen Frachthilfe gestellt, die, wie weiter 
oben ausgeführt, ab 1. Juli 1960 bei Transporten der Bundes­
bahn und der Binnenschiffahrt in Anwendung kommt. Damit 
soll dem gebrochenen Verkehr über Emden die Konkurrenz 
mit dem Binnenwasserweg über den Mittellandkanal erleich­
tert werden. 

Nach einer Statistik des Verbandes Deutscher Küsten­
schiffer e.V. haben sich seit dem Wiederaufbau der deut­
schen Küstenschiffahrt nach dem Kriege die Geschäfte nach 
Tonnagebestand und Transportmenge günstig entwickelt. 
Der Beschaftigungsrückgang in der Seeschiffahrt hatte nur 
geringe Auswirkungen. 

1948 

1955 

1959 

Durchschnittlicher 
Ladetonnagebestand 

Transportmenge 

in Tonnen 

154 000 

253 000 

378 000 

2 369 000 

7 058 000 

10 747 000 
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Die Gesamttransporte der Küstenschiffahrt erhöhten sich 
seit 1948 um das Viereinhalbfache, während der Tonnage­
bestand nur um das Zweieinhalbfache anstieg. Hierbei sind 
die erheblich längeren Reisestrecken irrfolge der immer be­
deutsamer gewordenen Auslandsfahrt zusätzlich zu berück­
sichtigen. 

Besonders unter dem Eindruck der während der Sommer­
flaute geringeren Tonnagenachfrage waren die Abschluß­
raten in der internationalen Trampschiff a h r t wah­
rend der Berichtszeit meist ruckläufig. Mit von Bedeutung 
war auch die starke Beschäftigung von Tankschiffen in der 
Getreidefahrt Die verschiedenen Seefrachtenindices haUen 
zwischen April und Juli 1960 fast durchweg eine nachge­
bende Tendenz. Im ganzen lag das Niveau der Trampfrach­
tenindices im Juli 1960 indes noch um rund 5 vH über dem 
im gleichen Monat des Vorjahres. 

Die Indices der einzelnen Länder wiesen im Juli 1960 
gegenüber April 1960 und Juli 1959 (Zahlen in Klammern, 
Veränderungen gegenüber Vorjahr) folgende Veränderungen 
auf: Deutschland -14 vH (+ 3 vH), Großbritannien- 6 vH 
( + 2 vH), Niederlande - 11 vH (Juni 1960 gegenuber Juli 
1959 - 9 vH), Norwegen - 4 vH ( + 6 vH), Schweden 
+ 1 vH (+ 12 vH), Italien (Juni 1960) -6 vH (+ 3 vH). 
Nach den einzelnen Gruppen des britischen Reisecharterin­
dex ermäßigten sich während des Berichtsquartals vor allem 
die Tagesraten für Getreide (-16 vH), Zucker (-10 vH), 
Erz (- 1 vH), Düngemittel (gegenüber März 1960 - 3 vH) 
und Holz (-1 vH), wogegen für Kohle (+ 13 vH) und da­
neben auch für Esparto (+ 5 vH) ein Anstieg ausgewiesen 
wurde. Die Entwicklung der Tagesraten für ausgewählte 
Güter und Verkehrsrelationen ist der nachstehenden Tabelle 
zu entnehmen. 

Getreide vom US-Golf 
nach Großbritannien 

Zucker von Mauritius 
nach Großbritannien 

Kohle von Hampton Roads 
nach Rotterdam 

Holz (Schnitt- und Bauholz) 
von unterer Zone Finnlands 

1958 
D 

45.9 

58.7 

24.2 

D 

49.5 

1959 1960 
Juli April Juli 

s je lgt 

45.11 58.5 44.10 

62.11 58.0 70.0 55.0 

23.0 20.6 25.0 25.6 

nach Großbrit.-0stküste1) 180.5 187.4 177.6 212.2 244.10 

Erz von Marmagoa 
nach Großbrit./Kont. 

Phosphat von Casablanca 
nach Antw./Rotterdam 

43.3 48.4 48.0 52.42) 41.5 

19.8 19.9 19.10 20.0 21.32) 

1) s je Standard. - 2) Vormonat 

Die Frachteinnahmen haben sich entsprechend dem von 
W. G. Weston, London, herausgegebenen Activity-Index im 
Juli 1960 gegemiber dem Monat April um 13 vH ermaßigt, 
waren indes noch immer um 6 vH höher als im Juli 1959. 
Der von der gleichen Londoner Firma berechnete Rentabili­
tätsindex der in der Getreidefahrt eingesetzten Tankschiffe 
(Grain-Tanker-Inde:JQ) ist unter dem Einfluß der gesunkenen 
Getreideraten von 269 im April auf 193 im Juli zurückge­
fallen (Rentabilitätsgrenze 120). Am 1. August 1960 lagen 
etwa 6700 tdw deutsche und 230 600 tdw britische Tramp­
tonnage für 4 Wochen und länger auf. 

Auch die Z e i t c h a r t e r r a t e n tendierten während der 
Berichtszeit nach unten. Sie lagen im Juli jedoch noch um 
durchschnittlidJ. 20 vH höher als zur gleichen Zeit des Vor­
jahres. Von April auf Juli 1960 ergaben sich für die einzel­
nen Länderindices folgende Veränderungen: Großbritannien 
- 6 vH, Niederlande - 5 vH und Norwegen - 14 vH. Der 
Zeitcharter-Volumen-Index, eine Indexziffer der mindestens 
14 Monate in Charter befindlichen Tonnage (W. G. Weston, 
London), ermäßigte sich während des Berichtsquartals um 
41 vH, wies aber immer nodJ. ein um 7 vH höheres Niveau 
als im Juli 1959 auf. 

Im Gegensatz zu den übrigen Zweigen der Seeschiffahrt 
haben sich in der Tanke r f a h r t bei etwas belebter Nach­
frage, besonders von seiten Japans, in den letzten Wochen 
die Frachtraten vielfach leicht erhöht. Einen Einfluß auf diese 
Entwicklung hatten auch die Ende Juni vorgenommenen gro­
ßen Tankercharterungen durch die Sowjetunion für Fahrten 
vom Persischen Golf. Die Indices der einzelnen Länder für 
die Tagesraten in der Tankerschiffahrt wiesen im Juli gegen­
über April 1960 bzw. gegen Juli 1959 (Prozentzahl in Klam­
mer) folgende Veränderungen auf: Deutschland + 6 vH 
(+ 9 vH), Großbritannien + 1 vH (+ 5 vH), Norwegen 
+ 7 vH (-14 vH) und Schweden + 5 vH (+ 2 vH). Die 
Durchschnittsfrachtrate aus den kurz- und langfristigen 
Abschlüssen, einschließlich der Transportkosten der Haus­
flotten der Olgesellschaften (die sogenannte AFRA-Rate) lag 
im 2. Quartal 1960 für Tanker von 13 500 bis unter 25 000 tdw 
(AFRA-GP) mit 98,6 (Scale=100) nur wenig über dem Stand 
des 1. Quartals (97,9), jedoch um 10 vH unter der Ziffer für 
das 2. Quartal 1959 (109,5). Dte entsprechenden Indices für 
Großtanker ab 25 000 tdw (AFRA-L V) lauten: 2. Quartal 1960 
87,4, 1. Quartal 1960 87,7, 2. Quartal 1959 95,7. UmgeredJ.net 
auf die Relation Karibische See/UK ergab sich im 2. Quartal 
1960 für mittlere Tanker eine Durchschnittsfrachtrate von 
32.1 s je lgt gegenüber einer mittleren Rate aus den be­
kanntgewordenen Tagesabschlüssen von 13.1 s je lgt, in 
der Relation Persischer Golf/UK eine Durchschnittsrate von 
55.0 s je lgt gegenüber einer mitteren Abschlußrate fur die 
Tagesfahrt von 23.1 s je lgt. Die leichten Erhbhungen der 
Abschlußraten lassen jedoch nicht daruber hinwegsehen, daß 
das Ratenniveau im ganzen heute wie seit Jahren stark ge­
drückt ist. Die Nachfrage nach freiem Schiffsraum für trans­
atlantische OHransporte ist zur Zeit auf den niedrigsten 
Stand seit Jahren gefallen. Die Fahrten werden in wachsen­
dem Maße durch die Hausflotten der Olgesellschaften und 
der von ihnen auf Zeit gecharterten Schiffe durchgeführt. 
Andererseits macht sich auch das ständige Anwachsen der 
Tankertonnage bemerkbar. Nach Schätzungen der Londoner 
Firma Davis & Newman Ltd. betrug die Welttankertonnage 
im Juni rund 65,13 Mill. tdw, das sind 3,79 Mill. tdw mehr 
als im Vorjahr. Tankschiffe mit zusammen 6,15 Mill. tdw 
lagen im Juli auf. Rund 1,75 Mill. tdw waren im gleichen 
Monat in der Getreidefahrt tätig. 

Die Seefrachten im Li n i e n ver k ehr stellten sich nach 
dem entsprechenden deutschen Index im Juli durchschnLt­
lich leicht höher als im April d. J. (Index 2. Hj. 1954= 100: 
121,7 gegen 121,5). Das Bundesministerium für Verkehr weist 
dabei auf höhere Raten nach der Ostküste Mexikos und im 
einkommenden Verkehr von Westafrika hin. Aus den Fach­
veröffentlichungen wurden während der Berichtszeit die 
nachstehenden durchgeführten oder geplanten Ratenverän­
derungen bekannt: Ende Juli kündigte die North-Continent­
Spain-Conference eine Ratenerhöhung noch unbekannten 
Ausmaßes im süd- und nordgehenden Verkehr mit S p a­
n i e n an. Etwa zur gleichen Zeit wurden von den Reedereien 
der North-Continent-Portugal-Conference (Southbound) und 
der Portugal-North-Continent-Conference (Northbound) ab 
26. September einige kleinere Frachterhöhungen für Fahr­
ten nach Leixoes und Oporto vorgesehen. Mit Wirkung 
vom 1. August entfallt im Verkehr mit Portugal auch die 
bisher zeitweilig gewährte Frachtermäßigung in Höhe von 
10 vH; die in einigen Sonderfällen gegenüber den Tarifraten 
vorübergehend gültigen Ermäßigungen entfallen gleichfalls. 

Eine 10°/oige Anhebung der Frachtraten (von der aller­
dings einige Güter ausgenommen sind) in den Fahrten 
West-Italien I Sizilien und Sizilien/Großbritannien ab 
1. August haben gleichfalls im Juli Mitglieder der UK/West­
Italy-Conference und der Italy/Sicily/London-Conference be­
schlossen. Die in der Fahrt zwischen Hamburg, Bremen und 
der Westküste Marokkos verkehrenden Linienreedereien 
vereinbarten Anfang Juni, mit Wirkung vom 1. August die 
Frachtsätze um 10 vH zu steigern. NadJ. einem entsprechen­
den Beschluß Ende Juni werden die Mitgliedsreedereien der 
Continent-Near-East-Conference die Stückgutraten in der 
Nahostfahrt ab 1. Oktober 1960 um 15 vH erhöhen. 

Ab 15. August 1960 haben die Associated-Continental­
p er s i an- G u 1 f- Lines-Conference sowie die Associated­
Mediterranean-Persian -Gulf-Lines-Conference die Conges-
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tion-Surcharge für den Hafen Damman aufgehoben, nachdem 
sich dort die Abfertigungsverhältnisse verbessert haben. Zu 
Mitte Juli war bereits die entsprechende Surcharge (20 vH) 
für den Hafen von Umm Said beseitigt worden. Aus der 
A f r i k a - Fahrt wurde bekannt, daß die in der sogenannten 
Brussels Entente zusammengeschlossenen Reedereien ab 
1. Juni 1960 die Frachtraten im Verkehr von den nordeuro­
päischen Häfen nach dem Kongo und nach Ruanda Urundi 
(via Kongo-Fluß) sowie nach Lobito um 5 vH angehoben 
hatten. Unverändert blieben indessen nach einer entspre­
chenden Mitteilung der West-African-Lines-Conference, die 
Holzraten in der Westafrika-Fahrt. 

Infolge einer Verteuerung der Landing-, Storing- und 
Delivery-Gebühren im Westindien- Verkehr sind die 
ausgehenden Frachtraten von Großbritannien, dem nord­
europäischen Kontinent und Skandinavien nach Barbados, 
Trinidad, Demerara sowie den Windward- und Leeward-In­
sein mit Wirkung vom 1. Juni 1960 etwas verändert worden. 
In der Br a s i 1 i e n I La Plata-Fahrt werden nach Mitteilung 
der entsprechenden Konferenzen (Outward-Continental-Ri­
ver-Plate-Freight-Conference und Outward-Continental-Bra­
zil-Freight-Conference) am 1. Oktober 1960 höhere Raten in 
Kraft treten. Das Ausmaß der Verteuerung ist noch nicht 
bekannt. 

In der F e r n o s t fahrt haben die Mitglieder der Outward­
Continent-Australia-Conference Ende Juli beschlossen, die 
ausgehendenFrachtraten, beginnend mit dem 1.0ktober 1960, 
um etwa 7,5 vH anzuheben. Im einkommenden Verkehr 
(von Australien) sollen die Linienfrachten bereits ab 1. Sep­
tember eine Verteuerung um durchschnittlich 6 vH erfahren. 
Im Anschluß an die Ratenänderungen im Aus t r a 1 i e n­
Verkehr hat Ende August die New Zealand-Lines-Conference 
bekanntgegeben, daß auch die Linienraten im ausgehenden 
Verkehr von Großbritannien und dem Kontinent nach Neu­
seeland mit Wirkung vom 1. November 1960 um 7 vH her­
aufgesetzt werden. 

Gemäß einer Mitteilung der IATA werden im F 1 u g ver­
kehr zwischen Europa und New York die Personen­
f 1 u g p r e i s e für Rundreisen in der Economy-Class um 
25 vH ermäßigt. Die Rundreise Hamburg/New York (und 
zurück) wird damit nur noch 1 788 DM (im Düsenverkehr) 
kosten. Ab 1. Juli 1960 haben alle IATA-Gesellschaften auf 
der Nordatlantikroute die Touristenklasse fallengelassen. 

Es gibt nunmehr auf dieser Strecke nur noch die 1. Klasse 
und die Economy-Class. Ab 1. Oktober sind auch Preis­
senkungen in der Touristenklasse bis zu 10 vH auf den 
Flugrouten zwischen Europa und dem Fernen Osten geplant, 
hingegen einige Verteuerungen der ersten Klasse. Die den 
IATA-Bestimmungen nicht unterliegenden Inlandsflugpreise 
wurden in S c h w e d e n ab 1. Juli für einige Strecken um 
etwa 13 vH erhöht. Das Uberwachungs- und Aufsichtsamt des 
zivilen Flugverkehrs in den Vereinigten Staaten hat 
12 amerikanischen Fluggesellschaften vom gleichen Zeit­
punkt an gestattet, die inländischen Flugpreise um 2,5 vH 
zuzüglich 1 $ für den Flug in einer Richtung zu erhöhen. 

Auf Grund früherer Beschlüsse der IATA-Konferenzen er­
gaben sich auch bei den im Bericht ausgewiesenen Spezial­
luftfrachten verschiedene Verbilligungen. Die im deut­
schen Luftfrachtkontor zusammengeschlossenen Luftfracht­
spediteure haben im Juni die Einrichtung eines neuen Luft­
frachtverkehrs nach Teheran und nach Plätzen in Mittel­
und Fernost bekanntgegeben. Die Normalrate (un'er 45 kg 
Gesamtgewicht) nach Teheran beträgt z. B. bei Verladung 
über die Spediteure 1,75 $ je kg gegenüber 2,31 $ bei 
Direktabschluß mit den IATA-Gesellschaften. Die deutsche 
Luftverkehrsgesellschaft will auf der am 19. September in 
Cannes beginnenden Verkehrskonferenz der IATA eine 
Reform des Luftfrachttarifs im Atlantikverkehr beantragen. 
Eine allgemeine Neugestaltung der Luftfrachtbestimmungen 
war auch vor einiger Zeit seitens der deutschen Spediteure 
gefordert worden. Von technischen Experten wird anderer­
seits betont, daß die gegenwärtig meist aus früher im Per­
sonenverkehr eingesetzten Maschinen bestehenden Fracht­
luftflotten unrationell arbeiten. Erst mit der stärkeren Ein­
führung von speziellen Frachtflugzeugen anderem 
auch Düsenfrachtern) könnte das Ratensystem sinnvoll ge­
ändert werden. 

Am L u f t c h a r t e r m a r k t wurde während der Be­
richtszeit eine gute Beschäftigung erzielt. Zunächst ergab 
sich eine Verstärkung der Abschlüsse durch Reisegesell­
schaften (für den Urlaubsverkehr} und die Nachfrage im 
Zusammenhang mit der Kongokrise. Während diese Auf­
tragswelle langsam abebbt, rechnete man sich durch die 
Olympischen Spiele in Rom noch eine gute Ausiastung für 
einige Wochen aus. Auf der Fernostroute wurden wieder 
vor allem Schiffsbesatzungen und Schiffsersatzteile geflogen. 
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Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 1. 6.1932 ...... 
ab 1. 4. 1946 ...... 
ab 25. 7. 1948 ...... 
ab 15. 10. 1951 ..•... 
ab 1. 2. 1958 '. ' ... 

ab 1. 6. 1932 ....•. 
ab 1. 4. 1946 ...... 
ab 25. 7.1948 ...... 
ab 15. 10. 1951 ...... 
ab 1. 2.1958 ...... 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 1. 6.1932-22.5.1954 .. 
ab 23. 5. 1954 (alle Klassen) 

ab 1. 6. 1932 2.Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 1. 1. 1945 2.Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 1. 4. 1946 2.Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 25. 7. 19483) 2. Kl. ... 
3.KI. ... 

ab 15. 10. 1951 2.u.3.KI. 
ab 23. 5. 1954 alleKlassen 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 19. 10. 1936 .... 
ab 1. 4. 1946 .... 
ab 25. 7. 1948 ...• 
ab 15. 10. 1951 .... 
ab 23. 5. 1954 .... 

Jahr und Stichtag 

der Neufestsetzung 

bis 14. 2. 1951... .. 

ab 15. 2. 1951 ...... 

ab 12. 2. 1953 ...... 

50 km 
1. Klasse') 

2,90 
5,80 
4,40 
5,10 
5,70 

5,80 
11,60 

8,80 
9,00 

10,20 

1-75 

1,00 
0,50 
3,00 
1,50 
6,00 
3,00 

I. Eisenbahnverkehr 
A. Fahrpreise im Personenverkehr 

1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet*) 
a) Sätze') in in allen Zügen 

200km 500km 
2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse') 2. Klasse') 

Einfache Fahrt 

2,00 11,60 8,00 29,00 20,00 
4,00 23,20 16,00 58,00 40,00 
3,00 17,40 12,00 44,00 30,00 
3,40 21,00 14,00 51,00 34,00 

3,80 24,00 16,00 55,50 37,00 

Hin- und Rückfahrt 

4,00 23,20 16,00 58,00 40,00 
8,00 46,40 32,00 116,00 80,00 
6,00 34,80 24,00 88,00 60,00 
6,00 37,50 25,00 84,00 56,00 

6,80 42,00 28,00 91,50 61,00 

b) Eil- und Scbnellzugzuscbläge in RM/DM 

Geltungsbereich in km 

I 
76-150 i 151-225 

I 226-300 

Eilzugzuschläge 

Fur Eilzugzuschlage galten die halben Sätze der Schnelllugzuschläge 

Mit Wirkung vom 23. 5. 1954 kamen die Eilzugzuschlage in Fortfall 

Schnellzugzuschläge 

2,00 I 3,00 
! 

4,00 
1,00 I 1,50 2,00 
3,00 ' 3,00 3,00 
1,50 

I 

1,50 1,50 

I 
6,00 6,00 i 6,00 
3,00 I 3,00 '! 3,00 

1,50 3,00 4,50 
1,00 2,00 3,00 
1,00 2,00 3,00 
2,00 2,00 2,00 

1. Klasse') 

58,00 
116,00 

87,00 
105,00 
115,50 

116,00 
232,00 
174,00 
147,00 
159,00 

i 

c) Pernscbnellzugzuscbläge (zuzügl. zum Scbnellzugzuscblag) in RM/DM4) 

1. Klasse') 2. Klasse') 

1000km 

40,00 
80,00 
60,00 
70,00 
77,00 

80,00 
160,00 
120,00 
98,00 

106,00 

über 300 

5,00 
2,50 
5,00 
2,50 

10,00 
5,00 
6,00 
4,00 
4.00 
2,00 

bis 300 km I über 300 km I bis 300 km I über 300 km 

bis 600 km 

25,00 

2,00 
4,00 
3,00 

l.KI. 

I 
3,00 1,00 
6,00 2,00 

I 3,00 2,00 
2,00 
4,00 

d) Preise fflr Seblalwagenplätze der Deutseben Scblalwagengesellscbalt 
in DM 

2. KJ. 
Einbettabteil Zweibettabteil 

I über 600 km bis 600 km I über 600 km I bis 600 km I über 600 km 

I 29,00 15,00 17,50 12,50 14,50 

30,00 17,50 20,00 15,00 17,00 

35,00 21,00 24,00 18,00 20,00 

1,50 
3,00 
2,00 

3.KI. 

aJle 
Entfernungen 

10,00 

10,00 

12,00 

bis 500km /501-700 kmjüber 700kml bis 500km 1501-700 km/über 700kml bis 500 km /501-700 km!über 700km,bis500km/uber500km 

I I I I I I 
' 

I I 10,00 1 ab 1. 3. 1955 ....... 26,00 29,00 32,00 17,00 19,00 21,00 16,00 
I 

17,00 18,00 11,00 

1. Klasse 

I 
2. Klasse 

Einbettklasse 6) I Spezialklasse I Doppelbettklasse Touristenklasse 

ab 3. 6. 1956 a) ..... 30,00 

I 
33,00 

I 
36,00 

I 
17,00 

I 
19,00 

I 
21,00 16,00 

I 
17,00 

I 
18,00 10 00 I 11,00 

ab 1. 3. 1958 ....... 32,50 36,00 39,00 18,50 21,00 23,00 17,50 18,50 20,00 11,00 12,00 

*)Vor dem 6. Juli 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs. 
1) Der Grundpreis für 1. Klasse stellte sich ab 1. 6. 1932 auf 8, 7 Rpf, ab 1. 4. 1946 auf 17,4 Rpf, ab 25. 7. 1948 auf 13,1 Dpf und ab 15. 10. 1951 auf 13,8 Dpf. -
')Vor Aufhebung der frilheren 1. WO\genklasse am 3. (). 1()56 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklaasemit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet.- 3 ) Ab 25. 7. 
Geltungsbereiche 1-100, 101-200,201-300 und über 300 km.- 4 ) Für die Benutzung von Trans-Enrop-Expreßzügen (TEE-Zügen) sind zuzüglich zum Schnell- und 
Fernschnellzugzuschlag folgende Sonderzuschlage zu zahlen: bis 225 km= DM 4,00; Jede weiteren 50 km DM 1.00; ab 475 km= DIII 10,00.- 5 ) Beider Einbettklasse 
ist zuzüglich ein Elsenbahnzuschlag für bis 300 km = DM 3,00, bis 500 km = DM 6,00, 501 bts 700 km = DM 9,00 und uber 700 km = DM 12,00 zu zahlen. - a) Ab 
3. 6. 1956 fällt bie bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neueinteilung gelten neue Bezeichnungen für die Preise für Schlafwagenplatze. Ein Vergleich mit den 
vorangegan11enen Zahlen ist nur bedingt möglich. 

-8-



Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

bis 30. 11. 1949 . . . . .. . 
ab 1. 12. 1949 ....... . 
ab 1. 7. 1952 ....... . 
ab 1. 8. 1956 ....... . 
ab 15. 3. 1959 ....... . 

bis 30. 11. 1949 ....... . 
ab 1. 12. 1949 ....... . 
ab 1. 7. 1952 ....... . 
ab 1. 8.1956 ....... . 
ab 15. 3. 1959 ....... . 

ab 1. 8. 1946 ......... . 
ab 1. 6. 1950 ......... . 
ab 1. 6. 1951 ......... . 
ab 1. 5. 1953 ......... . 
ab 1. 10. 1954 ........ . 
ab 1. 8. 1959 ......... . 

ab 1. 8. 1946 ......... . 
ab 1. 6. 1950 ......... . 
ab 1. 6. 1951 ......... . 
ab 1. 5. 1953 ......... . 
ab 1. 10. 1954 ........ . 
ab 1. 8. 1959 ......... . 

1950 ................ . 
1951 ................ . 
1952 ................ . 
ab 15. 5. 1953 ........ . 
ab 3. 6. 1956 ........ . 
ab 6. 1. 1958 ........ . 
ab 1.1.1959 ........ . 

1950 ................. , 
ab 1. 8. 1952 ....... . 
ab 10' 12. 1953 ....... . 
ab 1. 8. 1956 ....... . 

1950 ................. , 
ab 1. 8. 1952 ....... . 
ab 10. 12. 1953 ....... . 
ab 1. 8. 1956 ....... . 

1950 ................ . 
1951 ................ . 
1952 ................ . 
1953 ................ . 
1954 ................ . 
1955 ................ . 
ab 1. 2. 1956 ......... . 
ab 1. 3. 1957 ......... . 
ab 1. 1. 1959 •......... 

1950 ................ . 
1951 ................ . 
1952 ...............•. 
1953 •...........••... 
1954 ..............•.. 
1955 •................ 
ab 1. 2. 1956 ......... . 
ab 1. 3. 19574) •••••••• 
ab 1. 1. 1959 ......... . 

1950 ................ . 
1951 ................ . 
1952 ................ . 
1953 ................ . 
1954 ................ . 
ab 6. 6. 1957 ......... . 

1950 ................ . 
1951 ................ . 
1952 ................ . 
1953 ................ . 
1954 ................ . 
ab 6. 6. 1957 ......... . 

bis 31. 1. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1952 ........ . 
ab 1. 9. 1955 ........ . 
ab 1. 4. 1957 ........ . 

bis 31. 1. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1950 ........ . 
ab 1. 2. 1952 ........ . 
ab 1. 9. 1955 ........ . 
ab 1. 4. 1957 ........ . 

50 km 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 
Stand: August 1960 

200km 500km 

1. Klasse') I 2. Klasse') 1. Klasse1) 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 

Belgien, Sätze in bfrs 
64,00 37,00 252,00 145,00 
70,00 41,00 277,00 159,00 
70,00 41,00 277,00 159,00 
70,00 43,00 278,00 169,00 
73,00 45,00 288,00 179,00 

102,00 59,00 403,00 232,00 
119,00 69,00 471,00 271,00 
119,00 76,00 383,00 259,00 
119,00 79,00 386,00 274,00 
124,00 84,00 398,00 290,00 

Dänemark, Satze') in dkr 
5,70 3,80 22,50 15,00 
5,70 3,80 22,50 15,00 
6,00 4,00 24,00 16,00 
6,80 4,50 27,00 18,00 
7,40 4,90 29,40 19,60 
9,00 6,00 36,00 24,00 

8,60 5,70 33,80 22,50 
10,30 6,90 40,50 27,00 
10,80 7,20 43,20 28,80 
11,60 7,70 46,00 30,60 
12,60 8,40 50,00 33,40 
13,60 9,00 54,00 36,00 

Frankreich, Sätze in :ffrs (Ab 1. 1. 1960 100 lfrs = 1 N F) 
273 
273 
325 
406 
460 
550 
620 

380 
400 
500 
580 

760 
640 
800 

1000 

102 
306 
270 
234 
234 
234 
318 
312 
360 

153 
459 
207 
351 
351 
351 
478 
612 
660 

60,00 
60,00 
60,00 
60,00 
60,00 
72,00 

102,00 
102,00 
102,00 
102,00 
102,00 
123,00 

2,35 
2,50 
2,75 
2,90 
3,15 

3,70 
4,30 
4,65 
4,90 
5,40 

208 1074 818 
208 1074 818 
260 1278 1023 
325 1 595 1278 
330 1 790 1280 
350 2150 1 390 
420 2 450 1640 

Italien, Sätze in Lire 
225 1520 

I 
900 

235 1600 940 
295 2 000 1180 
330 2 320 1 290 

450 3 040 1800 
380 2 560 1 500 
470 3 200 1880 
560 3 940 2 200 

lngoslawlen, Sätze in Dinar für Personenzüge 

I 
68 402 268 

204 1206 804 
180 J 080 720 
156 882 588 
156 882 588 
156 882 588 
212 1026 684 
208 1026 684 
240 1182 788 

für Schnellzüge- aller Art 
102 604 402 
306 1812 1206 
138 1620 1080 
234 1 324 882 
234 1324 882 
234 1324 882 
318 1540 1026 
508 1326 984 
MO 1482 1088 

Luxemburg, Sätze in lfrs 
42,00 
42,00 
42,00 
42,00 
42,00 
50,00 

71,00 
71,00 
71,00 
71,00 
71,00 
85,00 

Niederlande, Sätze in hll 
1,65 7,90 5,50 
1,75 8,35 5,80 
1,90 9,60 6,60 
2,00 10,70 7,40 
2,20 11,50 8,00 

2,60 14,75 10,25 
3,00 15,55 10,80 
3,20 16,60 11,50 
3,40 18,40 12,80 
3,75 20,20 14,00 

Einfaehe Fahrt 

Hin- und Rückfahrt 

Einfache Fahrt 
39,00 26,00 
39,00 26,00 
42,60 28,40 
48,00 32,00 
52,20 34,80 
63,00 42,00 

Hin- und Rückfahrt 
58,50 39,00 
70,20 46,80 
76,20 50,80 
81,60 54,40 
88,80 59,20 
94,00 63,00 

Einfache Fahrt 3) 

2 649 2 018 
2 649 2 018 
3153 2 523 
3 935 3153 
4 410 3 150 
5 300 3 430 
6 050 4 040 

Einfache Fahrt 
3 710 2180 
3 900 2 290 
4 870 2 870 
5 800 3 250 

Hin- und Rückfahrt 

I 
7 420 
7 800 
9 740 

11 600 

4 360 
4 580 
5 740 
6 500 

Einfache Fahrt •) 
1008 672 
3 024 2 016 
2 700 1800 
1620 1080 
1620 1080 
1620 1080 
1800 1200 
2208 1472 
2 544 1 696 

Einfache Fahrt 3) 

1512 1008 
4 536 3 024 
4 050 2 700 
2 430 1620 
2 430 1620 
2430 1620 
2 700 1800 
2 508 1772 
2 844 1996 

Einfache Fahrt 

Hin- und Rückfahrt 

Einfache Fahrt 

Hin- und Rückfahrt 

lOOOkm 

1. Klasse') I 2. Klasse') 

5 274 4 018 
5 274 4 018 
6 278 5 023 
7 835 6 278 
8 790 6 280 

10 550 6 830 
12 050 8 040 

6 900 4 060 
7 250 4 270 
8 770 6170 

10 500 5 800 

13 800 8120 
14 800 8 540 
17 540 10 340 
21000 11600 

2 014 1342 
6 042 4 026 
5 400 3 600 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 564 2376 
4380 2920 
5 040 3 860 

3 022 2014 
9 066 6 042 
8100 5 400 
4 860 3 240 
4 860 3 240 
4860 8 240 
5346 3 564 
4680 3 220 
5 340 3 660 

1 ) Vor Aufhebung der früheren 1. WagenklasRe am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. - 2 ) Die Sätze verstehen 
sich bei Dänemark für 1. Klasse und Gemeinschaftsklasse ohne Schnellzugzuschlag.- 3) Für Hin- und Rückfahrt gelten doppelte Sätze.- 4

) Ab 1. 3. 1957 sind zusätz­lich zu den Grundpreisen für Personenzüge bei Benutzung von Schnellzügen 300 Dinar bzw. von Expreßzügen 600 Dinar zu zahlen. 

-9-



" 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

1950-30. 4. 1952 ...... , 
ab 1. 5. 1952 ......... 
ab 1. 10. 1954 ......... 
ab 1. 11. 1955 ......... 

1950 ............... 

1 
ab 1. 9. 1951 .......... 
ab 1. 1. 1954 .......... 

1950 .. ·············· 
ab 1. 5. 1951 .......... 
ab 1. 4. 1952 .......... 
ab 1. 6. 1955 .......... 
9b 1. 1. 1957 .......... 
ab 1. 2. 1958 .......... 
ab 1. 9. 1959 .......... 

1950 ................. 
ab 1. 5. 1951 .......... 
ab 1. 4. 1952 .......... 
ab 1. 6. 1955 .......... 
ab 1. 1. 1957 .......... 
ab 1. 2. 1958 .......... 
ab 1. 9. 1959 .......... 

1950 ................. 
ab 1. 5. 1951 .......... 
ab 1. 4. 1952 .......... 
ab 1. 6. 1953 .......... 
ab 1. 1. 1957 .......... 

1950 ............... "I 
ab 1. 4. 1952 ......... 
ab 1. 10. 1959 ......... 

1950 ................. , 
ab 1. 4. 1952 . . . . . . . . 
ab 1. 10. 1959 ....•.... 

f 

50 km 

noch: 2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

Stand: August 1960 

200km 500km 

1. Klasse1) I 2. Klasse1) 1. Klasse1 ) I 2. Klasse1) 1. Klasse1) I 2. Klasse1) 

Norwegen, Satze in nkr Einfache Fahrt•) 

8,50 

I 
4,80 

I 
34,00 

I 
19,00 

I 
85,00 

I 
47,50 ,_ 9,00 5,00 36,00 20,00 90,00 50,00 

12,00 8,00 34,50 23,00 79,50 I 53,00 
8,70 5,80 34,50 23,00 86,30 57,50 

Österrcicb3), Sätze in S Einfache Fahrt2) 

12,00 

I 
8,00 

I 
48,00 

I 
32,00 

I 
99,00 

I 
66,00 

I 15,00 10,00 60,00 40,00 139,50 93,00 
18,90 12,60 75,00 50,00 174,60 116,40 

Sebweden, Sätze in skr Einfache Fahrt 

5,85 3,90 22,50 15,00 42,30 28,20 
6,00 4,00 24,00 16,00 50,25 33,50 
6,60 4,40 26,40 17,60 55,50 37,00 
7,80 5,20 30,00 20,00 61,50 41,00 
8,70 5,80 33,00 22,00 69,00 46,00 
9,30 6,20 34,80 23,20 72,00 48,00 
9,00 6,00 32,90 22,60 76,50 50,00 

Hin- und Rückfahrt 
8,85 5,90 33,75 

I 
22,50 84,60 56,40 

9,90 6,60 39,00 26,00 93,00 62,00 
10,80 7,20 43,50 

I 
29,00 103,50 69,00 

12,00 8,00 46,50 31,00 103,50 69,00 
13,20 8,80 52,50 35,00 114,00 76,00 
14,10 9,40 54,00 

I 
36,00 121,50 81,00 

14,10 9,40 54,00 36,00 121,50 81,00 

Schnellzugzuschlag 
1. Klasse1) 2. Kiasse1) 

4,50 3,00 
6,00 4,00 
6,00 4,00 
4,50 3,00 
4,50 3,00 

Schweiz, Sätze in sfrs Einfache Fahrt 
7,00 

I 
5,00 

I 
25,20 I 18,00 'I 42,00 

I 
30,00 

I 7,40 5,30 26,30 18,80 43,90 31,40 
8,00 5,80 28,40 I 20,20 47,20 33,60 

Hin- und Rückfahrt 
10,50 I 7,50 

I 
37,80 

I 
27,00 

I 
63,00 

I 
45,00 

I 11,10 I 7,90 39,50 28,20 65,80 47,00 
12,00 8,60 42,40 30,40 70,60 50,40 

1000 km ' 

1. Klasse1 ) I 2. Klasse1 ) 

127,50 

I 
71,50 

135,00 75,00 
117,00 78,00 
129,50 86,30 

135,00 

I 
90,00 

220,50 147,00 
276,00 184,00 

65,70 43,80 
76,50 51,00 
84,00 56,00 
90,00 60,00 
99,00 66,00 

105,00 70,00 
111,00 74,00 

131,40 87,60 
135,00 90,00 
148,50 99,00 
151,50 101,00 
168,00 112,00 
177,00 118,00 
177,00 118,00 

-
j 

-
73,30 52,40 
- -

-
I 

-
109,90 78,50 

- -

jt. Klasse [2. Klasse [ 3. Klasse l1. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse l1. Klasse [2. Klasse ) 3. Klasse jt. Klasse 12. Klasse )3. Klasse 

l'ortngal,1 ) Sätze in Escudos Einfache Fahrt 

ab 1. 4. 19·19 ......... , 20,00 I 17,50 I 12,50 I 80,00 I 70,00 I 50,00 I 200,00 I 175,00 I 125,00 I - I - I .".. 

ab 1. 9. 1955 ......... 20,00 19,00 I 14,00 80,00 76,00 56,00 200,00 190,00 I 140,00 - - -
Hin- und Rückfahrt 

ab 1. 4. 1949 ......... , 40,00 I 35,00 I 25,00 I 160,00 I 140,00 I 100,00 I 400,00 I 350,00 I 250,00 I - I - I -
ab 1. 9. 1955 ......... 40,00 38,00 28,00 160,00 I 152,00 112,00 400,00 I 380,00 280,00 - - -

Spanlen,1) Sätze in Pesetas Einfache Fahrt 

1950--1953 ........... ... 16,30 10,20 ... 65,00 I 40,65 ... 162,50 101,55 . .. 
1 

324,95 203,10 
ab 21. 5. 1954 ........ 24,60 17,90 11,20 ll8,35 71,50 

! 
44,70 2-!5,75 178,75 111,70 491,50 357,t5 223,40 

ab 1. 10. 1956 ......... 24,70 18,00 11,25 98,80 71,90 44,90 246 90 179,55 112,25 493,80 359,10 224,45 
ab 1. 4. 1957 ......... 33,35 24,-lO 15.20 133,35 97,00 

i 
60,65 333,35 242,45 151,50 666,60 

I 
484,80 303,00 

ab 1. 11. 1958 ......... 34,00 25,00 16,00 134,00 98,00 61,00 334,00 243,00 152,00 667,00 485,00 304,00 
ab 10. 10. 1959 ........ 48,00 35,00 22,00 188,00 138,00 1 86,00 470,00 34!,00 213,00 939,00 688,00 426,00 

Hin- und Rückfahrt 
1950-1953 ........... ... I 32,60 20,40 I 130,00 81,30 ... 

1 

325,00 203,10 . .. I 649,90 4()6.20 
ab 21. 5. 1954 ........ 49,20 35,80 22,40 196,70 143,00 I 89,40 491,50 357,50 223,40 1)83,00 714,90 446,RO 
ab 1. 10. 1956 ......... 49,40 

I 

36,00 22,50 197.60 

I 
143,80 89,80 493,80 359.10 224.50 987,60 718,20 448,90 

ab 1. 4. 1957 ......... 66 70 48,70 30,40 266,70 194,00 121,30 666,70 484,90 303,00 1333,10 969,60 606,00 
ab 1. 11. 1958 .•....... 68,00 50,00 32,00 268,00 196,00 122,00 668,00 486,00 304,00 1334,00 970,00 608,00 
ab 10. 10. 1959 ........ 96,00 70,00 44,00 376,00 276.00 i 172,00 940,00 688,00 426,00 1878,00 1 376,00 852,00 

Großbritannien, Sätze in Penee je Meile von 1,609 km Einfache Fahrt2) 

1. Klasse 

I 
2. Klasse') 

ab 1.1.1950 ....... ··/ 4,07 2,44 
ab 1. 5. 1952 ......... 2,63 1,75 
ab 15. 9. 1957 ......... 3,00 2,00 

1-200 l2o1-23o 1231-255 1256-275 I 276-300 I über 300 I 1-200 I 2o1-23o I 231-255 I 256-275 !216-8oo I über soo 
Meilen Meilen 

ab 1. 11. 1959 ......... 3,373 I 3,15 I 3,00 I 2,25 I 2,10 I 2,00 
ab 12. 6. 1960 ......... 3,75 3,00 I 1,65 I 1,50 3,15 3,00 2,50 2,00 I 1,10 I 1,00 I 2,10 2,00 

Nach den Angaben des Amtes für InternatiOnalen Personenverkehr. 
1) Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1056 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. Für Spanien und Portugal 
gelten die alten Bezeichnungen. - 2) Fiir Hin- und Ruckfahrt gelten doppelte Sätze. - 3 ) Die angegebenen Preise für 1. Klasse gelten für Personenzüge. Die Fahr­
preise 1. Klasse Schnellzug betragen das Doppelte von 2. Klasse. ]'ur 2. Klasse sind die Preise fur Schnell- und Personenzug gleich. - 4) In Großbritannien wurde die 
2. Klasse vor dem 3. ß. 1956 mit 3. Klasse bezeichnet. 
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3. Eisenhahnfahrpreise fiir Personen im Transitverkehr 
Stand: August 1960 

in DJII) 

J<'ahrtroute 
von- naeh I 

Einfache Fahrt Hin- nnd Rückfahrt 

London-Wien 

Paris-Salzburg 

Paris-Kopeuhageu 

Paris-Prag 

Amsterdam-Beru 

Brüssei-Rom 

Kopenhagen-lnnsbrur.k 

Kopenhagen-BPigrad 

Oslo-"tlalland 

Stoekholm-Paris 

a) über Harwich-Hoek van Hollan<l 
London-Hoek van Holland ................ . 
Hock van Holland-Kaidenkirchen (Grenze) 
Kaidenkirchen (Grenze)-Passau Hbf ......... . 
Passau Hbf-Wien West . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

insgesamt ............................. . 

b) über Dover-Ostende 
London-Dover ........................... . 
Dover-Ostende-Aachen Süd (Grenze) ....... . 
Aachen Siid (Grenze)-Passau Hbf ........... . 
Passau Hbf-Wien West .................... . 

insgesamt ............................. . 

Paris-Ost-Reh! (Grenze) .................... . 
Reh! (Grenze)-Salzburg Hbf ................ . 

insgesa•nt ............................. . 

Paris-Nord-Jeumont (Grenze) ............... . 
Jeumaut (Grenze)-Aachen Süd (Grenze) 
Aachen Süd (Grenze)-Fiensburg (Grenze) ..... . 
F!ensburg (Grenze)-Kopenhagen ............ . 

insgesamt ............................. . 

Paris-Ost-Kehl (Grenze) .................... . 
Reh! (Grenze)-Schirnding (Grenze) .......... . 
Schirnding (Grenze)-Prag .................. . 

lnsgrsamt ............................•. 

Amsterdam-Kaldenkirchen (Grenze) ......... . 
Kaidenkirchen (Grenze)-Basel bad. Bf ....... . 
Basel bad. Bf-Bern •........................ 

insgesamt ............................. . 

Brüssei-Aachen Süd (Grenze) ............... . 
Aachen Süd (Grenze)-Basel bad. Bf .......... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
Chiasso-Rom ............................. . 

insgesantt ............................•. 

Kopenhagen-Großenbrode Mitte See ......... . 
Großeuhrode Mitte See-Kufstein ...........•. 
Kufstein-Innsbruck ........................ . 

insgesamt ............................. . 

Kopenhagen-Fiensburg (Grenze) ............ . 
Flensburg (Grenze)-Salzburg Hhf ........... . 
Salzburg Hbf-Jesenice (Grenze) ............. . 
Jesenice (Grenze)-Belgrad .................. . 

insgesamt ............................. . 

Oslo-Kornsjö (Grenze) ..................... . 
Kornsji> (Grenze)-Travemünde Hafen ........ . 
Travemunde Hafen-Basel bad. Bf ........... . 
Basel bad. Bf-Chiasso .....................•. 
Chiasso-Mailand ...........................• 

Insgesamt ............................. . 

Stockholm-HälsingborgfMalmö (Grenze) ...... . 
Hälsingborg/Malmo (Gr.)-Großenbrode Mitte See 
Großeuhrode lllitte See-Aachen Süd (Grenze) .. 
Aachen Süd (Grenze)-Jeumont (Grenze) ..... . 
Jeumaut (Grenze)-Paris .................... . 

insgesamt 

Nach den Angaben des Amtes für Internatwnalen Personenverkehr. 

km2 ) 

30! 
191 
767 
298 

1 560 

127 
388 
758 
298 

1571 

512 
561 

1073 

241 
175 
719 
368 

150:1 

512 
507 
230 

l 2(9 

174 
607 

907 

153 
597 
339 
707 

1796 

256 
1129 

73 

1 458 

368 
1154 

219 
629 

2 370 

170 
767 
922 
339 

51 

2 249 

624 
286 
741 
17:> 
241 

2 067 

-I. Kias,;;-

0!1,15 
1:!,57 
87,50 
2:!,98 

17,05 
63,66 
87,50 
23,98 

192,19 

52,82 
65,00 

111',82 

25,08 
21,95 
84,50 
34,05 

165,58 

52,82 
62,00 
42,97 

151,79 

12,79 
71,00 
20,02 

103,81 

19,09 
71,00 
37,52 
56,44 

184,05 

29,06 
129,50 

5,96 

164,52 

34.0f> 
132,50 

17,82 
40,00 

224,37 

17,29 
99,47 

107,00 
37,52 

4,15 

265,43 

75,52 
32,41 
87,50 
21,95 
25,08 

242,46 

56,45 
9,79 

59,00 
11,99 

137,23 

11,52 
44,40 
59,00 
11,99 

126,91 

35,27 
44,00 

79,27 

16,78 
13,96 
57,00 
22,50 

110,24 

35,27 
42.00 
28,65 

105,92 

9,23 
48,00 
14,39 

71,62 

12,03 
48,00 
27,02 
31,28 

118,33 

19,46 
87,00 

2,98 

109,44 

22,50 
89,00 

8,91 

148.84 

11,52 
77,14 
72,00 
27,02 

2,31 

189,99 

50,3! 
21,77 
59,00 
13,96 
16,78 

161,85 

1. 

138,30 
27,11 

133,00 
47,96 

346,40 

34,10 
117,49 
133,00 

47,96 

332,55 

105,64 
104,50 

210,14 

50,16 
37,68 

130,00 
51,07 

268,91 

105,64 
100,00 
85,94 

291,58 

25,58 
113,50 

29,9± 

169,02 

32,63 
113,50 

56,38 
112,88 

315,39 

43,59 
173,50 

11,92 

229,01 

51,07 
176,50 

35,64 
80,00 

343,21 

34,58 
157,12 
154,00 

50,38 
7,07 

409,15 

121,19 
48,82 

133,00 
37,68 
50,16 

390,85 

2. Klasse 

112,90 
19,58 
90,00 
23,98 

246,46 

23,04 
85,19 
90,00 
23,98 

70,54 
71,00 

141,54 

33,56 
26,16 
88,00 
34,05 

18l,71 

70,54 
68,00 
57,30 

195,84 

18,46 
77,00 
21,38 

116,84 

22,54 
77,00 
40,44 
62,56 

202,54 

117,00 
5,96 

152,14 

34,05 
119,00 

17,82 
56,86 

221,13 

23,04 
120,99 
104,00 

40,44 
3,94 

80,79 
32,77 
90,00 
26,16 
33,56 

263,28 

1) Die einzelnen Fahrpreise in jeweiliger Landeswährung wurden mittels der Eisenbahnlmrse für die Umrechnung fremder Währungen (veröffeutllcht im "Tarif- und 
Verkehrs-Anzeiger fur den Per::;onen-, Gepitck-, Expreß-, Güter- mHi Twrverkehr Uer Eio;enhahuen des offentliehen Verkehrs im Gelllet der BundesrepubJik Deutsch­
land", Jg. 1960, Heft Nr. 35 voml. 8. 1960) in DM umgerechnet. Über den iu uer gleichen Quelle angegebenen Umreehnung,kurs 1 sfr" = DM sind die Fahrpreise 
mit denen in uen Berichten l'LW, Reihe 7, einschl. Jg. 1058, Nr. 2, aufgefuhrten Betragen in sfrs verglewhbar.- 2 ) Entfernung in Bahn-Kilometern. 

B. Eisenbahnfrachtsätze im Güterverkehr fiir Wagenladungen von mindestens 15 t *) 
1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn- Gütertarifs in R!UjDl\1 fiir 100 kg, Entfernung 150 km**) 

1. 1o.l9361}j 

Stichtag der Neufestsetzung 
Frachtgut 

I I I I 1. 1. 1950 1. 1. 1951 15. 10. 1951 5.8.1052 1. 8. 1953 

Stückgut im Gesamtgewicht von 
I 1- 500 kg ······················ 2,80 3,92 4,90 6,30 6,36 6.36 

501-1000 kg ...................... 2,52 3,53 4,32 5,40 5,40 5,40 
mehr als 1000 kg ................... 2,2G 3,16 3,79 4,55 4,55 4,55 

Zuschlag zum Stückgut und je Sendung 
1- 500 kg ...................... 0,36 0,504 0,63 0,819 0,819 0,819 

501-1000 kg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,36 0,504 0,617 0,771 0,771 0,771 
Wagenladung mind. 15 t; ab 1. 2. 1958 

mind. 15 bzw. 20 t') 
Regelklasse A ····················· 1.59 1,80 2,11 2,64 2,82 2,25 

B ·················· .. 1,43 1,69 1,98 2,44 2,61 2,19 
c ............ ......... 1,22 1,60 1,l:l7 2.26 2,42 2,10 
D ····················· 1,03 1,49 1,74 2,0i 2,21 1,99 
E ····················· 0,80 1,30 1,52 1,78 1.90 1,90 
F • • • • • • • • • • • 0 ........ 0,70 1,10 1,29 1,50 1,61 1,61 
G ····················· 0,56 0,91 1,06 1,22 1,31 1,31 

Ausnahmetarif: 6 B 1 Kohle ... 0,57 0,89 1,06 1,23 1,32 1,32 
1 B 34 ... 1,306 ) 1,53 1. i3 1,99 2,13 

i 
2,13 

.. *)Ab 1. 2. 1958 fur agenladungen von mmdesten< 15 t und 20 t- ••) Vor dem 6. Juh 1959 gelten 1m Saarlanrl besondere Tanfe m ffrs . 

I 1. 2. 1958 

6,98 
5,90 
4,96 

I 
0,92 
0,92 

15 t I 20 t 3) 

12,35 2,24 

2,24 2,13 

2,07 1,97 
1,75 1,67 
1,46 1,39 
- 1,46 

2,49 2,37 

1) Ab 16. 8. 1948 Erhöhung um 40%.- 2) Für Montanguter ab 1. 2. 1958 Hegelklassen I bis V: 15 t-Klasse I DM 2,23, U DM 2,22, III DM 1,75, IV Dllf 1,74, V Dl\I 1,70; 
20 t-Klasse I Dlll 2,12, II DM 2,11, III DJll1,67, IV DM 1,66, V DM 1,62.- 3) Ab 1. 2 liJ38 wurde d1e t-Klasse als preisgunstigere eingeführt.- 4 ) Die Frachtsätze 
sind für 500 km angegeben, da der Tarif erst von 250 km an gilt und die durchschnittliche BeförderungsweHe ungefähr bei 500 km liegt. - 5) Gültig ab 1. 4. 1937. 
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2. Eisenbahnfrachten *) für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 
RM/Dnf je 1 000 kg 

Ware 

von 

nach 

Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif 

1938 D ........ . 
1951 D ........ . 
1952 D ........ . 
1953 D ........ . 
1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ . 
1957 D ........ . 

1958 Feb.-Dez. D 2 ) 

1959 D ....... . 

1960 Jan ....... . 
Febr ...... . 
l\Iarz ..... . 
April ..... . 
Mai. ...... . 
Juni ..... . 

.Juli ..... . 
Aug .... . 

Fische') 
Roh­

braun­
kohlen 

. I Kar- 1- Ö_le und Fe!!e__ • I I Eisen- und I Schwefel-, Stein- I· Steinkohlen- I 
Welzen totfein Öle , pf\zLI! Kaffee Tabak Manaanerz kies bkbws-d kohle R 'k tt I K ks 

Import. I u. tm. Öle a ran e ri e s I o 
-----

1 
1 I Duisburg I I Gelsen- I 

Hambg.- Hamburg·Nienburg Harnburg 
1 
Salzgitter 1\Ieggen Hochfeld- Essen Hbf kireben I Liblar 

Altona I (Weser) • s 'd Hbf 

Augsburgll Essen Mann- I • Hanno-1 Hil;es- j Passau I Harnburg 
(l\Iain) heim I ver Vbf Sud heim I 

(513 km) (739 km) (229 km) (588 km) (507 km) (162 km) (259 km) , (129 km) (270 km) (710 km) (357 km) I (346 km) 1 (435 km 

15B1') 17 S1b) 116B1b) 124 S5b) I B 13)c) 24 S5b) A 13)b) 17B35c) 17B21c) I 7B1c) 16B1c) I 6B11c) 16B14c) 

25,50 
42,17 
48,57 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 

57,743) 

47,10 

50,904) 
50,90 
50,90 
43,304) 

43,30 
43,30 

31,50 
35,20 
37,20 
37,20 
37,03 
37,00 I 

37,00 1:, 

37,00 

37,60 
37,60 

37,60 
37,60 
37.60 
37,60 
37,60 
37,60 

5,70 
11,30 
12,20 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

14,30 
14,30 

14,30 
14,30 
1-!,30 
14,30 
].!,30 
H,30 

I 
30,50 
43,40 

i 43,40 
i 42,94 I 

39,80 29,10 17,50 I 1,91 : 2,80 I 7,30 14,40 

I 

53,39 41,80 24,-13 I 4,15 I 5,99 14,25 24,41 
64,22 41,80 4,73 6,90 16,35 28,17 
62,27 41,3-1 28,42 ' 4,92 7,20 17,00 29,30 

I 

42,30 
31,13 II 
31,07 
32,88 

33,23 
32,90 

32,00 
32,90 
32,90 
32,90 
32,90 
32,90 

56.20 .! 40.70 24,80 4.92 7,20 

1

17,00 I 29.30 
56.20 31,95 24,80 I 4.92 i 7,20 17.00 29,30 
56,20 i 31,99 24,80 4,92 

1

, 7,20 11,00 29,30 
56,20 1 33,68 2-1,80 4,92 7,30 17,07 29,37 

58,70 ' 
58,70 • 

I 
58,70 
58,70 
58,70 
58.70 
58,70 

33,93 
33,60 

33,60 
33,60 
33,60 
33,60 
33,60 
33.60 

24.10 
24,10 

I 24,1o 

I
I, u.1o 

24,10 
2-!,10 
24,10 
2-1,10 

5,50 
5,50 

8,20 
8,20 

18,80 
18,80 

5,50 8,!.!0 18,80 
5,50 8,20 18,80 
5,50 8,20 18,80 
5.50 ' 8 20 18,80 
5,50 I s:2o • 18,80 

32,00 
32,00 

32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 

6,50 
15,91 
16,75 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 

19,20 
19,20 

19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 

6,30 
15,67 
16,75 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 
17,40 

19,20 
19,20 

19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 

7,50 
17,96 
19,43 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 

22,10 
22,10 

22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 5.50 I 8.20 I 18,80 

43.30 37,60 H,30 58,70 33,60 24,10 5,50 I 8,20 i 18,80 32,00 19,20 I 19,20 22,10 
-13,30 37,60 H.30 32,90 58,70 33,60 24,10 5.50 8,20 .I 18,80 32,00 19,20 19 20 22,10 

Rohes I I Benzol II Gasöl/ Zement I I Sch_wefel-j Dlinge-1 Thomas-j Häute Wolle Baum-
Ware kohlen- Erdöl Benzin Dieselol Bau·nt saure kalk mehl dun"emiitel und Felle wolle 

-------------- briketts , • 

von Liblar I' Celle lnamburgl IHamburgi Wies· ! Koln IDuisburg I R.egens- Dort- I Ludwigs- Harnburg I Bremen I dreer I baden 1 burg mund hafen BASF 

I 
HI'Id I I Frank- Osna- I Frfuanrtk- O"'en- I Back- I Mu"nster nach München I Harnburg Miinchen I Duisburg 1\Iünchen Bremen . es- Hagen furt w 
hmm , (ßfain) brück (l\Iain) bach nang 

(610 km) (136 km) (797 km) (-!2 km) (797 km) (468 km) (311 km) (62 km) i (3-12 km) (105 km) (88 km) (510 km) (619 km) (172 km) ----------
Regelklassen bzw. 6 B 1o) 114 B 1e) 114 B 2 e) I C 14) c) 114 B 23•> , 4 R 6 b) G c) I C 14) e) I 11 B 1b) 123 S 3 b) 121 S 2 c) I A 13) c) 

Ausnahmetarif 

1938 D ........ . 
1951 D ........ . 
1952 D ........ . 
1953 D ........ . 
1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ . 
1957 D •........ 

1958 Feb.-Dez. D 2
) 

1959 D ........ . 

1960 Jan ....... . 
Fehr ...... . 
März ..... . 
April ..... . 
Mai ..... .. 
Juni ..... . 

Juli ..... . 
Aug ....... . 

13,50 I 7,10 I 34,50 I 4,10 21,40 16,80 9,50 I 5,70 

26,73 15,31 58.4-1 7,80 40,54 31,36 20,57 10,60 
23,16 I 13,17 I 47,36 I 6,58 35,15 28,39 I 17,95 9,18 

27,80 I 14,90 I 57,29 
1

1: 7,64 39,58 33.40 21,-!0 I 10,05 
27,8o 13,5o 48,6o 7,oo 35,90 33,4o 21,40 ,I 8.3o ! 

27.80 13,50 48,60 7,00 35,90 

1

, 33,40 21.-10 8,30 . 
27,80 13,50 48,60 1,00 35,90 33,40 21,40 I 8,30 

1

· 

27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 ' 8,30 

30,30 
30,30 

30,30 
30,30 
30,30 
30,30 
30,30 
30,30 

14,60 
14,60 

14,60 
14,60 
14,60 
l-1,60 
1-1,60 
l-1,60 

52,50 
52,50 

52,50 
52,50 
52,50 
52,50 
52,50 
5:2,50 

8,60 
8,60 

8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
S,ßO 
8,tl0 

38,20 
38,20 

38,20 
38,20 
38,20 
38,20 
38,20 
38,20 

34,10 
34,10 

3-!,10 
34,10 
34,10 
34,10 
3-!,10 
34,10 

I 

23,40 i 
23,40 

23,40 
23,40 
23,40 
23,40 
23,40 
23,40 

9,60 
9,60 

9,60 
9,60 
9,60 
9,60 i 
0,60 i 
9.r.o I 

3,30 ! 

6,60 ! 
9,77 

10,20 
10,20 
10,20 
10,20 
10,20 1 

11,40 
11,40 

11,40 
11,40 
11,40 
11,40 
11,40 
11,40 

3,90 
6,00 
7,40 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 

8,40 
8,40 

8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,-!0 

30.30 
30,30 

1-!,60 5'2,ii0 8,60 34,10 23,40 !l,60 1 11.40 8,40 
14,60 52,GO 8,60 38,20 3-1,10 0,60 : 11,-!0 8,40 

3,30 
5,70 
6,71 
7,00 
7,00 
7,00 
7,00 
7,00 

7,90 
7,90 

7,90 
7,90 
7,90 
7,90 
7,90 
7,90 

7.90 
7,90 

28,90 
40,40 
40,40 
37,57 
33,60 
34,10 
34,70 
34,70 

34,10 
34,10 

34,10 
34,10 
34,10 
34,10 
34,10 
3-1,10 

34,10 
29,60 

31,50 
45,90 
45,90 
37,33 
36,20 
36,65 
37,20 
37,94 

40,13 
39,80 

39,80 
39,80 
39,80 
39.80 
39,80 
39,80 

39,80 
39,80 

17,60 
24,53 
29,10 
27,31 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 

25,30 
25,30 

25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 

25,30 
25,30 

Stammholz I I ' I I I I Stab- I I Ware über 1,5 m Faser· Papierholz Gruben- Schnitt- Zellstoff/ Holzschliff].Roheise.n Halb- Stahl- Form- Röhren Eisen- und I Bleche und 

1 
_______________ ____ ' holz holz : _I_n _M_as_se_ln-+' _z_e_u_gi_'_) _,_1_s_c_h_ro_t_t -;-=-"t:oca=h=-1'_')'--i-a_us_E_i_se_n+S-ta_h_Id_ra_h_t +-Pl_a_tt_en_'_')_ 

von 

nach 

Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif 

1938 D ........ . 
1951 D .. , , .... . 
1952 D ........ . 
1953 D ........ . 
1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ . 
1957 D ........ . 

1958 Feb.-Dez. D 2 ) 

1959 D ........ . 

1960 Jan ....... . 
Febr ...... . 
l\Iärz ..... . 
April ..... . 
Jliai ...... . 
Juni ...... . 

Passau Hbf I Mimehen Hbf [Duisburg [ Harnburg Hagen Hagen 

I 

Mannheim-Sandholen , I 
Herford I Zellstoff- Bo.chum- F,ssen Karlsruhe Hbf Hagen Braun- Harnburg Bremen 

fahrik Rwmke Hbf . schweig 
(690 km) (504 km) (498 km) (580 km) (710 km) (331 km) (30 km) I (62 km) I (342 km) (274 km), (387 km) I (365 km) (254 

F c) 11 B 21c) 11 B 22 el 11 B 3Je) ]1 B 1 e) F') b) I D 9) 14) b) I F/IVI0) c>IF/IIII0) c) I F/IV10) c)l D/II0) c) I D 14) c) I D/I'0 jc) 

40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 39,78 5,10 7,90 28,10 33,24 41,97 40,45 31,33 
40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 ! 29,00 37,40 Ii 5,10 I 7,90 I' 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 
40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 ' 29,00 37,40 5,10 7,90 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 
40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 I' 29,00 37.40 5,10 7,90 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 
40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 7,90 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 

43,10 
43,10 

43,10 
43,10 
43,10 
43,10 
43,10 
-13,10 

25,50 
25,50 

25,50 
25.50 
25,50 
25,50 
25,50 
25,50 

24,10 
24,10 

24,10 
2-!,10 
24,10 
2-!,10 
2+ 10 
24,10 

2-!,00 
24,00 

24,00 
24 00 
2-!,00 
24,00 
2-! 00 
2-1,00 

49,10 I 29,80 I 38,90 
49.10 29.80 

1

. 38,90 

49,10 29,80 38,90 
49,10 38,90 
49,10 29.80 38.90 
49,10 29,80 I' 

49,10 29,80 38,90 
49,10 20,80 38,90 

6,10 
6,10 

6,10 
6,10 
6,10 
6,10 
6,10 
6,10 I 

9,20 
9,20 

9,20 
9,20 
9,20 
9,20 
9,20 
9,20 

30,40 
30,40 

30,40 
30,40 
30,40 
30,40 
30,40 
30,40 

33,80 
33,80 

33,80 
33,80 
33,80 
33,80 
33.80 
33,80 

42,80 
42,80 

42,80 
42,80 
42,80 
42,80 
42,80 
42,80 

41,30 
41,30 

41,30 
41,30 
41,30 
41,30 
41,30 
41,30 

32,00 
32,00 

32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 

41,30 
41,30 

32,00 
32.00 

Juli . . . . . . 43,10 24,10 24,00 49,10 ' 29,10 38,90 6,10 I D,2o 30,40 33,80 42,80 
Aug.. . . . . . . 43,10 25.50 24.10 24.00 49,10 I 29,10 38,90 6,10 9,20 30,40 33.80 42,80 

•) Die genauen Änderungsdaten !'ur die sind der Tabelle I.ll.1 __ -.J 

Anmerkungen: ')FürFische gilt als Gewichtsklasse 5t.- 2)Ab 1. Februar1958 wurde die 20 t-Klasse als preisgünstigere eingeführt. IhreRegelsätze liegen um 4,76vli 
unter denen der bisherigen 15 t·Klasse. Ab 1. Februar 1958 sind die Frachten fur die Beförderung in offenen oder gewohnlichen gedeckten Wagen gleich.-- 3) JD 1958. -
•) Für Fische wurde ab 15. 7. 1958 für die Monate April bis September ein Sommertarif, flir die l\Ionate Oktober bis l\Iärz ein Wintertarif eingeführt. Das fracht­
pflichtige Gewicht umfaßt auch das zum Schutz der Fische Eis. -')Durchschnitt April bis Dezember 1952. -- 6 ) Nach Regelklasse E.-- 7) Durchschnitt 
August bis Dezember 1951.-- 8) Zellstoff/Holzschliff mit Wa&!ergehalt uber 40 vH.- 9) Sonstiger Zellstoff/Holzschliff. -- 10) Regelklassen I bis V gilltig ab 1. Februar 
1958 flir Montangüter. -- ") Gewalzter Rundstahl für Röhren. gewalzte Stahlplatinen. - 12) Unbearbeitet. - 13) Ah 1. 1. 1959 = Klasge A/B. - 14) Ab 1. 1. 1959 = 
Klasse C/D.-- a) Kilhlwagen.-- b) Gedeckte Wagen.-- c) Offene Wagen.-- e) Privat-Kesselwagen. 
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II. Schiffsverkehr 
A. Index der Seefrachtraten 

Bundesrepublik DeutRehland Großbritannien 
- -- ------

-----------Index rler Trampsehiffahrtsfrachten3 ) I T k 
Deutscher Seefrachtenindex1) Reisecharter I Zeitcharter an er 

Zeit I 

I 
I I Zucker I I 

Linien- I Tramp- Tanker- ins4 Ge- Kohle Erz I Dünge- I Holz I·"'"'" I. ""· I "'"''·I '"lt,'' fahrt gesamt treide mittel gesamt Schiffe') Scale •) 
2. Hj. 1954- 100 [MOT/Scale2) 

--
1952- 100 = 100 

100,01 )1 
I 

I I 
I 

I 
I 

I . I 1950 D . . . . . . . . . . - - - I - - - - - - - - - - -
1954 D ·········· 100,01 )

1 

79,11) 86,1 86,4 94,7 
I 

84,2 85,0 87,3 83,7 74,4 71,7 68,3 75,2 79,1 
1955 D 107,9 131,8 115,6 127,7 133,9 141,7 

I 
123,2 112,1 I 116,0 129,4 98,9 129,8 I 128,9 130.8 116,1 .......... 

1956 D ········· 119,1 166,2 227,4 157,0 174.2 172,7 151,0 I 135,1 131,4 138,3 108,6 172,9 175,0 173,5 229,5 
1957 D ·········· 132,0 123,6 

I 

1H,1 112,7 111,6 12!),7 116,4 107,4 107,7 107,8 95,4 120,2 116,7 105,2 143,4 
1958 D .......... 122,3 67,7 50,4 67,1 64,7 84,9 54,5 69,8 68,2 71,5 

I 
68,8 55,5 55,2 56,0 46,9 

1959 D .......... 119,5 70,3 48,9 71.9 69,5 92,1 i 63,7 69,6 62,1 77,3 67,6 55,6 53,9 57,3 42,8 

I I 
1959 Jan. 120,0 68,0 57,5 70,3 72,1 79,2 I 53,8 71,3 - 79,3 66,8 53,1 49,9 56,3 49,4 

Febr ........ 119,6 67,5 52,2 68,2 M,O 81,9 61,9 69,6 55,9 77,8 68,5 50,6 48,5 52,7 46,3 
l\lärz 119,1 65,5 45,2 65,1 65,3 78,4 47,6 71,1 55,9 72,7 69,0 53,6 50,6 56,6 39,2 
April ... ... 118,8 67,5 41,4 68,6 68,4 82,6 53,0 67.7 - 78,5 67,0 52,8 51,9 53,6 34,3 
l\Iai ······· 118,7 68,8 47,4 64,6 66,0 - 57,0 - - 70,1 69,3 56,7 59,5 53,9 37,9 
Juni ....... 119,1 68,8 46,2 69,2 66,0 93,9 62,9 66,7 - 68,3 67,4 50,2 48,9 51,5 37,0 

Juli ........ 119,2 64,3 

I 
43,1 69,7 64,7 93,2 62,1 66,8 - 75,8 68,2 52,3 51,9 52,7 37,3 

Aug. 119,3 64,6 46,4 69,6 65,1 95,1 59,6 66,1 74,4 75,4 66,3 55,5 56,4 54,5 40,5 
Sept ........ 119,4 68,0 43,8 71,0 65,9 102,3 63,5 66,3 - 73,2 66,0 55,4 50,6 60,2 40,1 
Okt. ...... 11!),8 76,8 4!l,6 80,4 80,1 103,4 77,8 67,2 - 80,2 67,9 58,4 57,1 59,6 44,4 
Nov. ....... 119,9 81,8 56,5 83,1 78,1 107,2 81,1 72,4 - 90,9 67,4 63,4 58,4 68,3 53,8 
Dez. ....... 120,6 81,5 57,5 82,5 78,0 96,0 84,2 79,9 - 85,5 67,8 65,6 63,6 67,7 53,9 

1960 Jan. 121,1 81,8 57,0 82,1 74,1 104,7 83,8 79,4 89,9 84,0 : 69,5 65,4 62,2 68,6 54,3 
Febr ........ 121,3 52,5 77,1 72,5 93,4 75,0 81,0 - 75,7 69,0 71,1 74,5 67,7 46,5 
März ....... 121,2 75,1 45,0 72,9 73,4 90,5 60,1 78,2 58,2 73,0 71,2 68,2 62,2 74,3 39,8 
April ....... 121,5 76,9 44,1 76,1 77,6 91,7 64,1 70,4 - 81,5 68,5 68,8 65,6 71,9 38,8 
Mai 211,3 75,5 41,5 72,4 74,2 - 62,5 70,4 - 83,2 r 68,1 69,0 64,6 73,4 34,4 
Juni ........ 121,4 68,7 41,0 72,0 68,7 8!),8 61,1 - -

I 
80,1 71,1 63,4 58,8 68,0 36,8 

Juli ........ 121,7 66,5 46,9 71,2 65,0 82,3 72,7 70,0 56,7 I 80,9 71,8 64,6 61,5 67,7 39,0 
Aug. ······· 121,6 69,2 43,1 71,4 66,3 83,3 69,8 70,3 - 78,3 68,4 63,1 61,5 64,7 38,6 

I I I I i ' 
I I I 

Niederlande6) Dänemark Norwegen•) Schweden18) 
- - ---

I 
I 

Reise- Zeit-

Charter :f $ 
Index 

davon: der 
Zeit Kohle aus I 

I 
Tramp- Retse- Zeit- Tanker- Reise- Tanker-

bri- j amerika- ) niederlän- ins-
srhill- I ins- fahrts-

gesamt Ge- tischen nischen diseben I Erz I Sou- gesamt frachten') 

I 
treide Häfen 

I 

stige 
ein- I aus-

geführt Charter 

1924/38 = 100 
1955 IL Hj. 1947 I Sca!e 9

) I USMC11
) I 1948 = 100 = 100 = 100 = 100 

I I I 

I 
I 1950 D .......... - - - - - -

. 

- - 65') 84,9 76,1 152,8 100,9 90 115 
1954 D .......... 322,6 353,1 284,3 354,3 287,0 354,1 343,9 403,0 78') 93,5 80,0 

81,3 I 62,5 120 65 
1955 D .......... 504,9 474,7 357,2 50S,O 377,1 570,8 464,1 587,5 100 129,8 140,1 119,1 93,2 154 92 
1956 D .......... 649,5 634,6 397,1 650,5 454,3 716,7 635,6 798,6 113 152,7 196,8 223,510) 162,5 170 166 
1957 D .......... 536,0 353,4 315,1 552,7 425,6 551,8 451,4 722,7 99 124,6 139,1 149,7 102,8 135 112 
1958 D .......... 243,7 223,2 - 229,0 293,2 286,8 40(),4 74 78,0 ()3,6 54,2") 47,0 109 53 
1959 D .. ....... 246,0 229,3 223,6 226 8 283,0 283,4 

I 
296,0 384,1 76 79,:! 64,9 54,6 44,6 114 48 

1959 Jan. ······ 260,0 231,1 - 238,5 - 294,8 311,3 370,9 77 79,4 58,6 62,1 49,1 114 50 
Febr ........ 236,6 214,5 223,() 220,3 - 287,4 261,0 404.2 77 80,1 60,0 56.2 

I 
44,7 112 49 

März ........ 213,0 209,5 - 199,3 - 222,5 223,8 376,9 76 78,8 61,2 53,1 45,2 111 45 
April ....... 241,6 214,9 - 206,1 222,9 292,8 284,4 371,8 75 78,5 61,4 47,2 37,3 108 44 
Mai ········ 239,5 237,6 - 195,6 - 287,4 246,7 381,2 74 76,\l 62,7 53,9 40,2 109 42 
Juni ....... 251,3 216,7 - 195,6 340,0 288,5 418,9 361,1 74 75,6 61,4 54,4 37,3 109 43 

Juli ........ 225,2 200,0 - - 232,9 271,7 234,7 395,4 74 75,5 60,5 52,7 43,4 110 44 
Aug. 227,8 195,5 - 194,3 - 256,0 341,6 359,0 74 76,3 60,3 51,6 41,4 109 46 
Sept ........ 240,4 234,0 - 195,6 364,1 257,9 327,3 358,4 74 76,6 ü9,8 50,9 41,3 112 46 
Okt. ....... 24\l,ü 243,4 - 254,8 313,7 276,5r 381,5 76 80,9 69,!) 54,1 41,0 11U 52 
Nov. ······· 280,7 265,0 - 314,2 30tl,4 458,2 78 82,2, 73,2 59,2 54,4 127 57 
Dez. ....... 294,3 259,7 - 260,1 - 349,3 288,5 370,8 80 89,0 79,4 59,4 55,6 129 56 

1960 Jan. 309,5 280,0 - 265,7 236,3 397,5 368,9 421,3 81 85,7 77,2 61,9 53,3 126 52 
Febr ........ 310,9 321,3 - 257,5 - 328,4 297,9 465,8 81 84,5 76,8 55,6 41,9 125 50 
März ....... 282,0 268,1 - 2:3!!,4 - 302,6 306,7 452,2 80 82,5 78,6 48,2 42,5 123 48 
April ....... 231,4 213,5 - 238,5 237,5 3fi0,2 345,5 507,1 79 83,7 79,8 42,1 40,7 122 43 
Mai ········ 253,5 206,5 - - - 329,0 287,7 443,5 80 82,5 74,3 40,8 40,1 124 43 
Juni ....... 246,0 204,0 - 248,6 - 282,4 283,4 440,3 81 82,1 72,6 41,1 42.3 123 43 

Juli ........ 205,0 185,2 - - 251.1 282,3 257,1 479,7 81 80,4 68,!) 45,2 42,4 123 45 
Aug. ....... 231,9 217,7 - - - 255,2 371,1 427,6 82 79,6 65.9 46,2 

I 
38,6 125 46 

: I I 

Anmerkungen: 1 ) Berechnet von: Bundesministerium für Yerkehr; 1954 = II. Halbjahr.- 2) Berechnet ans Fruchtabschlüssen in Korrekturwerten des London Market 
Tanker-Nominal Freight Scale Nr. 2, gültig ab L Juli 1954 (als Kcale Nr. 3 ab 15.12.1958) und des Schedult' of.i\Iaximum Freight Rates for voyages ofBritish Tankers 
des British Ministry of Transport (l\10'1'), gilltig ab 1. J unuar 1946. - 3) Berechnet von: Chamber of Slüpping of the United lüngdom. - 4) Schiffe von SOOOt dw und 
mehr.- 5

) Berechnet von: Harley Mullion & lio. Ltd., London, ab worbentliehe Jn<liccs. Die l\Ionuts- und Jahreszahlen Rllltl """ arit.hmetisrhe Mittel der Wochen 
mdiees. - ') Berechnet von: J oh. den Bra ber, Rottcrdam. - 7

) Berechnet vom: Sta tistiske J lepartement. - ') Umbasierte J ahres<lurchschnitte 195ü-1954 des früher 
veröffentlichten danischen Trampfrachtenindex auf Basis 1049 = 100. - 0 ) Berechnet von: Norwegian Shipping News. - 10 ) Yor 1957 nach l\IOT. - ")Ab 15. De­
zember 1958 nach Scale Nr. 3.- 12) USJIIC: Ab Februar 1946.- 13) Berechnet von: lli:>mmers Kollegium. 
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noch: A. Index der Seefrachtraten 
Internationaler Trampfrachteu-Index 1) Italien 

1954 = 100 

Europa 

I Grol.l- I N•Tor·'- I Groß- I' Nord- I Nor·'- ::lud- I A I I S d I West! 

Zeit 

1958 D ........... . 
1959 D .......... . 

1959 Jan ........ . 
Febr ........ . 
März ........ . 
April ........ . 
Jllai ......... . 
Juni ........ . 

Juli ......... . 
Aug ......... . 
Sept ........ . 
Okt ......... . 
Nov ......... . 
Dez ......... . 

1960 Jan •......... 
Febr ........ . 
l\Iarz ....... . 
April ....... . 
l\Iai ......... . 
Juni ........ . 

Juli ......... . 

Allge­
meiner 
Index 

75 
77 

76 
73 
72 
76 
74• 
75r 

73 
72r 
73r 
80 
85 
89 

86 
83 
80 
80 
79 
75 

74 

Grup­
pen­

Index 
Europa 

73 
77 

76 
74 
72 
75 
73 
73 

74 
73 
75 
81 
87 
90 

89 
84 
81 
81 
78 
75 

74 

N th R b t 
_ u A A u Ame- ustm- Schwarz- iJ. ost- 11, 1.ttel: 

men i nien/ rikaz) I rilm') rika•) ICH meer a n a meer') 
or crn ange I n an- Europa mc- me- Pazifik I f "k ') ' 

nach I Kont. I 
West- I Gr.oß- I B s I I b t j Westitalien ueno Großbritannien/Kont. 1, Europa I Großbritannien/Kont. Italien Aires 1 

70 
68 

68 
66 
65 
63 
62 
64 

61 
65 
65 
74 
so 
83 

80 
74 
72 
76 
78 
70r 

64 
60 

62 
62 
57 
54 
54 
54 

54 
54 
54 
71 
78 
72 

70 
70 
70 
69 
67 
70 

Kohle 

95 
96 

90 
95 

91 
96 
95 

100r 
105 

102 

95 

98 

80 
88 

74 
79 
88 
89 
81 
86 

91 
84 
84 
96 

102r 
105 

91 
89 
83 
88 

77 

81 

I I 

91 
88 

83 
83 
91 
91 
89 
89 

91 
87 
87 
87 
87 
88 

87 
82 
84 
85 
85 
83 

83 

I 
Get . d ! Getreide I Getreide I Getreide I rm c 1 Zucker Erz 

I 

64 1 78 68 65 
M 77 73 71 

57 76 75 67 
55 76 82 71 
61 78 73 59 
59 70 72 69 
m 65 63 69 
57 73r 63 74 

56 
59 
66 
79 
77 
77 

75 
63 
77 
81 
72 
65 

61 

75 
75 
75 
85 
86 
90 

89 
90 
93 
93 
71 
66 

61 

65 
64 
65 
75 
87 
98 

90 
86 
73 
81 
66 
54 

60 

70 
63 
70 
78 
80 
77 

81 
82 
85 
83 
78 
70 

65 

Getreide 

73 
85 

95 

82 
82 
82 
80 

81 
72 
84 
91 
88 

100 

104 
91 

87 
87 
8± 

77 

91 
90 

93 
89 
83 
88 
95 
86 

85 
103 

81 
82 

107 

95 

I 
l\Iais 
Erz 

71 
79 

78 
70 
64 

67r 
74 

86 
101 

94 

102 
103 

94 
81 

74 

I 
Erz 

Phosph. 

70 
69 

74 
75 

59 
59r 

78 
57 
54 
73 
69 
95 

97 
61 

83 
61 

noch: Europa Afrika Amerika Asien 

Nord­
meer') Afrika8) 

Zeit nach 
Großbritannien/ 

Kontinent 

Pyrit I Phosph.J 

1958D............ 82 
1959 D............ 80 

1959 Jan. . . . . . . . . . 79 
Febr. . . . . . . . . 89 
lliärz......... 75 
April......... 84 
l\Iai.......... 74 
Jnni . . . . . . . . . 76 

Juli.......... 74 
Aug.......... 73 
Sept. . . . . . . . . 78 
Okt. . . . . . . . . . 77 
Nov.......... 85 
Dez. . . . . . . . . . 92 

1960 J an. . . . . . . . . . 103 
Febr. . . . . . . . . 99 
l\Iärz . . . . . . . . 92 
April . . . . . . . . 80 
Mai.......... 78 
Juni . . . . . . . . . 82 

Juli.......... 87 

66 
65 

74 
62 
61 
65 
64 
63 

64 
62 
62 
62 
76 
70 

77 
65 
65 
70 
70 
69 

Agyp- Iien/ 
In<lien I Anstra-

tcn•) l\Iau-

nach 
West­

Europa 

ritius 
nach 
Groß­
brit./ 
Kont. 

Casa­
blanca 

nach 

Sud­
Afrika 

Erz I Zucker Phosph. 

64 
74 

68 
64 
69 
72 
73 
71 

74 
72 
84 
71 
85 
91 

86 
86 
83 
70. 
i"\5 
79 

78 

79 
87 

90 
85 
78 
85 
85 
81 

76 
87 
88 
91 
96 

101 

98 
95 

87 
77 
77 

67 

92 
86 

8± 
84 

91 

88 

84 

Grup­
pen­

Index 
Ame­
rika 

77 
80 

81 
72 
74 
81 
78 
87 

75 
71 
74 
82 
87 
99 

89 
91 
83 
81 
87 
83 

82 

Nor­
thern 
Range 

Bra­
silien Indien I I 

meer10) 

nach nach Grup-
Sud-

1 

pen-
ame- Index 
rika N orthern Range Asien 

i 
Kohle I 

82 
86 

83 
79 
78 
89 
88 
89 

89 
85 
89 

88 
91 

89 
85 
86 
86 
87 
86 

86 

71 
77 

65 
68 
70 
74 
78 

61 
64 
70 
87 
98 

107 

96 
97 
80 

Erz 

85 
89 

100 

93 

100 

65 

88r 

82 

82 
75 

71 
74 

71) 

69 

69 
69 
72 

72 
1)2 

77 
75 

100 

92 

so 

78 

71 
71 

71 
67 
67 
74 
79 
71 

67 
66 
66 
74 
73 
77 

76 
76 
79 
75 
80 
71 

70 

Nord­
Atlan­
tik11) 

I 

I d" I Nord- mecr/ n Jen 
Pazifik Rotes 1 1\fai,) 

Meer12) aya 

nach 

Japan 

Kohle/ I I Ph I Zuck.er/ Getreide 
Getreide 

Erz 

68 
68 

64 
64 
61 
62 
66 
69 

67 
64 
70 
76 
76 
77 

78 
76 
77 
75 
82 
78 

73 

62 
61 

65 
60 
61 
62 
64 
54 

59 
50 
51 
64 
72 
74 

76 
73 
69 
71 
63 
58 

54 

68 
70 

68 
70 
62 
70 
77 
71 

60 
74 
69 
81 
71 

66 
62 
82 
68 
90 

74 

83 
84 

87 
74 
82 

102 
108 
89 

81 
78 
75 
76 
75 
79 

83 
96 
87 
87 
86 
77 

77 

1) Berechnet von Dr. Vito Dante Flore, Rom, veröffent.licht ab .Juli-Heft 1959 in Informazioni l\Iarittime (u. a. m.). Wegen des fniheren Index vgl. PLW 7 "Preise ffir 
Verkehrsleistungen" Heft 2, 1959.- 2 ) Ab Northern Itange, St. Lawrence und Albany.- 3) C+etreide ab U 8-Golf, Zucker ab Kuba un<l San Domingo.- 4

) Getreide 
ab La Plata/Bahia Blanca nach UK/Kontinent/folen und Westitalien, Erz ab Vit6rütmuh 5

) Mms ab Kapstadt/Durban, Erz ab Beim/Loureneo 
1\farques.- 6) Ab La Goulette, Bona, 1\lelilla nn<l Almeria. - 7) Ab Uuelva, 8

) Ab Sfax und Casablanca.- 9
) Ab Abu Zenima (Suez) und 

1\farmagoa/Goa. _1o) Ab 1\Ionrovia, Casablanca und ab turkischen Häfen. - 11) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und Kohle ab Northern Range. - 12
) Phosphat 

ab Kosseir (Rotes l\leer), Salz al.J Torrevieja (b. Sar<linien), l'ort Said, Alexandria und Aden. - 13
) Ab Marmagoa nnd Dungnn. 
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ß. Sonstige Schiffahrtsindices 
(sowie Average Freight Rate 1\ssessrnent fiir Tanker) 

Großbritannien 
-

a) Arttvity-Index1)') 

Getreide-davon: b) Zeit-
charter- tanker-

Zeit 

I I I I I I Chemi-

I Sonstiges I 
Volume- Rentabili-

insgesamt kalien/ Kon- Index1 ) 0) täts-Index 
Getreide 

I 
Zucker 

I 
Kohle 

I 
Holz 

I Erz 

I 
Schrott 

I 
Dünge- sekutiv ')•) 

I I mittel 

Januar-Juni 1954 = 100 
Getreide-

Scale = 100 

1954 Jan./Juui 100,0 ß3,0 10,2 22,5 -•) 
! 

-·) 100,0 .... 8,4 12,9 7,5 
! 5,5 -

1955 D ········ .. 219,9 53,7 13,7 87,8 10,1 22,7 14,9 9,6 10,4 -·) 110,5 -
1956 D ··········· 360,0 94,7 15,5 48,1 7,3 20,3 28,0 14,2 16,5 121,2 88,2 -
1957 D ........... 268,2 57,5 J.t,5 39,1 6,4 I 23,1 17,7 11,1 14,1 88,1 83,7 -
1958 D ··········· 107,8 55,8 8,5 13,0 4,0 7,3 2,8 6,1 7,0 5,8 76,6 -
1959 D .. ........ 139,6 71,1 8,1 10,7 4,9 I 8,9 8,9 6,1 8,1 15,2 111,4 165 I 

1959 Jan .......... 133,3 76,7 4,5 14,0 4,7 7,4 7,5 5,9 5,4 7,3 116,0 132 
Febr ......... 130,8 71,5 9,5 11,9 6,2 6,8 6,8 5,4 4,3 11,2 109,7 138 
März 125,8 68,7 5,3 11,1 2,8 6,7 4,8 7,2 7,3 12,1 127,0 160 
April.:::::::: 141,5 74,7 8,8 8,7 3,4 6,9 8,7 5,6 7,2 17,5 102,0 206 
l\fai. ......... 129,2 74,0 7,6 7,9 4,2 7,7 9,0 5,1 7,-l 9,8 133,1 166 
Juni ......... 153,4 59,9 10,5 11,4 2,7 12,4 11,6 3,8 ll,2 38,5 70,0 177 

Juli .......... 109,1 55,3 7,3 9,7 2,7 11,2 6,0 5,8 4,9 9,3 87,8 181 
August ....... 107,2 46,5 8,5 5,8 4,4 9,1 6,0 6,8 I 

I 0,3 13,6 64,5 156 
Sept. 139,8 72,5 11,2 7,5 5,6 6,5 15,2 5,2 

I 
7,9 11,4 104,0 176 

Okt .......... 179,6 104,0 5,3 11,9 7,6 9,8 13,4 5,2 13,0 9,5 130,1 195 
Nov .......... 147,5 69,8 8,7 15,.5 6,3 10,7 9.5 9 •) I 

11,0 6,6 140,0 149 ·-Dez .......... 178,1 79,6 10,0 12,7 8,2 11,8 8,7 8,4 8,4 35,9 152,9 151 

1960 Jan .......... 176,0 80,1 16,7 18,7 8,2 13,3 15,0 8,2 8,9 7,8 190,2 146 
l<'ebr ......... 172,4 69,8 15,5 24,8 7,0 20,1 11,7 5,0 ! 11,7 8,8 178,6 168 
llfärz 216,3 89,8 9,6 14,6 6,3 I·).., 13,5 9,8 ll,4 52,0 149,3 206 
April ......... 132,8 73,1 12,9 5,5 5,3 8,1 8,0 5,9 4,4 9,6 159,2 269 
Mai .......... 1h0,0 77,4 11,8 10,7 6,1 12,7 12,8 14,0r 8,9 6,5 114,0 243 
Juni ......... 123,6 47,7 10,8 12,0 7,1 13,8 10,3 6,8 6,5 11,2 104,5 219 

I 
Juli .•........ 115,8 50,9 13,6 8,8 7,1 7,1 11,4 4,8 6,9 6,7 94,2 193 
August ....... 164,2 82,0 10,6 10,4 7,9 7,4 8,2 7,1 8,0 22,8 83,9 173 

I 

1. 

I I 
Average Freight Rate Assessment filr die Taukerfahrt6) 

umgerechnet auf die Hauptrelationen der Tankerfahrt ins je 2240 lbs 

AFRA-Rate Karibische See US-Golf Persischer Golf 
Zeit 

nach nach nach 

Scale = 100 Großbritannien 
I 

deutsche Großbritannien 
I 

deutsche Großbritannien I 
deutsche 

I 
Westitalien 

Nordseehäfen Nordseehäfen Nordseehäfen 

GP I LV GP I LV I GP I LV GP I LV I GP I LV GP I LV I GP I LV I GP I LV 

1954. D ........... 110,0 35.9 I 38.3 42.2 I 44.3 

I 
60.3 I 62.9 

I 
46.11 

1955 D ··········· 114,5 37.2 I 39.9 43.11 I 46.1 62.6 

I 
65.1 48.7 

1%6 D ··········· 142,6 46.4 

I 

49.7 54.9 I 57.5 76.5 87.9 70.7 
1951 D ··········· 139,2 45.3 48.5 53.6 I 

56.0 

I 
89.5 95.6 

I 
82.10 

1958 D ........... 121,0 39.4 42.1 46.6 I 48.9 65.9 I 
68.6 50.11 

1959 I. ........... 111,6 36.3 38.6 42.10 I 45.7 61.5 63.10 45.7 

1959 II/IV D ...... 108,17 1 95,20 35.2 I 30.11 37.4 I 32.10 41.7 I 36.7 44.2 I 38.10 59.8 I 53.4 62.1 I 55.4 44.5 I 39.10 

1956 I. ··········· 117,0 38.0 40.8 44.11 47.1 63.9 66.5 49.6 
II. .......... 137,2 44.7 47.8 52.8 55.3 73.8 76.9 57.0 
III. 141,3 45.11 49.1 54.3 56.10 75.9 78.10 58.6 
IV .. ::::::::: 174,8 56.10 60.9 67.2 70.4 124.117) 129.07) 117.27) 

1957 I. . . . . . . . . . . . 167,7 54.6 58.3 64.5 67.6 135.77) 139.67) 134.77) 

II. ·········· 131,9 42.11 45.10 50.8 53.1 83.07) 97.107) 88.117) 

III. 130,0 42.3 45.2 49.11 52.4 70.2 73.1 54.4 

I IV .. ::::::::: 127,3 41.5 44.3 48.11 51.3 68.10 71.8 53.4 

1958 I. ........... 124,6 40.6 43.4 47.11 ! 50.2 67.6 70.3 52.4 
II. .......... 124,1 40.4 43.2 47.8 49.11 67,3 70.1 52.2 
III. 121,5 39.6 42.3 46.8 48.10 66.0 68.9 51.2 
Iv .. ::::::::: 113,9 37.0 39.7 43.9 45.10 62.4 64.10 48.0 

1959 I. .. ········ 111,6 36.3 38.6 42.10 45.7 61.5 63.10 45.7 
li. .......... 109,5 95,7 35.7 31.1 37.9 33.0 42.1 36.9 44.9 39.1 60.4 53.7 62.9 55.7 44.10 40.0 
111. 108,1 95,2 35.2 30.11 37.4 32.10r 41.6 36.7 44.2 38.10 59.8 53.4 62.0 55.4 44.4 39.10 
IV ........... 106,9 94,7 34.9 30.9 36.6 32.8 41.1 36.5 43.8 38.8 59.1 53.1 61.5 55.1 43.11 39.8 

1960 I. ··········· 97,9 87,7 31.10 28.6 33.9 30.3 37.7 33.8 ! 40.0 35,10 54.8 49.7 56.9 51.6 40.9 37.2 
n. ·········· 98,6 87,4 32.1 28.5 34.0 30.2 37.11 33.7 40.3 35.8 55.0 49.5 57.1 51.4 41.0 37.1 

1) Berechnet von W. G. Weston, London (Westinform Service), als wöchentliche Indices. Die und Jahreszahlen sind das arithmeti,che llfittel der Wochen­
indices. - 2) Der Activity-Index bezieht sich auf die Gesamtsumme der Frachteinnahmen aller bekanntgewordenen Reisechartern mit 4000 tdw und mehr, wobei die 
Zahlen der Gruppenindtces die Umsatzentwicklung anteilmaßig darstellen. - 3) Berechnet flir den Umfang der mindestens 1± Monate in Zeitcharter befindlichen 
Tonnage. - 1 ) Jchrottum,atre waren im Gruppenindex ftir in den ent•prechcnt.len Gutergruppenindtces enthalten. - 5

) Grain­
Tanker-Index= Rentabilitätsindex fur Öltanker in der Getreidefahrt. Die Basis bildet ein gewogener, aus Tmmpfmchtabschhissen fur dte Getreidefahrt vom August 
1958 bis Januar 1U5U berechneter Scale-Durchschnittswert, in dem clie zusiitzhchen KostenfurTanker in der Getreidefahrt enthalten sind. Die "\feßzdfern der aktuellen 
Getreidefrachtabschlusse werden mit den Meßziffern der laufenden Öltanker-Quotierungen verglichen (Grundrelation: 11-ohol vom Persischen Golfnach UK/Kont.); 
wird der Stand von 120 überschritten, ist es fnr Tankerreeder rentahel, vom Öl- m t.len lletreidetmnsport liberzuwechseln. - 6 ) Berechnet von London Tanker Brokers' 
Panel, London (vierteljährlich); für Tanker aller Größen über 9999 tdw l!'assungsvermogen: ab 1. Juli 1959 in gesonderten .1\Ießzifferu für klemere Tanker mit einem 
Fassungsvermögen von 13500 bis 24999 tdw (G. P.) und flir Großtanker ab 25000 tdw (L. V.). Die Jahreszahlen smd das arithmetische ll1ittel der Vierteljahres­
zahlen.- 7) Von November 1956 bis Mal 1957 llber Kaproute (Suez-Krise). 
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Y(Jll 

Zeit 

ll:ll'h 

1938 D ....... 
1950 D ......... 
1954 D .......... 
1955 D ..... .... 
1956 D .. ..... 
1957 D .... 
1958 D .. .. 
1959 D ....... 

1959 Juli ..... .. 
Aug. . .. 
Sept .. .... 
Okt. . ... 
Nov. . .. 
Dez. ····· 

1960 Jan . .. 
Febr. .. 
1\lärz 
April ....... 
1\Iai .. .. .. 
Juni .. 

.Tuli. ..... 
Aug ... ... 

von 
Zeit 

nach 

1938 D .......... 
1950 D .......... 
1954 D .... 
1955 D .......... 
1956 D .. 
1957 D ....... 
1958 D ... 
1959 D .......... 

1959 Juli .. ..... 
Aug. ....... 
Sept. ...... 
Okt .. ....... 
Nov. ....... 
Dez. .. .. 

1960 Jan. 
Febr ........ 
März 
April .. .. 
1\Iai .... ... 
Juni ... .... 
Juli ...... 
Aug. ..... 

von 
Zeit 

narh 

1938 D . ..... 
1950 D .... .. .. 
1954 D .. .. 
1955 D ....... 
1956 D ...... ... 
1957 D .......... 
1958 D .......... 
1959 D ..... ... 
1959 Juli . ..... 

Aug. ..... 
Sept .. ..... 
Okt. ······· 
Nov. ······· 
Dez. ······· 

1960 Jan. 
Febr. ::::::: 
März .. .... 
April . ... 
Mai .... .. 
Juni ....... 
Juli ........ 
Aug. ······· 

C. Frachtraten der Trampschiffahrt 
l. Im tlberseeverkehr 

Getreille 

Große tleen St. Lawrenre North. Range 

I Antw./ UK I Rt.td. 
I 

Antw./ 
I 

Antw./ UK I UK 
I Hbg. I Hbg. Hhg. 

s je I $je I s je I $ ie s je I $je I 

lbs 

I 
I 

1:'1.101) 2)
1 

12.111) 2) 

38.7') I 5,72 5,24 40.1 2) 9,58 
I 50.5 6,00 I 6,92 i>4.S 7,11 

73.9 . 8,51 I 8,78 78A 9,43 
89.4 I 10,90 10.61 103.6 11,76 
60.4 

I 
6,29 I 66.5 8,23 

92.10 40.11 4,15 

I 

4,85 42.0 4,40 
79.1 9,57 40.2 3,99 4,42 46.8 4,92 

I 

78 9 9,65 39.8 

I 
3,25 4,25 

75.0 41.3 3,25 42.0 4,00 
BL8 9,50 41.3 3,85 

I 

H.3 
9,93 4">.11 4.80 5,15 52.0 5,35 

5,25 5,50 50.6 5,75 
9,75 4,75 4,75 48.8 

I 
84.9 44.0 4,60 47.0 

42.6 4,00 45.2 
82.6 9,67 42.5 3,88 44.10 
88.0 8,17 47.1 4,13 

I 

4,25 48.3 
84,8 7.80 45.1r 3.25 46.1 . 
75.0 8,28 38.0 3.75 33.9 

I 

I 
7.27 35.5 3.18 3,51 35.3 

79.6 6.73 40.8 2.97 
I 

2,99 38-9 

Getreide 

I I FuHRauge 

I La Plata 5) 
West- Ost- Nord-

Australien rhina6 ) 

UK I 
Antw./ 

I 
West-

UK/Kont. 
Antw./ 

I Hbg. italien Hbg. 

A je 2240 lbe 

25.31) 2.'i.2 
I 

32.3 33.9 29.9 
48.4 46.1 69.10 76.5 70.10 94.11 
83.8 79.2 76.9 80.1 90.4 86.8 81.4 

101.5 96.5 93.2 126.11 131.7 127.9 146.0 
153.6 145.11 138.11 171.1 176.3 173.0 199.2 

98.6 91.11 96.3 110.10 119.9 114.4 135.0 
58.2 51.3 54.7 63.3 73.1 67.4 61.5 
63.6 57.7 59.1 72.8 81.2 77.10 62.8 

61.8 54.2 57.9 62.6 72.6 69.2 56.0 
54.10 52.10 55.7 70.0 
63.0 57.7 57.9 67.6 78.0 74.1 5u.O 
69.10 66.8 65.4 77.6 85.0 80.9 61.3 
70.5 64.2 63.8 77.6 il7 6 83.3 68.9 
74.5 67.9 66.9 87.3 97.6 93.7 72.3 

75.10 6<>.10 70.5 90.0 97.6 9b.8 70.1 
77.5 71.9 72.5 81.3 89.0 86.9 70.10 
78.11 68.5 69.0 85.0 71.3 
76.8 62.4 69-4 76.5 87.6 81.2 
70.5 59.8 61,9 76.llr 85.7 81.6 
59.2 54.0 56.5 72.6 80.0 76.3 

59.10 5f>.7 55.8 66.3 

I 
77.6 70.0 

I 
67.6 75.9 74.8 

I 

Zucker Schwefelkies 

Kuba') I 
San 

I 
Queens-

I Mauritius 
J\Iorphou- I Vassiliko- i 

Domingo land10) 
I 

:Bay 

Antw.f I UK Niederlande I UK Rttd./Hbg. 
I 

s je 2240 lbs 

I 

I 

I I 53.10 55.7 29.2 29.10 26.9 
61.6 67.6r 72.3 36.5 35.6 39.11 
98.39) 103.4 99.5 46.0 46.5 50.6 

112.0 124.10 135.1 58.9 b7.4 56.2 
104.2 105.7 93.4 74.2 44.9 45.8 46.7 

37.3 56.7 76.11 58.7 26.9 25.10 36.3 
39.11 60.6 92.3 62.11 26.3 26.2 34.1 

35.10 58.0 25.0 25.0 31.6 
36.9 8.).0 58.9 36.0 
36.5 90.0 65.11 24.6 24.0 37.1 
39.8 90.0 69.1 36.6 
44.5 95.0 71.11 27.6 26.8 
47.2 67.6 105.0 30.0 30.0 

47.4 67.6 102.6 70.0 29.6 37.6 
48.8 65.8 29.3 29.0 
50.6 66.3 28.2 27.8 
51.8 67.11 70.0 27.0 29.3 
52.3 95.0 26.6 26.6 
47.4 87.6 59.2 26.0 

I 

26.5 

43.10 80.0 55.0 25.4 26.5 36.3 
42.10 

I 
55.7 25.0 

US-Golf Nord-Pazifik4) 

I Antw./ I I Antw./ UK Japan3) UK 
Hbg. I Hbg. 

s je I $je s je I $Je 

54,102) 

25.91)') 

68.91) 

60.11 7,59 12,21 67.7 12,58 
91.9 10,61 16,61 121.3 16,20 

115.8 14,02 153.9 18,17 
78.11 9,50 16,43 97.5 10,53 
45.9 4,95 8.37 56.9 7,06 
49.5 4,86 8,41 59.10 7,09 

45.11 4,08 7,83 55.0 6,75 
47.3 4,47 8,08 55.7 6,42 
48.6 4,75 8,73 57.9 6,50 
59.4 5,48 9,82 64.3 7,58 
56.6 6,17 9,35 70.5 8,27 
55.4 5,82 10,14 67.11 

55.11 6,03 9,88 70.8 8,75 
55.3 6,01 9,36 70.0 7,50 
55.1 4,20 8,71 63.4 
58.5 4,17 9,14 62.4 
56.10r 3,72 10,22 62.1 
48.6 3,84 9,38 50.0 
44.10 3,61 9,00 52.6 

50.8 I 4,40 9,08 58.11 
I 

Kopra Esparto Zucker 
--

I 
Süd- Schwarz- Philip- Algerien Kuba 8) 

afrika meer6 ) pinen 

UK I 
Antw.f Antw./ 

UK Hbg. Hbg. 
----

$je cbf s je 2240 lbs 

17.27) 

35.0 
70.7 44,10 0,19 87.4 67.6 
98.4 73.0 0,29 115.8 105.0 

126.7 81.5 0,41 126.1 105.11 
93.7 59.2 0,26 110.9 97.1 
54.0 30.2 0,15 80.11 40.7 
60.4 38.3 0,17 79.4 39.8 

55.0 35.8 0,15 78.2 38.7 
0,15 78.0 38,11 

67.1 34.0 0,16 78.9 
72.2 35.2 O,U\ 77.6 40.0 
75.0 42.6 0,19 79.8 42.6 

42.6 0,20 79.11 

72.11 0,21 81.8 
72.11 39.6 0,21 81.11 49.2 

35.6 0,20 81.10 55.0 
0,20 80.10r 55.0r 

63.9 0,20 80.0 50.0 
57.6 0,16 

52.6 34.0 0,14 83.9 
56.9 42.6 0.15 80.0 

Schwefel Eisen- und Manganerze 

Huelva US-Golf Vitoria 11\Iarmagoa 
I 111 

I Antw. I Rttd. UK 
Antw./ I UK/Kont. Hbg.6 ) 

I 

I 
I 

8.3 
25.8 24.3 40.11 
29.3 27.10 51.0 54.3 60.7 
40.9 37.0 86.3 72.9 91.0 

I 
43.7 41.9 112.9 107.8 122.8 
35.5 31.8 96.5 77.10 77.6 

I 
22.9 23.2 49.6 39.4 43.3 
25.9 24.6 47.10 41.1 48.4 

45.0 40.4 48.0 
i 42.9 39.11 47.6 

22.6 40.0 44.7 
24.6 23.6 47.6 50.6 46.10 

29.0 52.6 49.0 51.5 
30.3 28.0 52.6 56.9 

22.6 53.2 
52.6 54.7 

24.0 52.0 52.4 
23.6 

50,0 55,7 
25.0 46.3 43.0 47.7 

24.6 41.5 
23.0 48.9 40.4 

I 
-1

) Narh UK/Kont. - 2) Umgerechnet von Sh!llmgraten Je qr (480 lbs). - 3) Emschl. SoJabohnen. - 4) Emschl. Rnt. Kolumbten. - 6) Einschl. Abschlusse zu Berth Terms 
-Verladung ftußaufwärt• (bis San Lnrenzo)- flußabwärts- Komplettierung in Buenos Aires. - 6) Einsch!. Rttd. Loscheu. - 'J Ab. Russ. Schwa""meerhäfen. - 8 ) Frei 
ein und aus, ohne kuhanisehe Exporttaxe; inkl. umgerechnete Abschlusse in US $ - Lose u. oder gesackte Ladungen. - 9) 4. Quartal- Nach Bordeaux-Dünkirchen 
Range -- 101 Mechanische Bulkverladungen Mac Kay oder Townsville. - 11) Ohne Abschlüsse auf Ba•is frei ein und aus. 
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von 

Zeit 

nnLh 

1938 D ·········· 
1950 D ····· .. 
1954 D ''''' 
1955 D .......... 
1956 D .... ..... 
1957 D . . . . . . . . . . 
1958 D ······· .. 
1959 D ... . .. 
1959 Juli ........ 

Aug. . . . . . . . 
Sept ........ 
Okt. ······· 
Nov. .. .... 
Dez. . . . . . . . 

1960 :fan. 
Fehr ........ 
März ....... 
April ....... 
l\1ai 
Juni ....... 

.Juli . .... 
Aug ..... .. 

von 

Zeit 

nach 

1938 D . . . . . . . . . ' 
1950 D ·········· 
1!154 D ·········· 
1955 D ·········· 1956 D . . . . . ' . . 
1957 D . . . . . . . . . . 
1958 D ······· 
1959 D .. . .. 
1959 .Juli ...... .. 

Aug. ······· 
Sept ..... 
Okt. ······· 
NoY. ······· 
Dez. ... ... 

1960 .Jan. 
Febr ........ 
März 
April .. .... 
Mai 
Juni. ........ 

Juli .... ... 
Aug. ....... 

von 

Zeit 

nach 

1938 D ..... .... 
1950 D ······ . " 
1954 D ·········· 
1955 D " ....... 
1956 D " ······· 
1957 D ·········· 
1958 D .......... 
1959 D .......... 

1959 Juli ........ 
Aug. . . . . . . 
Sept. ..... 
Okt. ....... 
Nov. ······· 
Dez. ..... 

1960 Jan. ······· 
Febr ........ 
Mä:rz 
April ....... 
Mai .. 
Juni .... ". 

.Juli . ······ 
Aug .. ······ 

Uelilla I 
UK}Kont.l 

Hi.7 1) 
25.11 
38.7 
39.8 
36.7 
18.9 
18.5 

20.9 
20.6 

18.0 

18.0 

- ----

noch: C. Frachtraten der Trampschiffahrt 
noch: l. im Üherseeverkebr 

noch: Eisen- und llfangnnerze Bauxit 
Zmk-

konzcnt.rat 
----- ----

Bona /La Goulette/ Almeria 
I Bilbao Jtea Port Piric 

----
I 

Antw./Rttd./Hbg. I UK/Kont. UK Autw. 

s je 2240 lbs 

I 
.I I 

6.() 
lR.S I 18.5 I 17.9 31.3 75.0 I 2fi.1 24.9 18.8 37.2 9.3.6 
35.8 36.6 33.2 I 29.11 52.5r 127.11 
43.0 41.6 41.0 

I 
30.2 .'}9 7 185.± 

34.11 35.9 33.1 
i 

25.2 50.6 131.6 
21.2 19.6 21.8 17.± 31.9 69.3 
20.8 21.2 I 17.5 31.11 86.7 

20.3 
I 17.32) 

I I 17.3 31.0 

i 16.0") 

I 
16.52 ) 

1g.6r 35.9 
22.4- I 25.6 

! 27.0r 25Jj 
I 19.10 38.6 105.0 
I 18.0 90.0 
I 19.9 

I 21.02) 

! I 
I I 19.6 

I I ' 
Kohle Rohöl 

! 

Kohle 

llampton Hoads --IHotterdam 

I I 
i Nordd. Rotter· West· 

I 
West-

Hafen dam italien I Japan Italien 
I I 

I 
I s je 

$ je 2240 lb' I 2240 IhR 
I I 

I 
I i I 3,20 5.9 I 5.61 I K,173 ) 22.4 

I 38.3 36.0 5,67 10,28 20.4 
60.4 59.2 8.77 I H,42 27.6 
78.0 77.2 11,52 19,90 33.1 
53.1 51.11 7,90 

I 
15,71 29.5 

25.8 24.2 3,97 7,60_ 16.2 
24.10 23.0 3,80 7,76 16.10 

20.6 :3,43 

I 
7,69 17.0 

20.5 3.67 7,66 
20.6 3,60 7,R6 17.2 

27.8 27.0 3,97 
I 

8,11 
31.2 30.7 4,46 8,33 

27.6 4,65 

I 

8,40 

28.0 4,51 8,44 17.8 
28.6 26.11 4,15 17.3 
27.2 25.8 3,90 

I. 
8,03 

26.9 25.0 4,30r 8,39 
25.6 4,50r 8,65 -

27.8 26.1 4,55 8.15 

26.3 8.31 17.6 
8,38 

I 
Dungemittel 

(Phosphat) 
Danzig/Stettin I Wales Karibische fiee I US-Golf I Persischer Golf 

Casablanca J Sfax 
I (Kali) 

Antw./ 
. Rttd./Hbg. 

I UK-Kontinent 

I 
Buenos I 

Westitalien I darunter 

I 
I darunter 

I I 
darunter Antw./Rttd. .Japan 

A1res I Nurdd. ' Nordd. Nordd. ' I I I Häfen HMen Häfen 

s je 2240 Ibs ($je 2240 lbs 
I, I 

I I I I 13.7*) 6.05 ) I 18.7 24.10 
49.5 I 31..! 22.8 44.76) 

I 
49:106) 84.26) 23.0 I 24.27) 10,16 

' 
23.5 25.10") 31.1') H.36) 27.2 29.5 10,49 

76.1 I 42.6 33.5 37.26) 36.46) 69.46) 35.8 37.2 14.15 
40.2 46.2 37.11 68.7 73.4 

I 

95.4 99.11 146.6 152.0 39.9 44.0 20,67 
i 29.5 35.2 52.10 60.1 64,5 ß7.2 127.9 119.1 27.6 32.0 16,47 

36.6 I 22.0 23.8 15.10 lß.l1 20.5 21.5 30.1 :31.2 19.8 20.6 8,45 
38.4 ! 25.3 24.8 15.10 1ß.B 23.1 24.2 27.3 27.6 19.9 20.4 8,20 

38.5 I 28.0 22.11 13.10 14.8 20.5 19.10 20.0 
38.2 I 23.11 16.5 25.5 26.3 19.0 20.0 
38.2 ! 25.0 I 23.4 17.3 27.3 28.2 
37.11 I 26.11 24.0 17.11 16.7 25.1 26.8 28.6 29.6 19.0 9,00 
3R.4 I 26.10 2J.10 17.0 18.0 0 31.11 33.2 23.0 8.00 
38.0 I 28.4 26.0 16.11 18.0 21.2 22.5 33.4 34 8 21.0 8.25 

I 
37.11 27.0 26.0 16.11 18.0 24.6 22.5 34.0 35.2 20.3 21.0 8,25 
37.0 27.0 . 25.11 13.11 14.\l 18.3 19.5 30.10 31.]1 20.0 
37.0 14.10 15.9 25.0 26.0r 19.10 21.0 7.15 

2-!.0 I 22.0 14.0 H.ll 21.3 21.]1 20.0 21.0 
37.0 24.0 I 12.0r 23.0 23.9 22.10 21.3 
36.0 

I 
23.6 12.G 13.2 23.0 23.8 21.6 

36.0 23.3 

I 

24.4 ]4.4 

I 
15.8 24.4 25.1 

I I 
24.0 24.8 17.4 12.11 3].8 25.4 26.0 19.9 

Dünge- Schnitt- und Bauholz Schrott11) mittel 
---- --

UntereZone [ Obere I Untere I Obere I Untere I Antw./ Ost- I Lenin- An· hau- Nord- I Archan- Northern 
Rttd./Hbg. Kanada') 1 grad 1 Finnland gelsk 8) PazJfik Zone Finnland10) Zone Schweden'") gelsk8) 

Nord- l'K') UK9) Antw./ 
China 

s je 2240 lbs s je Fathom s je 2 240 lhs [ s je Standard $je 2240lbs 

I i 

I 
I 176.6 133.9 120.1 155.6 70.7 135.2 127.1 120.8 190.5 

104.10 195.3 139.2 I 138.3 172.0 88.2 215.6 184.9 199.2 174.6 223.2r 8,54 
108.0 305.6 222.6 211.11 263.4 144.6 278.0 256.1 284.8 246.5 306.0 12,97 
145.7 320.11 

I 

210.10 

I 
217.1 287.5 273.7 250.4 258.10 251.7 344.7 17,70 

109.9 304.4 174.5 183.6 268.9 97.6 242.6 216.0 221.8 209.4 12,28 
61.10 187.2 119.9 127.1 76.2 202.2 180.5 200.5 181.6 221.6r 6,07 
57.4 171.3 125.0 146.6 175.0 81.8 190.10 187.4 185.0 182.8r 220.7 6,04 

I 

172.6 
I I 182.6 177.6 215.0 

54.3 172.6 I 145.0 175.0 80.0 183.4 176.3 1700 218.4 
172.6 I I 80.0 184.8 179.2 190.0 170.0 219.3 5,66 

I I 145.0 194.2 222.6 6,32 
66.6 I 

I 
96.9 190.0 210.0 6,72 

61.5 
I 

180.0 86.8 216.6 227.6 6,95 

60.0 
I 

I 

95.0 214.10 196.9 199.10 7,01 
185.0 205.0 80.0 236.8 201.3 194.3 227.6 6,86 

57.6 I 82.6 224.0 211.7 225.0 220.10 240.0 6,81 
62.0 

I 
135.0 150.0 

I 
195.0 86.0 236.3 212.2 225.0 220,10 

64.8r 195.0 84.2 230.8r 230.0 203.9 250.0r 7.03 

I I 193.4 86.3 
I 

2.)5.6 237.5 I 2&0.0 

I 

236.11 230.0 6,49 

61.11 ' 157.6 I 1:3/.(i I 
195.0 70.3 I 

I 
244.10 

I 
248.\l 247.6 

I 
234.9 6,28 

I 
! 76.7 

I 
232.8 230.0 240.0 5,98 

I 
').Nach Rottcrdam. - 2) Abbrände. - 3) Il. Halbjahr. - 4) Umgerechnet von US-$ je 2240 lbs. - 5 ) Ab Cardiff. - 6 ) 1950 bis 1955 nach UK/Kont. berechnet nach MOT.-
7) Nach Elbhäfen. - ')Ab 1955 große Ladungen (ilbcr 900 Fathoms bzw. Standarde). - ") Basis Ostküste. - 10) 1950 b1s 1959 Ladungen nicht unter 200 Sta.ndards, ab 
Januar 1960 1-500 Standards. - 11 ) Umgerechnet von US-$-Pau•chalfrachten. 
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von 

Zeit 

nach 

1950 D .... .. 
1954 D ......... . 
1955 D ....... .. 
1956 D ..... . 
1957 D ......... . 
1958 D 
1959 D ......... 

1959 Juli ....•.. 
Aug. 
Sept ...... . 
Okt ..... .. 
Nov. 
Dez •....... 

1960 Jan •....... 
Febr ...... . 
:!.1ärz ...... . 
April ..... . 
Mai ....... . 
Juni .... .. 

Juli •...•.•.. 
Aug ....... . 

von 

Zeit 
nach 

1950 D ...... . 
1954 D .......... . 
1955 D ......... .. 
1956 D ......... .. 
1957 D ......... .. 
195R D ..•........ 
1959 D ......... .. 

1959 Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt. 
Nov •....... 
Dez ......... 

1960 Jan ........ . 
Febr ....... . 
März ....... . 
April ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 

von 

Zeit 
nach 

1950 D ......... .. 
1954 D .......... . 
1955 D ......... .. 
1956 D ......... .. 
1957 D .......... . 
1958 D ......... .. 
1959 D ......... .. 

1959 Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt •....... 
Nov. 
Dez .....•... 

1960 Jan ........ . 
Febr ....... . 
März ...... .. 
April ...... . 
.1\lai. ...... .. 
Juni •..... 

Juli ....... . 
Aug ....... . 

noch : C Frachtraten der Trampschiffahrt 
im Küstenverkehr 

Getreide') Salz 

nordl. Oskars-
1 

Harn! g -lnordl.-Frederi::-
Rumburg I 

1 

nordl. 'nordl. Frrderi- ink!.dan.lns.') 

Lübeck 

Steinkohle 

Ostkoste Wales I Stettin/Danzig 
britannien8) Gdingen 

Rotterdam/ Haminaf 

hamnfStockh. \ ' mr I cia/Aarhus Oasenberg (Rb.) 

H b I Helsingborgf I ria/Aarbus H lb Dänemark I nördl. Norr- I nordl. Stock-
am urg Geleborg ,inkl. d:m. Ins.•) an urg Ostküste Jiitland') u. Inseln') lkoping/Storkh. bolm/Malarsee 

skrjelOOOkg) Dl\1 je 1000 kg \dkr je 1000 kg I skr je 1000 kg 

Deutsche I I Nordseehäfen Amsterdam VaaRa 

14,06 
19,75 
25,00 
26,63 

19,00 
19,58 

20,50 

19,50 
19,00 

i I I i I 1 1 s,oo 16,50'> 1 16,00 

1ß:63°) 
12,83 

9,53 
8,50 
8,66 

8,25 
8,46 
8,50 
9,25 
8,42 

10,82 

15,00 
10,07 

9,00 
8,75 
9,00 

11,00 

11,00 
10,25 

I 13,503) I 6,00 16,46 I 18,30 
I 11,64 I 7,60 18,60 I 21,33 

11,37 8,14 I 22,25 
7,53 I 7,10 20,75 I 17,13 
7,18 6,02 16,40 18,63 
7,56 5,75 17,89 1 18,18 

6,67 
6,63 
6 58 
7:13 
8,40 

11,42 

10,69 
10,00 

8,25 
6,32 
6,75 
7,27 

8,52 
7.91 

6,25 
6,00 
6,00 

5,90 

5,50 
7,00 
6,50 
4,88 
6,75 

5,50 

I 
18,oo I 

17.00 I 

2o.oo 1

1 

20,50 

I 
22,00 

20,17 
19,50 

1

. 18,oo 
19,50 

2o,oo I 
19,50 I 

I 
i 

Steinkohle 

11,40 
UI,OO 
15,38 
18,88 
15,13 
15,00 
17,23 

15,00 

23,50 

13,12 
12,75 
13,50 
17,83 
16,06 
13,42 
12,75 

11,50 
15,83 
11,50 
11,50 
11,50 

12,00 

Koks 

12.6 
16.6 
22.2 
20.6 
17.0 
11.9 
13.3 

12.0 
12.0 

14.0 
17.0 
14.4 
16.6 
15.2 

15.0 
16.6 

s je 2240 lbs 

13.6 
16.3 
1!1.8 
215 
15.6 
12.6 
12.11 

11.0 
11.6 
11.6 
14.11 
15.0 
16.0 

17.6 
12.6 

12.9 
15.3 

15.0 

fGdingen 
StettinfDauzig I Stettin Lübeck II Harnburg I Lübeck 1

1 

18.10 
23.1 
26.6 
21.2 
15.2 
14.11 

12.6 
13.4 
13.9 
14.9 
16.10 
18.6 

22.10 
15.6 
13.6 
13.11 
14.0 
16.4 

16.3 
15.2 

Rttd./Hbg. 

Hamina/ 
Vaasa 

S h I Dänemark I Bundesrepublik I I I I 
I 

c weden O•tküste Varberg/ Venersee Varberg/ 

1 

nördl. Aarhus/ Limfjord lnördl. Aarhus/ 
nördl.v.Stockh. JÜtland<)') I Eibe-Hafen I Ostseehafen Oskarshamnl Oskarshamn Kopenbagen Kopenhagen 

skr je 1000 kgldkr je 1000 kg j DJ\I je 1000 kg skr je 1000 kg I s je 2240 lbs 

15,25 
16,95 
18,17 
14,13 
13,23 
14,14 

12,38 
12,00 
14,54 
16 92 
16,00 

13,50 
13,00 
14,00 

14,08 
14 44 

22,24 
21,92 
17,72 
13,86 
15,79 

20,00 
20,70 

20,00 
16,08 
13,45 
12,58 
16,50 
19,00 

20,50 

II 

9,00
7

) 13,80 111 

13,20 

16,46 

9,30 8,43 
9,14 8,72 

10,33 
8,60 
9,46 
9,71 

10,59 
9,90 

9,25 
8,88 
9,60 
9,87 

10,06 
11,98 

11,6± 
11,55 

noch: Koks 

8,88 
8,43 
8,93 
8,67 
8,76 

10,38 

10,83 
9,16 
8,63 
8,46 

10,25 
10,65 

11,00 
10,55 

Emden{Weser 

14,23 
12,65 
14,28 

14,00 

14,25 

16,25 

15,13 
15.13 
14,50 

10,00 
17,50 

13,90 
15,65 
17,84 
18,75 
12,66 
14,00 
17,50 

17,50 

10,00 

13,08 
14,03 
16,98 
17,57 
12,81 
11,84 
14,63 

11,25 
15,00 
13,25 

20,25 

16,58 
14,50 
13,70 

14,00 

15,00 
14,92 

17.4 
17.0 
22.3 
23.9 
16.9 
14.8 
16.11 

16.1 
18.1 
18.0 
19.6 
21.6 

23.3 
20.5 
15.7 
15.6 

20,8 

19.9 
21.11 

i 

17.9 16.1 
23.0 17.4 
27.10 19.9 
27.5 22.0 
21.6 14.11 
18.6 16.0 
21.11 16.7 

24.0 

25.9 
30.0 

27.6 

23.3 

H.O 
16.0 
17.10 
20.7 
20.7 

21.8 
18.1 
15.0 
15.4 

Briketts 

WismarJ Stralsund 

34.0 
31.11 
24.2 
20.10 
22.1 

17.0 

26.5 
25.2 

23.0 

20.0 

21.0 
19.6 

Venersee Varberg{ O Oskarsh;mn Stockholm/ Venersee Stockholm/ Ostk. Jlitlaod')6 ) I nördl. I I nordl I nördl. I I n6rdl. I Dimemark, I 
.. m __ __ s __ ar_s __ amn __ ___ 

14,92 
18,84 
19,60 
20,73 
14,78 
15,11 
16,77 

16:25 
16,38 
18,13 
20,75 
10,50 

18,50 
17,00 
18,04 

18,88 
18,58 

13,95 
21,89 
21,37 
15,33 
15,21 
15,49 

15,63 
18,08 

18,00 

14,29 
15,25 
19,04 
19,42 
14,19 
13,23 
14,09 

12,50 
12.50 
14,(19 
16,50 
15,38 
18,06 

19,83 
16,00 
14.50 
13,83 
14,25 
15,75 

15,75 
16,44 

skr je 1000 kg f dkr je 1000 kg I 
14,75 
13,86 
18,66 
20,22 
17,83 
14,16 
15,50 

12,38 
18,00 
16,13 
13,50 
22,00 

17,00 
16,25 
15,13 
15,13 
13,88 
15,13 

16,00 

H.74 
15,57 
20,34 
10,56 
14,77 
13,04 
13,98 

12,92 
13,75 
13,75 
15,25 
17,38 

14,50r 
H,OO 
15,15 

15,30 
15,25 

17,26 
21,00 
18,42 
14,50 
16,88 
20,50 

20,00 
21,00 

14,96 
16,56 
17,67 
14,11 
13.48 
14,33 

16,50 

14,74 
18,84 
17,65 
13,33 
13,87 
13,67 

12,50 
16,50 

15,00 

18,25 
20,25 
17,29 
14,29 
13,56 
15,67 

14,00 
14,67 
17,50 
20,50 

22,29 
17,75 
13,67 
12,13 

I 

I 
I 

I 
I 

I 
I 

I 
17.25 I 

s je 2240 lbs 

23.6 
26.8 
32.6 
29.1 
17.10 
17.5 

15:18) 

18.3 
19.0 

17.0 

1) Weizen, MaiS, MIIocorn, Roggen, Gerste exkl. Hafer, Reis. -- 2) Exkl. IsefJord und Bornholm. - 3) Dezember.- 4) Nicht nördlich von Aarhus. - ')Exkl. Firth 
of Forth. - 6) Inkl. Inseln auch Bornholm, exkl. Isefjord. -- 7 ) Nach Itzehoe (Storkanal). - 8 ) Ab Oktober 1959 nach HaminafVasa. 
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von 

Zeit 

nach 

1950 D .......... 
1954 D .......... 
1955 D .......... 
1956 D .......... 
1957 D .... 
1958 D .......... 
1959 D .......... 

1959 .Tuli . , . , , .. , 
Aug. 
Sept, ....... 
Okt. 
Nov, ....... 
Dez., ······ 

1960 Jan. 
Febr., ...... 
März ....... 
April ....... 
Mai. ...... 
Juni ....... 
Juli ........ 
Aug. ....... 

von 

Zelt 

nach 

1950 D .......... 
1954 D .......... 
1955 D ...... , ... 
1956 D .......... 
1957 D .......... 
1958 D .......... 
1959 D ........ :. 

1959 Juli •. , .... , 
Aug. 
Sept. , ...... 
Okt. ....... 
Nov. 
Dez •........ 

1960 Jan, 
Febr ........ 
März ....... 
April ....... 
Mal ........ 
Juni .. ,, , .. 

Juli ........ 
Aug. . . . . . . . 

von 

Zeit 

!lach 

1950 :o .... ...... 
1954 D .......... 
1955 D .......... 
1956 D .......... 
1957 D .. ········ 
1958 D .......... 
1959 D .......... 

1959 Juli ........ 
Aug. 
Sept. , , ..... 
Okt. ······· Nov. 
Dez ......... 

1960 Jan. Febr.::::::: 
März., ..... 
April ... , . , . 
Mai 
Juni ........ 

Juli .•. ,,, ... 
Aug. ....... 

Papierholz 

Hamina/ Kotka/ 
Bjorneboig 13jorneborg 

Danemark 
Lübeck/ 

Flensburg 
Ostk. Jutland1) 

u. Inseln') ----
DM je Fathom dkr je Standard I 

I 
88,43 190,00 I 
95,63 171,25 
93,11 182,75 
88,18 17-1,17 
56,25 144,72 
6:3,00 150,94 

143,67 
141,()4 
150,00 

I 
65,00 156,67 

160,00 
I 

152,503) 

16:!,50 
175,00 

79,50 170,00 
78,50 188,75 
82,50 177,86 

83,00 1!}0,00 
I 84,00 207,00 

I 
i 

noch: C. Frachtraten der Trampschifl:"ahrt 
noch: 2. im Küstenverkehr 

Schnittholz 

nördl. Öxelsund// Vencrsee, I Kotkai 
I 

Venersee, 
Harnosand4) 1 GOteborg Björneborg Goteborg 

I Antwerpen5) Weser I 
s je Standard I 

91,75 
177.6 73,89 

250.0 216.1 86,06 
239.5 211.2 233.6 87,81 
202.11 180.0 205.10 81,13 
174.1 150.0 16!}.2 72,H4 
170.7 165.!} 171.7 7J.,V::? 

1ö4.2 71,00 
165.0 160.10 
1!i0.0 185.0 166.3 76,50 
177.2 17:>.0 178.4 72,50 
200.0 181.8 
175.0 181.3 84,00 

187.63) 
1!l0.0 185.0 
105.0 83,50 

202.1 82,50 
170.0 194.3 86,25 
207.6 213.0 89,93 

206.8 222.6 209.3 !)2,50 
222.6 212.6 I 92,25 

I I 
I I 

I 

noch: Schnittholz 

I 
wcstl. Ystad/ i südl. ve,tcrvik/lnordUixclsund/ 

Varberg6) I Y stad Harno'Ond3) 

I Harnburg i Lübeck I Flensburg7) I .Tade}Ems 

' 
DM je Standard 

I 82,508) 

I 
72,008) I 78,63 

I 
59,83 72,00 88,08 72,1!0 
64,67 74,40 88,90 I 81,8!} 
65,91 77,57 I 93,00 84,38 
()4,78 75,56 89,25 

I 

80,42 
59.41 72,R6 75,63 68,00 
60,75 76,37 81,32 76,25 

I 

60,00 83,00 
60,00 

I 
76,50 100.00 
70,00 8:!,.50 

60,00 71,00 68,00 80,00 
63,00 

ß1,00 70,00 

I 

61,00 80,00 110,00 
62,00 80,75 75,00 87,50 
65,00 84,00 
65,00 
62,50 90,00 92,50 94,00 

63.50 93,50 100,00 
65,00 86,00 125,00 

I I 
I I 

Eisen und Stahl 

nördl. Öxelsund/Härnösand4) I Kotka}Björneborg Antwerpen f Gent/Rotterdam I LObeck 

Hamburg I I Jade/Ems 
I Westdeut•che I I Dänemark I T 1 b i/ Wismar/ Weser Kanale[ Lübeck I Harnburg Ostk. Jutland1) re Ie org Strömstad}Malmö11) 

I I Niederrh. 9) 
Stralsund u. Inseln") Stockholm 1 

DM je Standard s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 

I I i 

I 
70,008) 100,008) 126,008) 23.6 14,25 15,38 9,75 
89,86 80,02 88,28 116,67 86,63 92,57 22.9 26.8 17,90 9,16 
92,56 96,63 103,91 156,13 97,76 120,50 31.4 29.10 17,92 18,70 10,50 
91,74 91,86 11117 139,17 97,63 110,34 27.3 26.2 20,40 20,00 11,17 
94,48 86,84 94,71 120,83 91,50 106,58 20.10 23.8 15,94 14,75 8,00 
80,22 75,59 77,63 100,00 72,80 89,22 14,11 17.9 12,35 13,35 7,67 
85,59 76,76 86,32 93,00 77,36 90,36 16.9 19.9 13,23 13,89 8,68 

90,00 77,25 80,00 73,50 88,00 16.0 16.6 10,50 10,50 
85,00 74,08 I 94,00 94,50 16.5 11,25 
77,00 

I 

74,07 I 87,50 
! 

85,00 17.0 11,75 
102,50 76,00 87,25 76,00 86,00 20.2 12,75 13,75 

86,29 87,17 109,00 24.2 15,46 15,56 8,00 
77,50 105,00 I 87,50 27.1 16,50 18,50 

I 
94,75 I 86,50 23.6 25.3 20,70 22,00 

77,50 I 81,00 07,17 23.9 19,00r 17,06 9,00 
93,00 82.50 

I 
I 

80,50 96,75 20.3 15,13 15,25 
84,67 93,13r 20.3 13,00 

98,00 i 80 00 105,00 18,0 18.5 16.00 13,00 
90,00 92,00 I 88,75 86,00 99,80 19.6 14,50 8,75 

97,80 

I 

100,0 94,80 105 33 19.5 14,2& 
100,00 97,67 109,00 108.00 89,25 107,50 

I 
18.5 13,38 

I 
13,50 

I I 
I 

' 
Eisen und Düngemittel Steine 

Stahl Kali I I ----- Lysekil Gotland14) Bornholm Hildeaheim 
Niederrh./Ruhrg. DeutscheNordseehäfen 

Dänemark I Varberg/ I I Strömstad/ Ostk.Jut!and') I nordl. Aathusj I Ha!. i. Lim!jord Lübeck/ I Lüheck/ 
Malmö") und Inseln10) A.alborg12) u. a. Skagerrak 13) 

KarlRhamn Flensburg Hambnrg Flensburg Harnburg Kopenhagen 
-----
DM je 1000 kg dkr je 1000 kg I skr je 1000 kg DM je 1000 kg 

I 18,42 I 24,00 I 8,00 8,25 
I 

7,83 i 

I 18,15 20,38 20,08 i 23,40 19,5S 9,50 8,10 9,90 7,27 19,50 
20,50 2*,33 I 18,90 8,50 9,19 8,33 8,3!} 19,50 
20,94 23,87 25,74 

I 

29,85 21,60 9,35 10,19 9,22 19,75 
16,50 17,84 20,66 27,75 17,86 9.00 9,92 9,73 9,00 19,17 
15,61 17,50 18,81 23,00 16,55 8,41 9,04 8.97 7,67 18,00 
16,21 18,93 20,9tl 

I 
23,53 16,67 3,42 8,65 7,72 7,68 17,25 

17,83 19,50 22,50 8,83 9,00 8,00 
17,25 

I 

14,75 8,50 8,82 8,00 8,50 
15,60 16,50 15,00 8,38 9,36 8,13 

20,00 21,00 16,33 8,63 8,67 8,06 17,00 
18,13 21,58 19,00 8,50 8,77 10,00 8,00 
17,00 23,17 24,50 8,50 

18,50 23,00 25,00 21,67 7,80 7,00 7,56 
17,00 20,25 22,00 8,00 7,00 7,13r 

19,08 20,44 22,75 7,75 7,45 7,25 
17,50 18,22 19,80 22,50 7,35 8,00 

I 

6,13 7,88 18,00 
17,00 18,08 20,50 8,00 17,00 

17,75 21,00 10,50 9,25 

21,00 17,38 9.88 9,50 
20,83 22,:25 I 17,38 10.50 10,00 

I 
10,00 

I 
9,50 18,00 

I I 
I I 

1) Nicht nördlich von Aarhus.- ') Inkl. Bornholm, exkl. Isefjord.- 3) Ab .Januar 1960 Verladung Hamina{Björneborg.- 4) Inkl. Mälarsee. - 5 ) Inkl. Gent, Ostende, 
Zeebrügge.- 6) Exkl, Goteborg, Venersee, - 7) Inkl. Eckernf6rde, Rappeln, Schleswig. - 8) Dezember. - 9) Von Emmerich bis Duisburg, - '0 ) Exkl. Isefjord 
und Bornholm. - H) Exkl. Venersee. - ") Inkl. Frederikshaven, Esbjerg, Isefjord und Bornholm.- 13) Exkl. Aalborg[Norresundby. - 14) Kalksteine. 

-19-



Zeit 

von 

nach 

1950 D , ........ . 
1954 D ........ .. 
1955 D ...... _ .. 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D . 
1959 D ...... _. __ 

1959 Juli ....... . 
Aug ....... _ 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1960 .Tau .. . 
Febr ....... . 
März ..... .. 
April ...... . 
Mai. ....... . 
Juni ....... . 

Juli ... 
Aug •........ 

Zelt 

von 

nach 

1950 D ......... . 
1954 D ........ .. 
1955 D ......... . 
1956 D , ....... _ 
1957 D ........ .. 
1058 D ......... . 
1959 D ........ .. 

1959 Juli ...... .. 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ...... --
Nov. ····-·· 
Dez •....... 

1960 Jan .•....... 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ... ·-., 
MaL ....... . 
Juni ....... . 

Juli ....... . 
Aug ...... , . 

Zelt 
von 

nach 

1950 D .......... 
1954 D .......... 
1955 D ·········· 1956 D ·········· 1957 D 
1958 D :::::::::: 
1959 D .......... 

1959 Juli r ....... 
Aug. r ...... 
Sept. r ...... 
Okt. ....... 
Nov. ······· Dez. ······· 

1960 Jan .•••..••• 
Febr ........ 
März 
April : ::: : :: 
Mal. .. - ..... 
Juni ........ 

Juli ......... 
Aug ......... 

D. Frachtsätze * der Hinnenschill'ahrt 
DM je 1000kg 

Getreide 
Roggen undl Uebr. Getreide I Roggen und Brot· I Futter- I Brot- I Futter- I Brot- I Futter· Roggen und! Futter-

Weizen') d. Guterkl.!V1) Weizen1) ______________ g00e_t_re_i_de______________ Weizen , getreide 

Harnburg Bremen Emden 

Düsseldorf I Braunschwcig Köln I Mannheim Heilbronn4) Köln 

I 

I 
I 
I 

15:61') I 14,90') I 9,653 ) 

15,61 14,90 
I 

9,65 
16,24 15,34 9,79 
15,28 14,35 9,81 

15,00r 14,07r 9,81 
15,00r 14,07r 9,81 
15,00r 14,07r 9,81 
15,00 14,07 9,S1 
15,00 14,07 9,81 
15,00 14,07 9,81 

15,00 14,07 9,81 
15,00 1±,07 9,81 
15,00 14,07 9,81 
15,00 H.07 9,81 
15,00 14,07 9,81 
15,00 14,07 9,81 

15,00 14,07 I 9,81 
15,00 H,07 I 9,81 

I 
I I 

Getreicle 
Ro((gen I Futter- f Roggen 

und Weizen getreide t und Weizen 

En1den 

9,12 
9,54 
9,54 
9,54 
9,5.1 

10,78 
10,88 

10,88 
10,88 
10,88 
10,88 

10,88 

10,88 
10,88 
10,88 
10,88 
10,88 
10,88 

10,88 I 10,88 

I 

I Futter-
getreide 

8,52 
8,94 
8,94 
8,94 
8,94 

10,08 
10,17 

10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

10,17 
10,17 

I 
I 

I 

12,77 
13,72 
13,72 
13,72 
13,72 
15.22 
15,35 

15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 

15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 
15,35 

15,35 
15,35 

Getreide und Mehl 
ab 50 t I ab 100 t 

Harnburg 

Mannheim I 
I 

Heil!Jronn') Rerlin 

12,46 
13,22 
13,22 
13,22 
13,22 
14,72 
14 85 

14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14,85 

14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14,85 
14,85 

14,85 
14,85 

3,98 
4,58 
4,31 
4,63 
4,64 
5,36 
4,93 

4,77 
4.77 
4,77 
4,77 
4,77 
4,77 

4,77 
4,77 
4,77 
4,77 
4,77 
4,77 

4,77 
4,77 

11,86 
12,62 
12,62 
12,62 
12,62 
14,02 
14,14 

14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 

14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 
14,14 

14,14 
14,14 

Küstenkohle b) 

Zechengruppe 
I n I 

4,35 
5,02 
4,75 
5,07 
5,08 
5,86 
5,44 

5,28 
5,28 
5,28 
5,28 
5,28 
5,28 

5,28 
5,28 
5,28 

I 
5,28 
5,28 

I 5,28 

5,28 
5,28 

14,00 
14,85 
14,85 
14,85 
15,135) 

16,78 
16,92 

16,92 
16,92 
16,92 

16,92 
16,92 

16,92 
16,92 
16,72 5) 

16,72 
16,72 
16,72 

16,72 
16,72 

I li 

4,77 
5,52 
5,25 
5,57 
5,58 
6,45 
6,03 

5,87 
5,87 
&,87 
5,87 
5,87 
5,87 

5,87 
5,87 
5,87 
5,87 
5,87 
5,87 

5,87 
5,87 

I 

14,30 7,53 
14.25 12,00 11,70 
14,25 12.00 11,70 
14,25 12,00 11,70 
14,535) 13,32 13,02 
16,08 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 

16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 
16,21 13,86 13,56 

16.21 13,86 13,56 
16,21 
16,01 5) 

13,86 13,56 
13,86 13,56 

16,01 13,86 13,56 
16,01 
16,01 

13,86 I 13,56 
13,86 13,56 

16,01 13,86 13,56 
16,01 13,86 13,56 

Exportkohle c) 

Ruhrgebiet 
Zechengruppe 

I I ll I 
Emden 

3,71 4,08 
I 3,65 4,03 

3,71 4,09 
4,12 4,50 
4,55 4,94 
4,66 5,08 
3,94 4,36 

3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 

3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 
3,81 4,23 

3,81 4,23 
3,81 

I 
4,23 

12,17 15,16 
13,12 15,35 
13,12 15,35 
13,12 15,35 
13,12 15,635) 
14,52 17,28 
14,64 17,42 

14,64 17,42 
14,64 17,42 
14,64 17,42 
14,1\1 17,42 
14,64 17,42 
14,6-! 17,42 

14.64 17,42 
14,64 17,42 
14,64 17,22 5) 
14,64 17,22 
14,6-t 17,22 
14,64 17,22 

14,56 
14,75 
14,75 
14,75 
15,035) 

16,58 
16,71 

16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 
16,71 

16,71 
16,71 
16,51 5) 
16,51 
16,51 
16,51 

8,36 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 

10,28 
10,38 

10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

7,76 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
9,58 
9,67 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

14,64 17,22 16,51 
16,51 

10,38 9,67 
14,64 

I 
17,22 

I Steinkohle 
in kompl. 
Ladungen 

I 

6,166) 3,98 
8,60 6,10 
8,60 6,10 
8,60 6,10 
8,60 6,11 
9,47 7,20 
9,90 6,68 

9,90 6,48r 
9,90 6,48r 
9,90 6,48r 
9,90 6,48 
9,90 6,48 
9,90 6,48 

9,90 6,48 
9,90 6,48 
9,90 6,48 
9,90 6,48 
9,90 6,48 
9,90 6,48 

9,90 6,48 
9,90 6,48 

111 I 

4,50 3,98 
4,44 5,61 
4,50 5,61 
4,91 5,61 
5,35 5,62 
5,50 6,63 
4,78 6,21 

4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 

4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 
4,65 6,05 

4,65 6,05 
4,65 6,05 

10,38 I 9,67 

Ortskohle a) 

Ruhrgebiet 

Zechengruppe 
I II I 

Emden 

4,35 
6,66 
6,66 
6,66 
6,67 
7,87 
7,36 

7,16r 
7,16r 

7,16r I 7,16 
7,16 
7,16 

7,16 
7,16 
7,16 
7,16 
7,16 
7,16 

7,16 
7,16 

Bunkerkohle d) 

Zechengruppe 
I II I 

I 
4,35 
6,12 
6,12 
6,12 
6,13 
7,22 
6,81 

6,65 
6,65 
6,65 
6,65 
6,65 
6,65 

6,65 
6,65 
6,65 
6,65 
6,65 
6,65 

6,65 
6,65 

: 

111 

4,77 
7,30 
7,30 
7,30 
7,31 
8,62 
8,12 

7,92r 
7,92r 
7,92r 
7,92 
7,92 
7,92 

7,92 
7,92 
7,92 
7,92 
7,92 
7,92 

7,92 
7,92 

III 

4,77 
6,70 
6,70 
6,70 
6,71 
7,90 
7,50 

7,34 
7,34 
7,34 
7,34 
7,34 
7,34 

7,34 
7,34 
7,34 
7,34 
7,34 
7,34 

7,34 
7,34 

• Die Frachtsätze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe Seite 23). 

-

1
) Loses Getreide der Güterklasse IV, Mengen ab 200 t.- ')Ab 1. 6.1956.- 3)Ab 1. 4.1956.- 4 ) Einschließlich Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar, die bis 14. 5. 1957 

rd. 0,56 DM und ab 15. 5. 1957 rd. 0,68 DM je Tonne betragen. - •> Ab 1. 1. 1957 einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne für Transporte oberhalb 
Heldeiberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58, für Bergfahrten ab 1. 3. 1960 aufgehoben). - 8 ) Vom 8. 8. 1950 bis 16. 1. 1951 Ausnahmefracht. 
Erläuterung: a) Verbleibt im Raum Emden; zum dortigen Verbrauch bestimmt.- b) Auf Seeschiffe umgeschlagen und zum Verbrauch im Raume Schleswig-Holstein 
und Harnburg bestimmt.- c) Auf Seeschiffe umgeschlagen und für den Verbrauch Im Ausland bestimmt.- d) Schiffskohle. 
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Zeit 

1950 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

von 

nach 

1959 Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... .. 
Okt ....... . 
Nov. . ... . 
Dez ....... . 

1960 Jan ....... . 
Febr ....... . 
März , ..... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni , ..... . 

Juli ....... . 
Aug ..... . 

Zeit 

1950 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

von 

nach 

1959 Juli ....... . 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ...... .. 

1960 Jan. 
Febr ....... . 
l\färz ...... . 
April ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ..... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 

Zeit 

von 

nach 

1950 D ......... 
1954 D ......... 
1955 D ... ..... 
1956 D ....... 
1957 D ... ..... 
1958 D ········· 
1959 D ········· 
1959 Juli ........ 

Aug. 
Sept . .'.'.':::: 
Okt. ······· 
Nov ........ 
Dez. ....... 

1960 Jan. 
Febr ••.•.... 
März ....... 
April ....... 
1\Iai ........ 
Juni ······· 
Juli ........ 
Aug. . . . ' . . . 

Bunkerkohle Ortskohle 

noch: D. Frachtsätze * der Binnenschi:ffahrt 

DM je 1000 kg 

Steinkohle 

Ruhrgebiet I Rhein-Ruhrhäfen 

Bremen I Hannover 

6.11 6,11 5,20 
6,66 8,44 7,43 
6,66 8,44 7,43 
6,66 8,44 7,43 
6,66 8,44 7,43 
7,80 9,91 8,73 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10.02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 

7,88 10,02 8,83 
7,88 10,02 8,83 

Braunkohlenbriketts 

Wesseling/ Rh. 

! 

I Berlin I 
Abladung 1.75 m 

I 
13,13 
15,86 

I 15,51 
I 15,51 
i 15,51 

17,33 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 
17.87 
17,87 
17,87 
17,87 
17,87 

' 
17,87 
17,87 
17,87 

17,87 
17,87 

Frankfurt[M.1) 

o,thafen 

5,52 
7,52 
7,52 
7,52 
7,96 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 
8.56 
8,56 
8,56 
8,56 
8,56 

8,56 
8,56 

I Würzburgl) I 
7,59 

10,40 
10,40 
10,40 
10,R6 
11,50 
11,50 
11,50 
11.50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 
11,50 

11,50 
11,50 

Emden I Eren1en 

Mannheim I 
5,60 i 
7,55 

I 
7,55 
7,55 
7,95 
8,50 I 

8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 
8,50 

8,50 
8,50 

Erze 

Mannheim 

Heilbronn2) I Karlsruhe 

6,90 7,10 
9,73 8,97 
9,73 8,97 
9,73 8,97 

10,55 9,41 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,35 10,02 
11,15 10,02 
11,15 10,02 
11,15 10,02 
11,15 10,02 

11,15 10,02 
11,15 10,02 

I Heilbronn4
) I Kehl 

Frankiurt/M. 1) I Würzbnrg1) I Mannheim I Heilbronn2 ) I Karlsruhe Dortmund I Dulsburg-Rtthrort3) 

4,47 

I 

6,54 4,55 5,85 I 5,55 2,78 4,16 
6,11 8,99 6,14 8,32 7,56 3,52 3,38 
6,18 9,06 6,21 8,39 7,63 3,60 3,90 
6,18 I 9,06 6,21 8,39 7,63 4,17 4,48 
6,35 9,25 6,34 8,94 7,80 4,73 5,04 
6,57 9,51 

I 
6,51 9,36 8,03 5,14 5,45 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,58 5,11 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4.52 4,84 
6,57 9,51 6.51 9,36 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9.36 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,52 4,84 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,52 4,84 
6.57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9,16 8,03 4,52 4,84r 
6,57 9,51 6,51 9,16 8,03 4,1>2 4,84r 
6,57 9,51 6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 

6,57 9,51 6,51 9,16 I 8,03 4,52 4,84 
6,57 9,51 6,51 9,16 

I 
8,03 4,52 4,84 

Mineralöl in Tankschiffen') Kies 

Duisburg-Ruhrort 
beladen uber Ktisten-Kan. u. 
Wesel-Datt.- I Rhein-Herne­

Kanal 
leer riber Minden (Weser) 

I 
14,20 

J207) 

13,65 
14,20 13,65 
15,12 14,67 

15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 
15,20 

15,20 
I I li 

I 
JII 

17,15 I 15,45 14.60 

Bremen Emmerich/Rh. 

Heilbronn9) I 
über Mannheim I 

Kusten-Kanal -----=------! Dortmund Hannover 
und über 

Wes.-Datt.-Kan Rh.-Herne-Kan.\Wes.-Datt.-Kan. 

23,75 19,55 21,15 2,67 

I 
4,51 

24,95 20,55 21,55 2,54 5,73 
25,29 20,1211) 20,9011) 2,46 5,60 
26,20 19,85 20,50 2,46 5,60 
27,30 19,85 20,50 2,48 

I 
5,60 

27,71 21,31 21,83 3,05 5,82 
27,757) 21,957) 3,05 5,82 

27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 

27,75 21.95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 
27,75 21,95 3,05 5,82 

27,75 I 21,95l 
3,05 5,82 

I UlO) I Il UI 3,05 I 5,il2 
26,10 2!,55 22,10 20,85 I 

Braun­
schweig 

5,06 
6,41 
6,28 
6,28 
6,28 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 
6,54 

6,54 
6,54 

2,11 I 2,78 2,935) I 
2,75 3,66 3,12 
2,75 3,66 2,916 ) 

2,75 3,66 2.85 
2,75 3,99 2,85 
3,04 4,46 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,ll5 
3,07 4,40 2,85 
3,07 

I 

4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 

3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 

I 

Bimskies•) 

Ladestellen V allendar bis Brohl/Rh. 

I Dortmund 

3,33 
4,54 
3,85 
4,00 
4,00 
4,47 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 
4,51 

4,51 
4,51 

Hannover 

5,81") II 
7,78 
6,55 I 
6,70 
6,70 
7,66 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7, 75 
7,75 
7,75 
7,75 

7,75 
7,75 

Braun· 
schweig 

6,4612) 
8,60 
7,17 
7,32 
7,32 
8,37 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 

8,47 
8,47 

• Dw Frachtsätze verstehen swh ohne TransportversiCherung und ohne Klemwasserzuschlag (siehe Seite 23). 
1) Einschließlieb der Schiffahrtsabgaben anf dem Main, die in der Relation Rhein-Ruhrhafen-Frankfurt (Main) bis zum 14. 12. 1951 mit 0,07 DM, ab 15. 12. 1951 mit 
0,087 DM und ab 15. 5. 1057 mit 0,122 D]i je Tonne berechnet wurden. In der Relation Rhein-Ruhrhäfen/Würzburg wurden 0,188 DM bis zum 14. 2. 1951, 0,10 DM 
vom 15. 2.1951 bis 14. 12. 1951; 0,125 DM ,·om 15. 12. 1951 bis 31.10.1952 berechnet. Ab 1. 11. 1952 betugen die Schiffahrtsabgaben 0,17 DM je Tonne.- 2

) Ein· 
schließlich der Sclüffahrtsabgaben aufdem Neckor, die in der Relation Rbein-Ruhrh:ifen- Heilbronn vom 15. 2. 1951 bis zum 14. 12. 1951 mit 0,112 DM, vom 15. 12. 1951 
bis 31. 12. 1952 mit 0,224 DM, ab 1. 1. 1953 bis 14. 5. 1957 mit 0.28 Dl\1 und ab 15. 5. 1957 mit 0,392 DM je Tonne hereehnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde fnr Transporte 
oberbalb Heidelberg ein Erschwerniszuschlag von 0,20 je Tonne hinzugerechnet (für Talfahrten ab 10. 7. 58, für Bergfahrten ab 1. 3. 1960 aufgehoben).- 8) Volle 
gesetzliche Lade- und Lösehzeiten.- 4 ) Einschließlich der Schitfahrtsabgaben furErze auf <lern Neckar, die ab lG. 2.1951 mit 0,0224 DMbzw. ab 15.5.1957 mit 0,224 DM 
je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde ein Erschwerniezuschlag von 0,20 DM je Tonne für Transporte oberhalb Heidelberg tunzugerechnet (für Talfahrten ab 
10. 7. 58 aufgehoben).- 5) Errechnet aus den Frachtsätzen 2,D7 DM vom 15. 2. 1950 und 2,92 DM je Tonne vom 15. 5. 1950 bis 31. 12. 1950.- 6

) Ab 1. 4.1955 Lade- und 
Löschzeit '·2 + 1/ 1 un<lumgekehrt.- 7) Nach Beschluß des Frachtenausschusses für den Tank"chiffgverkehr sind sämtliche Frachten ab Bremen/Unterweserhäfen nach 
dem Kanal- und Rheinstromgebiet ab Oktolwr 1958 einheitlich zu kalkulieren; ftir die einzelnen Relationen gilt nunmehr jeweils die gleiche Fracht unabhängig von 
dem Weg, uber den die Verkehrsleistung erfolgt ist.- 8) Ab 1. August 19GO werden dw Tankerfrachten im Binnenverkehr nach 3 Tarifgruppen unter<chieden: Gruppe 
I= leichte Produkte mit spez. Gewicht bis 0,774, 1I = mitlelsrhwere Produktenut spez. Gewicht von 0,775 bis 0,899, IJI =schwere Produkte mit spez. Gewicht von 
0,900 an.- 9) Ohne Sc!uffahrtsabgaben, Hafen- und Ufergelder. - 10) Gruppe I= DM 29,00, HI = Dl\1 24,65 je 1000 kg.- 11) Ab 20. 5. 1955 leer i\ber Weser.-
12) März bis Dezember. 
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von 

Zelt 

nach 

1950 D ........ .. 
1954 D .... .. 
1955 D ........ .. 
1956 D ......... . 
1957 n ........ .. 
1958 D 
1950 D ......... . 

1959 Juli , .... , .. 
Aug ....... . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1960 Jan. 
Febr ......•. 
März 
April ...... . 
Mal ...... .. 
Juni ....... . 

Juli ....... . 
Aug ........ . 

von 
Zeit 

nach 

1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D •......... 

1959 Juli ........ 
Ang. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ...... .. 

1960 J'an. 
Febr, ...... . 
März 
April ...... . 
Mai .....•.. 
Juni ....... . 

Juli ....... . 
Aug ........ . 

Zelt 

1950 D ......... . 
1954 D ........ .. 
1955 D ........ .. 
1956 D ........ .. 
1957 D ......... . 
1968 D ......... . 
1959 D ......... . 

1959 Juli ....... . 
Aug ......•. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ...... . 

1960 Jan. 
Febr ........ 
März 
April ..... . 
Mai ..... .. 
Juni ....... . 

Juli ....... . 
Aug ........ . 

Bimskies1 ) 

Ladest. V allendar b. Brobl/Rb. 

Frankfurt/M.2
) j Heilbronn•) 

- Oberhafen 

3,933 ) 

4,89 
4,23 
4,43 
4,43 
4,92 
4,96 

4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 

4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 
4,96 

4,96 
4,96 

5,343 ) 

6,83 
5,88 
6,12 
6,325) 

7,10 
7,17 

7,17 
7,17 
7,17 
7,17 
7,] 7 
7,17 

7,17 
7,17 
6,97 
6,97 
6,97 
6,07 

6,97 
6,97 

noch: D. Frachtsätze * der Binnenschiffahrt 
DM je 1000 kg 

Salz1) 

Heilbronn6 ) I Borth/Rh. 

I Leverkusen oder I Leverkusen 
Duisb.-Rubr 

2,87 II 

3',63 
3,63 

3_63 I 3,835) 

4,26 
4,20 

4,20 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 

420 
üo 
4,20 
4,20 
4,20 
4,20 

4,00 4.09 I 

3,01 
3,83 
3,83 
3,83 
4,035) 

4,46 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 

4,40 
4,40 

3,65 
3,65 
3,65 
3,65 
4,17 
4,11 

4,22 
3,98r 
3,95r 
3,95r 
3,95r 
3,9hr 

3,9hr 
3,95r 
3,95 
3,95 
3,95 
3,95 

3,95 
3,95 

Heilbronn ) 

Duisburg­
Ruhrort 

I 
4,24 

1

1 

5,35 
5,35 
5,35 
5,625) 

6,23 
6,19 

6,19 
6,19 
6,19 
6,19 
1),19 
6,19 

6,19 
6,19 
6,10 
619 
6,19 
6,19 

6,19 
6,19 

Schnittholz 

Bremen 

Köln I Mannheim 

12,31 17,40 
13,06 17,55 
13,06 17,55 
13,06 17,55 
13,06 17,55 
15,03 19,82 
15,19 20,01 

15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,1\l 20,01 
15,1\l 20,01 
15,19 2v,01 

15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 

15,19 
15,19 

20,01 
20,01 

Erzeugn. d. eisenscbai!. Ind.') 
Partien 

unter 50 t I 50 I und mebr 

Rhein-Ruhr-Häfen 
Mannheim 

5,787) 5,357} 

7,54 6,94 
8,00 7,00 
8,00 7,00 
8,00 7,00 
9,47 8,28 
9,60 8,40 

9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 

9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 
9,60 8,40 

9,60 
9,60 

8,40 
8,40 

Erzeugnisse der eisenschaffenden Indnstrie1)- Partien Binnen•chiffahrtsfrachten fur Normalgüter 
der Güterklassen: unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 I und mehr I unter 50 t I 50 I und mehr 

Würzburg8) 

11,50 
11,50 
11,50 
13,02 
13,20 

13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 

13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 

13,20 
13,20 

I 
'i 

I 
I. 
i 

I 
I 

I 
I 
I 

I 

I 
I 

10,50 
10,50 
10,50 
11,92 
12,10 

12,10 
12,10 
12,10 
12,10 
12,10 
12,10 

12,10 
12,10 
12,10 
12,10 
12,10 
12,10 

12,10 
12,10 

III 

Rhein-Ruhr-Hilfen 

Heilbronn 9) 

: 
R,337

) I 
1o,81 I 
11,00 
11,00 
11,205) 

12,675) 

12,85 

12,85 
12,85 
12,85 
12,85 
12,85 
12,85 

12,85 
12,85 
12,655 ) 

12,65 
12,65 
12,85 

12,65 
12,65 

7,907) 

10,20 
10,00 
10,00 
10,205) 

11,535) 
11,70 

11,70 
11,70 
11,70 
11,70 
11,70 
11,70 

11,70 
11,70 
11,505) 

11.50 
11,50 
11,50 

11,50 
11,50 

Karlsruhe 

7,1t8
7

) I 
9,73 

10,10 
10.10 I 
10,10 
11,43 
11,60 

11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 

11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 
11,60 

11,60 
11,60 

7,057) 

9,13 
9,10 
9,10 
9,10 

10,30 
10.45 

10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 
10,45 

10,45 
10,45 
10,45 
10,4.'i 
10,45 
10,45 

10,45 
10,45 

I I II 
Partien: 

von Hamburg10) nach Berlin11) 

8,73 
13,10 
13,10 
13,10 
14.19 
14,63 
14,63 

14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 

14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 

14,63 
14,63 

8,43 
12,80 
12,80 
12,80 
13,89 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
H,33 
14,33 

14,33 
14,33 

8,53 
12,80 
12,80 
12,80 
14,00 
14,48 
14,48 

14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 

14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 
14,48 

14,48 
14,48 

8,23 
12,50 
12,50 
12,50 
13.70 
14,18 
1418 

14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

14,18 
14,18 

Binnen&chiffahrtsfrachten für Normalgüter 
der Guterklassen: 

1 w v 1 n Partien: 

5o t I 100 t I to t I 100 t I 5o t I 100 t 1 5o t 1 100 t 
__ l 

8,33 
12,60 
12,60 
12,60 
13,83 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14.33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 

I 
8,03 

12.30 
12,30 
12,30 
13,53 
14,03 
14,03 

14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 

14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 
14,03 

14,03 
14,03 

8,13 
12,30 
12,30 
12,30 
13.63 
14,17 
14,17 

14.17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 

14,17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 
14,17 

14,17 
14,17 

7,83 
12,00 
12,00 
12,00 
13,33 
13,87 
13,87 

13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 

13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 
13,87 

13,87 
13,87 

7,93 
12,10 
12,10 
12,10 
13,50 
14,07 
14,07 

14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 

14,07 
14.07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 

14,07 
14,07 

7,63 
11,80 
11,80 
11,80 
13,20 
13,77 
13,77 

13,77 
13,77 
13,77 
13,77 
13,77 
13,77 

13,77 
13,77 
13,77 
13,77 
13,77 
13,77 

13,77 
13,77 

7,73 
11,90 
11.90 
11,90 
13,39 
14,00 
14,00 

14,00 
14.00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

14,00 
14,00 

7,43 
11,60 
11,60 
11,60 
13.09 
13.70 
13,70 

13,70 
13.70 
13,70 
13,70 
13,70 
13,70 

13,70 
13,70 
13,70 
13,70 
13,70 
13,70 

13,70 
13,70 

• Die Frachtsätze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe Seite 23). 
1

) Volle gesetzliche Lade- und Löschzeiten.- 2) Einwhließlich der Schiffahrtsabgaben filr Bimskies auf dem Main, die in der Relation V allendar bis Brohi/Rh. nach 
Frankfurt (Main)-Oberhafen bis zum 31. Oktober 1952 mit 0,052 DM, ab 1. November 1952 mit 0,078 DM je Tonne berechnet wurden. - ') Gültig vom 15. Februar 
1950 bis 24. Januar 1951.- 4) Einschließlich der Schiffahrt&ttbgaben für Bimskies auf <lern Neckar, die in der Relation V allendar bis Brohi/Rh. nach Heilbronn mit 
0,112 DM je Tonne berechnet werden.- 5

) Einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne ftir Trausporte oberh>tlh Heldeiberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58 
für Bergfahrteu ab 1. 3- 1960 aufgehoben). - 6

) Ohne Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar. Die Sätze betrugen vom 1. Juli 1948 bis 14. J\Iai J 957 fur Salz in de; 
Güterklasse V 0,448 DM, in der Güterklasse YI 0,336 DM je Tonne. Der Ausnahmesatz stellte sich auf 0,224 DM je Tonne. Ab 15. Mai 1957 erhohte sich der Satz 
auf 0,56 DM in der Güterklasse V. Ausnahmesatz und Frachtsatz der Guterklasse VI wurden auf 0,336 DM gleichgestellt. - 7) Gültig vom 1. August 1950 bis 24. Ja­
nuar 1\151.- 8

) Ohne Schiffahrtsabgaben aufdem Jl[ain.- Die Satze betrugen<tb 15. Mai 1957flir die Güterklassen I 0,833 DM, II 0,75DM, III 0,583 DMnnd IV 0,50 DM 
je 'I onne.- 9

) Ohne Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar. Die Satze betrugen von 1950 bis 14. Mai 1957 für die Güterklassen I 0,896 DM, II 0,784 DM. III 0,672 DM 
und lV 0,56 DM je Tonne. Ab 15. Mai 1957 Guterklasse I 1,20 DM, li 1,008 DM. III 0, 784 DM und IV 0,672 DM je Tonne. - 10) Hamburg, Buggiergebiet A.- "> Berlin 
unterhalb. 

-22-



1950 D 
1951 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

Zeit 

1949 Juli .................. .. 
August ................ . 
September ••.•.•.•.•..... 
Oktober .•..•.•.••....... 
November .............. . 
Dezember ............. .. 

1950 Januar ••.......•....... 
Februar ••...•....•...... 
März ................... . 
April .................. . 

1950 Oktober ..•••••.....•..•. 
November .............. . 

1951 Oktober ................ . 
November .............. . 

1952 August •..•.........•... 
September .••.•.•.•...... 

1953 September .............. . 
Oktober ....••....•...... 
November ...•..•..•..... 
Dezember .............. . 

1954 J' anuar ...••..•.....•... 
Februar •.•..•.••........ 

1955 Oktober ................ . 
November .•....••...•.•. 
Dezember ............. .. 

1957 November .•.••.•.•....•. 
Dezember ............. .. 

1958 J'anuar 

1959 September •.•.•.•••.••..• 
Oktober ................ . 
November •.•...•..••.... 
Dezember .............. . 

1960:Mal .................... . 

---

E. Durchschnittliche 
Prozentsätze, um die sich die Frachtsätze für Massengüter erhöhen*) 

Ab Oberrhein-, :Main-, 
N eckarstationen 

talwärts') 
Ab Rhein-Ruhr-Häfen 

bergwärts') 

6,56 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 
3,41 

1,63 
0,38 

15,61 

45,16 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

33,39 
23,57 

2,58 
9,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

26,67 
14,19 

6,00 
13,55 

4,52 

33,33 
72,90 
34,00 
47,10 

0,65 

Zwischen 
Niederrheinstationen 

und 

Braubach2) Lülsdorf2) 

2,62 
1,19 
2,55 

13,54 
4,29 
5,65 

1,73 
0,05 

23,66 

4.2,74 
75,00 
75,00 
75,00 
75,00 
14,52 

7,26 
16,96 

3,23 
4,00 

12 90 
1,33 

23,23 
7,33 

11,33 
27,10 
44,00 
80,00 

20.00 
31,43 

1,29 
43,33 
23,23 

5,33 
15,48 

0,65 

60,00 
96,13 
66,67 
61,13 

3,23 

berg- und talwärts 

2,88 
0,54 
1,14 

10,46 
4,82 
4,11 

0,97 

20,96 

34,68 
75,00 
75,00 
75,00 
72,50 
10,48 

6,45 
13,39 

8,87 
5,83 

6,45 

10,97 
2,67 

0,67 
15,48 
30,66 
78,71 

33,55 
24,29 

30,00 
19,35 

2,67 
9,03 

48,00 
96,13 
50,67 
56,77 

1,29 

Ausnahmeregelung 

Steinkohle und -Koks I Braunkohlen-Briketts 

Ab Rhein-Ruhr-Stationen 
nach 

Rhein-, Main-. Neckarstationen1) 3) 

5,12 

4,19 
3,01 

7,53 

37,26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

4,00 

50,32 

36,13 

72,90 

17,42 

5,72 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 

7,53 

37,26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

81,77 
25,71 

1,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

72,90 

17,42 

*) Der durchschnittlichen Prozentberechnung liegen die für einzelne Tage festgestellten Prozentsätze- soweit in Frage kommend -zugrunde, geteilt durch die Anzahl 
der Kalendertage des Monats. Bei der Berechnung der Transportsätze (Frachtsätze einschl. der Kleinwasser· und sonstigen Zuschläge) ist der entsprechende Frachtsatz 
(ohne Schiffahrtsabgaben auf dem Main und Neckar und ohne Kanalkosten auf den westdeutschen Kanälen) anzuwenden (vgl. Anmerkungen auf Seiten 20-22). Bei 
den Jahreszahlen handelt es sich um das auf 12 l\Ionate bezogene arithmetische Mittel der au•gew1esenen Durchschnittsprozentsätze in den einzelnen Monaten. 
')Tarifliche Pegelmeßstelle Kaub.- 2 ) Tarifliche Pegelmeßstelle Kolu.- 3) Die bei einem Niedrig-Wasserstand von 120 bis 81 cm Kauber Pegel normalerweise zu 
erhebenden Kleinwasserzuschläge (20 bzw. 40%) sind für Steinkohle ab 25. Jan. 1951, für Braunkohlenbriketts ab l. April1954 in die jeweils festgesetzten Frachtsätze 
bereits pauschal einbezogen. 
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von Frankfurt (Main) 

nach 

Europa 
Belgien Brüssel a) 

b) 
!) 

Deutschland Berlin a) 
b) 
c) 

Bremen a) 
b) 
d) 
e) 

Düsseldorf a) 
b) 
c) 
d) 

Harnburg a) 
b) 
d) 

Hannover a) 
b) 
d) 

München a) 
b) 
d) 

Nürnberg a) 
b) 
d) 

Stuttgart a) 
b) 
d) 

Frankreich Paris a) 
b) 

Griechenland Athen a) 
b) 
I) 

Großbritannien London a\ 
b) 

cf) 

Italien Mailand a) 
b) 
f) 

Rom a) 
b) 
I) 

Jugoslawien Belgrad a) 
b) 
f) 

Niederlande Amsterdam a) 
b) 
I) 

Norwegen Oslo a) 
b) 

e!) 

Österreich Wien a) 
b) 

Portugal Lissabon a) 
b) 

Spanien :Barcelona a) 
b) 
f) 

Madrid a) 
b) 
f) 

Schweden Stockholm a) 
b) 
f) 

Schweiz G.enf a) 
b) 

cf) 

Zürich a) 
b) 
cf) 

Türkei Istanbul a) 
b) 

111. Luftverkehr 
A. Flugpreise im Personenverkehr 

von Frankfurt (lllain) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
Preise in DM 

Z wölfmona tsmi ttel 

1954 1956 1957 1958 

Klasse Klasse Klasse Klasse 

I. /Touristen I. /Touristen I. /Touristen I. /Touristen 

95,00 74,00 102,00 76,00 106,00 77,00 109,00 80,00 
171,00 133,00 184,00 137,00 190,00 139,00 197,00 144,00 
- - - - - - - 115,00') 

111,001) 89,00 111,00 89,00 111,00 89,00 111,00 90,00 
200,001) 159,00 200,00 159,00 200,00 159,00 200,00 164,00 
- 130,0021 - 130,00 - 130,00 - 132,00 

130,001) 102,00 131,00 102,00 136,00 102,00 128,00 102,00 
234,001) 184,00 235,00 184,00 245,00 184,00 231,00 184,00 
- - - 132,002) - 132,00 - 132,00 
- 166,0031 - 166,00 - - - -
62,001) 50,00 63,00 50,00 66,00 50,00 62,00 50.00 

112,001) 90,00 114,00 90,00 119.00 90,00 112,00 90,00 
- - - 62,00 - 6?,00 - 62,00r 
- - - - - 70,oo•) - 70,00 

130,001) 102,00 131,00 102,00 136,00 102,00 128,00 102,00 
234,001) 184,00 235,00 184,00 245,00 184,00 231,00 184,00 
- e) 166,00 - e) 166,00 - 144,002) - 144,00 

86,001) 69,00 88,00 69,00 92,00 69,00 86,00 69,00 
155,001

) 125,00 158,00 125,00 166,00 125,00 155,00 125.00 
- - - 96,002) - 96,00 - 96,00 

88,001) 70,00 90,00 70,00 94,00 70,00 88,00 70,00 
159,001) 126,00 162,00 126,00 170,00 126,00 159,00 126,00 
- - - 98,002) - 98,00 - 98,00 

50,001) 40,00 51,00 40,00 54,00 40,00 50,00 40,00 
90,001) 72,00 92,00 72,00 98,00 72,00 90,00 72,00 
- - - 60,001) - 60,00 - 60,00 

50,001) 40,00 51,00 40,00 54,00 40,00 50,00 40,00 
90,001\ 72,00 92,00 72,00 98,00 72.00 90,00 72,00 
- - - 56,002) - 56,00 - 56,00 

118,00 95,00 127,00 96,00 134,00 103,00 141,00 109,00 
213,00 171,00 229,00 173,00 241,00 186,00 255,00 196,00 

637,00 511,00 701,00 527,00 708,00 536,00 708,00 536,00 
1146,00 919,00 1262,00 949,00 1275,00 965,00 1275,00 965,00 

- - - 718,001) - 718 OO') - -

203,00 166,00 220,00 173,00 233,00 1R2,00 2·f3,00 188.00 
366,00 299,00 396,00 312,00 420.00 329,00 438,00 339,00 
- - - - - 249,00') - 26o,oo•J 

190,00 156,00 209,00 156,00 217,00 158.00 225,00 164,00 
341,00 281,00 377.00 281,00 391,00 285,00 405,00 296,00 
- - - 245,00 - 255,00 - 265,00 

299,00 228,00 307,00 228,00 318,00 231,00 330,00 240,00 
539,00 411,00 553,00 411,00 573,00 416,00 594,00 432,00 
- - - - - c) 369,004) - 38S,oo•) 

381,001) 304,005) 384,00 285,00 414,00 301.00 414,00 301,00 
686,001) 5-!8,005) 691,00 51<!,00 746,00 542,00 746,00 542,00 
- 472,001) - 43.!,00 - 434,00 - 434,00 

103.00 85,00 108,00 80,00 112,00 81,00 116,00 85,00 
186,00 152,00 194,00 144,00 201,00 146,00 209,00 153,00 
- - - - - - - -

337,00°) 303,002) 368,00 304,00 377,00 310,00 387,00 322,00 
607,002) 5,16,002) 663,00 548,00 680,00 558,00 697,00 579,00 
- - - 409,004) - 411,004) - -

180,00 146,00 196,00 146,00 207,00 151,00 210,00 153,00 
324,00 263,00 352,00 263,00 372,00 272,00 378,00 276,00 

472,00 376,00 505,00 381,00 534,00 395,00 543,00 402,00 
850,00 677,00 910,00 685,00 962,00 712,00 978,00 72-l,OO 

314,00°) 232,00 322,00 239,00 333,00 242,00 346,00 252,00 
565,002) 418,00 580,00 434,00 601,00 437,00 623,00 454,00 
- - - - - - - -

378,00 286,00 388,00 293,00 410,00 304,00 417,00 309,00 
681,00 515,00 699,00 528,00 739,00 548,00 751,00 557,00 
- - - - - - - -

332,00 300,00 368,00 304,00 377,00 310,00 387,00 322,00 
599,00 540,00 663,00 548,00 680,00 55R,OO 697,00 579,00 
- - - 40\1,004) - c) 411,00') - -

150,00 130,00 176,00 131,00 180,00 131,00 176,00 131,00 
271,00 234,00 317,00 236,00 324,00 236,00 317,00 236,00 
- - - 199,00 - 199,00 - 199,00 

115,001) 92,005) 123.00 92,00 92,00 126,00 92,00 
207,001) 166,005) 222,00 166,00 227,00 166,00 227,00 166,00 
- 140,001) - 140,00 - 140,00 - 140,00 

741,00 592,00 796,00 592,00 825,00 603,00 830,00 608,00 
1334,00 1066,00 1433,00 1066,00 1485,00 1085,00 1494,00 1095,00 

1959 1960 

Klasse Klasse 

I. /Touristen I. /Touristen 

109,00 80,00 109,00 80,00 
197,00 144,00 197,00 144,00 
- 115,00 - 115,00 

111,00 93,00 111,00 93.00 
200,00 168,00 200,00 168,00 
- 136,00 - 136,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 184,00 
- 132,00 - 132,00 
- - - -
62,00 50,00 62,00 50,00 

112,00 90,00 112,00 90,00 
- - - -
- 70,00 - 70,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 184,00 
- 144,00 - 144,00 

86,00 69,00 86,00 69,00 
155,00 125,00 155,00 125,00 
- 96,00 - 96,00 

88,00 70.00 88,00 70,00 
159,00 126,00 159,00 126,00 
- 98,00 - 98,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 
90,00 72,00 90,00 72,00 
- 60,00 - 60,00 

50,00 40.00 50,00 40,00 
90,00 72,00 90,00 72,00 
- 56,00 - 56,00 

143,00 110,00 143,00 110,00 
258,00 198,00 258,00 198,00 

708,00 536,00 708,00 536,00 
1275,00 965,00 1275,00 965,00 

- - - -

245.00 189,00 245,00 189,00 
441,00 341,00 441,00 341,00 
- 260,004) - 260,oo•J 

225,00 164,00 225,00 164,00 
405,00 296,00 405,00 296,00 
- 252,00r - 247,oo•) 

330,00 240,00 330,00 240,00 
594,00 432,00 594,00 432,00 
- 360,004\ - 36o,oo•) 

414,00 301.00 414,00 301,00 
746,00 542,00 746,00 542,00 
- 434,00 - 418,00 

116,00 85,00 116,00 85,00 
209,00 153,00 209,00 153.00 
- 120,00') - 120,00') 

392.60 327,00 394,00 328,00 
707,00 589,00 710,00 691,00 
- - - -

210,00 1!\3,00 210,00 153,00 
378,00 276,00 378,00 276,00 

543,00 402,00 543,00 402,00 
978,00 724,00 978,00 724,00 

346,00") 252,00 346,00 252,00 
623,00°) 454,00 623,00 454,00 
- 377,00 - 377,00 

417,00 309,00 417,00 309,00 
751,00 557,00 751,00 557,00 
- 464,00') - 464,00 

392,00 327,00 394,00 328,00 
707,00 589,00 710,00 591,00 
- - - -

174,00 131,00 174,00 131,00 
314,00 236,00 314,00 236,00 
- 199,00 - -

126,00 92,00 126,00 92,00 
227,00 166,00 227,00 166,00 
- 140,00 - -

830,00 608,00 830,00 608,00 
1494,00 1095,00 1494,00 1095,00 

-Anmerkung: D1e dargestellten Durchschmtte werden nach den verotfentlwhten der IATA IInternatoonal Air Transport Assomat10n) ohne Flughafen·, 
Passagier- oder Landegebühren bzw. -Steuern berechnet.- Saisonwechsel im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Oktober. 
a) Einfacher b) bis f) Hin- und Rückflüge: b) Normal-, c) Nachtflüge.- d) lUJ.cktlug innerhalb 8 Tagen (Ausllugsrate). - e) Rücktlug innerhalb 17 Tagen. -
f) Rücktlug innerhalb 23 Tagen. 
1) 4. Quartal. - 2) April bis Dezember. - 3) 1. Quartal. - ') Nur von 1. April bis 31. Oktober zugelassen. - 6) II. Halbjahr. 
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von Frankfurt (Main) 

nach 

Afrika 

Ägypten Kairo a) 
b) 

Südafrik. 
Union J ohannesburg a) 

b) 

Asien 

Aden Aden a) 
b) 

Birma Rangun a) 
b) 

Ceylon Colombo a) 
b) 

Indien Bombay a) 
b) 

Kalkutta a) 
b) 

Irak Bagdad a) 
b) 

Iran Ahadan a) 
b) 

Te heran a) 
b) 

Japan Tokio a) 
b) 

Libanon Beirut a) 
b) 

Philippinen l\fanila a) 
b) 

Singapnr und 
J\la1aya Singapur a) 

b) 

Syrien Damaskus a) 
b) 

Thailand Bangkak a) 
b) 

Australleu und Ozeanleu 

Australischer Sydney a) 
Bund b) 

Amerika 

Argentinleu Buenos Aires a) 
b) 

Brasilien Rio de J aneiro a) 
b) 

Chile Santiaga a) 
b) 

Kolumbien Barranquilla a) 
b) 
c) 

Uruguay Montevideo a) 
b) 

Venezuela Caracas a) 
b) 
c) 

Vereinigte NewYork a) 
Staaten b) 

c) 

noch: III. Luftverkehr 
noch: A. Flugpreise im Personenverkehr 

von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
Preise in DM 

Zwölfmonat;mittel 

1954 1956 1957 I 1958 

Klasse Klasse Klasse I Klasse 

I. !Touristen I. !Touristen I. !Touristen I. !Touristen 

1003,00 753,00 1100,00 762,00 1153,00 788,00 1179,00 806.00 
1805,00 1356.00 1981.00 1372,00 2076,00 1419,00 2123,00 1451,00 

2161,00 1647,00 2350,00 1662,00 2447,00 1706,00 2588,00 1768,00 
3890,00 2965,00 4230,00 2992,00 4405,00 3071,00 4659,00 3182,00 

I 

1700,00 1274,00 1800,00 1318,00 1897,00 1371,00 
3060,00 2294,00 3240,00 2373,00 3415,00 2468,00 

2505.002), 2000,002) 2682,00 2024,00 2905,00 209!,00 3064,00 2174,00 
4509,002)[ 3600,002) 4827,00 3643,00 5229,00 3770,00 5516,00 3913,00 

2200,001)1 16!7,001) 2288,00 1647,00 2441,00 1709,00 2482,00 1729,00 
3960,001) 2965,001) 4118,00 2965,00 4394,00 3076,00 4468,00 3113,00 

1964,003) 1447,003) 2044,00 1447,00 2185,00 1509,00 2223,00 1529.00 
3536,003) 2605,003) 367\l,OO 2605,00 3933,00 2716,00 4002,00 2753,00 

2188,001)1 1647,001) 2276,00 1647,00 2429,00 1709,00 2470,00 1729,00 
3939,001) 2965,001) 4090,00 

I 

2965,00 4370,00 3076,00 4446,00 3113,00 

1282,003)1 965,003) 1391,00 968,00 1435,00 977,00 1461,00 994,00 
2308,003) 1737,003) 2504,00 1743,00 2583,00 1759,00 2630,00 1790,00 

1341,003) 1047,003) 1459,00 1059,00 1529,00 1094,00 1556,00 1112,00 
2414,003) 1885,003) 2626,00 1906,00 2753,00 1970,00 2801,00 2002,00 

1401,00 1108,00 1585,00 1113,00 1623,00 1118,00 1650,00 1135,00 
2630,00 

I 

1995,00 2853,00 2013,00 2922,00 2013,00 2971,00 20-IA,OO 

3263,00 2670,001) 3690,00 2702,00 4058,00 2799,00 4243,00 2888,00 
5874,00 4806,001) 6642,00 4864,00 7305,00 5039,00 7638,00 5203,00 

1003,00 753,00 1100,00 762,00 1153,00 788,00 1179,00 806,00 
1805,00 1356,00 1981,00 1372,00 2076,00 1419,00 2123,00 1452,00 

3058,003) 2447,00') 3373,00 2476,00 3705,00 256-!,00 3899,00 2662,00 
5505,003 ) 4405,003) 6072,00 4458,00 6669,00 4616,00 7019,00 4792,00 

2564,001) 2047.001) 2829,00 2076,00 3105,00 2164,00 3273,00 224-!,00 
4616,001)1 3685.001) 5092,00 3738,00 5589,00 3896,00 5892,00 4024,00 

1012,002) 753,00') 1100,00 762,00 1153,00 788,00 1179,00 806,00 
1822,002) 1356,002) 1981,00 1372,00 2076,00 1419,00 2123,00 1451,00 

2529,002) 2023,002) 2794,00 2050,00 3070,00 2129,00 3229,00 2209,00 
4553,002) 3642,00') 5029,00 3690,00 5526,00 3833,00 5813,00 3976,00 

3493,001) 2799,001 ) 3758,00 2799,00 3893,00 2834,00 4034,00 2940,00 
6288,001) 5039,001) 6764,00 5039,00 7008,00 5102,00 7262,00 5292,00 

2945,00 - 3054,00 - 3218,00 2361,001) 3345,00 2411,00 
5301,00 - 5498,00 - 5792,00 4250,001) 6021,00 4341,00 

2873,00 - 2915,00 - 3073,00 2235,001) 3198,00 2285,00 
5172,00 - 5247,00 - 5531,00 4023,001) 5756,00 4114,00 

3150,00 - 3272,00 - 3470,00 2533,001) 3585,00 2602,00 
5670,00 - 5890,00 - 6202,00 4560,001) 6453,00 4684,00 

2266,002) 1882,003) 2415,00 1882,00 2363,00 1882,00 2394,00 1882,00 
4079,002) 3387,003) 4355,00 3388,00 4255,00 3388,00 4309,00 3388,00 
3785,003) 3051,00') 3999,00 3135,00 4213,004) 3219,004\ - d)2980,005) 

2945,00 - 3054,00 - 3218,00 2361,001) 3345,00 2411,00 
5301,00 - 5498,00 - 5792,00 4250,001) 6021,00 4341,00 

2203,001) 1853,003) 2373,00 1853,00 1853,00 2352,00 1853,00 
3966,001) 4272,00 3336,00 4178,00 3336,00 4234,00 3336,00 
3709,003) 299s,oo•) 3923,00 3082,00 4137,004) 3166,004) - d\2927 ,005) 

1834,00 1362,00 1967,00 1379,00 1883,00 1379,00 1951,00 1?19,001 )6) 
3302,00 2452,00 3541,00 2483,00 3390,00 2483,00 3513,00 2195,001) 6) 

2944,00 2074,00 3405,001) 2313,00 - d)207 4,00') - d)207 4,00') 

August 

1959 1960 

Klasse Klasse 

I. !Touristen I. !Touristen 

1188,00r 812,00 1188,00 812,00 
2139,00 1462,00 2139,00 1462,00 

2635,00 1788,00 2635,00 1788,00 
4743,00 3219,00 4743,00 3219,00 

1929,00 1388,00 1929,00 1388,00 
3473,00 2499,00 3473,00 2499,00 

3205,00 2262,00 3234,00 2282,00 
5769,00 4071,00 5822,00 4108,00 

2570,00 1791,00 2599,00 1812,00 
4626,00 3225,00 4679,00 3262,00 

2312,00 1591,00 2341,00 1612,00 
4161,00 2865,00 4214,00 2902,00 

2559,00 1791,00 2588,00 1812,00 
4606,00 3225,00 4659,00 3262,00 

1470,00 1000,00 1470,00 1000,00 
2646,00 1800,00 2646,00 1800,00 

1565,00 1118,00 1565,00 1118,00 
2817,00 2013,00 2817,00 2013,00 

1659,00 1141,00 1659,00 1141,00 
,2987,00 2054.00 2987,00 2054,00 

4421,00 2997,00 4459,00 3023,00 
7956,00 5394,00 8025,00 5442,00 

1188,00 812,00 1188,00 812,00 
2139,00 1462.00 2139,00 1462,00 

4061,00 2765,00 4093,00 2788,00 
7310,00 4977,00 7368,00 5019,00 

3426,00 2332,00 3458,00 2352,00 
6167,00 4197,00 6225,00 4234,00 

1188,00 812,00 1188,00 812,00 
2139,00 1462,00 2139,00 1462,00 

3370 00 2297,00 3399,00 2317,00 
6066,00 4134,00 6119,00 4171,00 

4264,00 3055,00r 4340,00 3093,00 
7675,00 

I 

5499,00r 7812,00 5568,00 

3369,00 2428,00 3369,00 2428,00 
6065,00 4371,00 6065,00 4371,00 

'3222,00 2302,00 3222,00 2302,00 
'5800,00 4144,00 5800,00 4144,00 

3612,00 2625,00 3612,00 2625,00 
6502,00 4725,00 6502,00 4725,00 

2415,00 1882,00 2415,00 1882,00 
4347,00 3388,00 4347,00 3388,00 

- - - -
3369,00 2428,00 3369.00 ?428,00 
6065,00 4371,00 6065,00 4371,00 

2373,00 1853,00 2373,00 1853,00 
4272,00 3336,00 4272,00 3336,00 

- - - -

2016,007) 1247,006)') 2025.007) 1287,006) 7 

3629,007) 2256,006) 7) 

-
I 

-

I 
Anmerkung: Durchschmtte berechnet nach den Flugpreisen der International Air Transport Association ohne Flughafen-. P;,s>agier- oder bzw. -Steuern. 
- Saisonwechsel im allgemeinen jeweils L April und 1. Oktober.- a) Einfacher Flug.- b) Hin- und c) Vor- und Nachsaison-Preise für Hin- und Rückflug. 

auf Nordatlantikrouten jeweils vom 1. November bis zum 31. Thiärz.- d) Hin- um! R.ückflu'l innerhalb 15 Tagen. 
')April bis Dezember.-') II. Halbjahr.- 3) 4. Quartal.- 4) 1. Quartal.- 5) April 1957 bis März 1958.- 6) Preise in der Economy-Klasse. - 7

) Bei Benutzung 
von Dll .. wird ab 1. April 1959 für den einfachen Flug in der I. und De Lu.x:e-Klasse ein Zuschlag von DM 84,00 bzw. DThi 63,00 in der Touristen- und 
Economy-Klasse erhoben. - 8) Gultig ab Oktober 1956. 
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noch: III. Luftverkehr 

B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (Main) naeh wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten ln DM je kg1) 

Zwölfmonatsmittel 

von Frankfurt (Maln) 1954 

I 
1056 

I 
1957 

l 
1958 

I 
1959 

nach unter I über unter I über unter I über unter I über unter I über 
45 45 45 45 45 

Kilol(ramm 

Boropa 
Belgien Brüssel 0,80 0,62 0,80 0,63 0,84 0,63 0,84 0,63 0,84 0,63 

Dänemark Kopenhagen 1,93 1,46 1,93 1,47 2,02 1,51 2,12 1,59 2,20 1,65r 

Deutschland Berlin 0,97 0,75 0,97 0,76 1,02 0,76 1,06 0,79 1,09 0,80 

Bremen 1,21 0,91 1,22 0,92 1,25 0,94 1,31 0,98 1,34 1,00 

Düsseldorf 0,54 0,41 0,55 0,42 0,54 0,41 0,57 0,43 0,59 0,44 

Hamburg 1,21 0,91 1,22 0,92 1,25 0,94 1,31 0,98 1,34 1,00 

München 0,76 0,59 0,76 0,59 0,78 0,59 0,81 0,62 0,84 0,64 

Stuttgart 0,41 0,29 0,42 0,29 0,42 0,32 0,45 0,33 0,45 0,34 

Finnland Helsinkl 3,65 2,73 3,65 2,73 3,91 2,94 3,91 2,94 4,05 3,05 

Frankreich Paris 0,97 0,75 0,97 0,76 1,05 0,80 1,08 0,83 1,09 0,84 

Großbritannien London 1,47 1,12 1,47 1,13 1,60 1,18 1,67 1,25 1,68 1,26 

Italien Rom 2,02 1,51 2,02 1,51 2,10 1,60 2,21 1,67 2,23 1,68 

Niederlande Amsterdam 0,80 0,62 0,80 0,63 0,84 0,63 0,87 0,66 0,88 0,67 

Norwegen Oslo 2,63 2,00 2,81 2,11 3,02 2,27 3,13 2,37 3,26 2,45 

Österreich Wien 1,30 1,00 1,30 1,01 1,39 1,05 1,46 1,08 1,47 1,09 

Portugal Lissabon 3,57 2,69 3,57 2,69 3,78 2,81 3,92 2,95 3,95 2,98 

Spanien Madrid 2,85 2,14 2,86 2,14 3,02 2,27 3,13 2,34 3,15 2,35 

Schweden Stockholm 2,68 2,01 2,82 2,11 3,02 2,27 3,13 2,37 3,26 2,48 

Schweiz Zürich 0,86 0,65 0,95 0,70 0,97 0,71 1,00 0,75 1,01 0,76 

Türkei Istanbul 5,03 3,76 5,12 3,82 5,38 4,03 5,59 4,21 5,63 4,24 

Afrika 
Ägypten Kairo 5,63 4,22 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 _4,70 6,30 4,70 

Belgisch Kongo Leopoldville 10,57 7,92 11,12 8,34 11,76 8,82 11,76 8,82 12,16 9,13 

Ghana Accra 9,79 7,34 10,32 7,75 11,00 8,23 11,00 8,23 11,54 8,66 

Marokko Casablanca 3,22 2,39 3,23 2,43 3,31 2,47 3,29 2,46 3,32 2,48 

Südafrik. Union J ohannesburg 13,43 10,07 14,11 10,58 14,99 11,26 15,66 11,75 16,32 12,24 

A.slen 
Birma Raugun 14,82 11,12 15,56 11,67 16,55 12,39 17,21 12,92 17,68 13,27 

Ceylon Colombo 13,43 10,07 14,11 10,58 14,99 11,26 14,99 11,26 14,99 11,26 

Hongkong Victoria 19,09 14,31 20,01 15,03 21,29 15,96 23,08 17,33 23,63 17,74 

Indien Bombay 12,12 9,08 12,74 9,54 13 52 10,16 13,52 10,16 13,52 10,16 

Kalkutta 13,23 9,91 13,90 10,42 14,78 11,09 14,78 11,09 14,78 11,09 

Indonesien Djakarta 17,14 12,86 18,01 13,52 19,19 14,36 20,00 14,99 20,69 15,51 

Irak Basra 7,56 5,68 7,96 5,97 8,44 6,34 8,44 6,34 8,44 6,34 

Iran 'I eherau 8,72 6,55 9,17 6,89 9,70 7,31 9,70 7,31 9,'70 7,31 

Israel TelAviv 5,63 4,22 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Japan Tokio 23,24 17,43 24,40 18,30 25,96 19,45 27,04 20,29 27,65 20,73 

Libanon Beln1t 5,63 4,22 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Paki•tan Karachi 11,11 8,34 11,63 8,73 12,35 9,28 12,35 9,28 12,35 9,28 

Syrien Damaskus 5,63 4,22 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 6,30 4,70 

Thailand Bangkak 15,97 11,99 16,80 12,61 17,85 13,40 18,62 13,96 18,77 14,07 

Australleu und Ozeanleu 
Austral. Bund - Sydney2) 22,22 16,66 22,22 16,67 22,22 16,67 24,11 18,07 25,30 18,97 

Neuseeland Auckiand2) 25,87 19,40 25,87 19,40 25,87 19,40 27,76 20,84 28,95 21,71 

Amerika 
Argentinleu Buenos Aires 19,53 14,66 20,25 15,19 20,50 15,37 21,32 16,00 22,12 16,60 

Bolivien La Paz 21,38 16,08 21,38 16,09 22,05 16,59 22,65 17,01 22,76 17,09 

Brasilien Rio de Janelro 17,09 12,84 17,72 13,32 19,29 14,49 19,74 14,83 20,27 15,47 

Chile Santiaga 20,08 15,08 20,80 15,61 21,04 16,79 21,86 16,42 22,67 17,02 

Kanada Montreal 11,09 8,32 11,09 8,32 11,68 8,78 12,20 9,16 12,75 9,58 

Toronto 11,57 8,72 11,55 8,69 12,14 9,11 12,66 9,53 13,22 9,95 

Kolumbien Barrunquilla 15,12 11,34 15,12 11,34 15,88 11,93 16,44 12,35 16,55 12,43 

Kuba Havana 13,13 9,88 13,15 9,91 13,73 10,37 14,40 10,90 14,92 11,23 

Mexiko Mexiko City 14,44 10,99 H,49 11,09 15,08 11,55 15,71 12,11 16,28 12,55 

Peru Llma 19,53 U,69 19,53 14,70 20,20 15,20 20,80 15,62 20,92 15,71 

Uruguay Montevideo 19,53 14,66 20,25 15,19 20,50 15,37 21,32 16,00 22,12 16,60 

Venezuela Caracas 14,32 10,75 14,32 10,75 15,04 11,30 15,67 11,75 15,79 11,84 

Vereinigte Staaten New York 11,47 8,61 11,47 8,61 12,05 9,07 12,58 9,46 13,13 9,87 

August 
1960 

unter I über 
45 

0,84 0,63 
2,23 1,68 
1,10 0,80 
1,35 1,00 
0,60 0,45 
1,35 1,00 
0,85 0,65 
0,45 0,35 
4,12 3,11 
1,09 0,84 
1,68 1,26 
2,23 1,68 
0,88 0,67 
3,32 2,48 
1,47 1,09 
3,95 2,98 
3,15 2,35 
3,32 2,52 
1,01 0,76 
5,63 4,24 

6,30 4,70 
12,35 9,28 
11,59 8,69 

3,32 2,48 
16,59 12,43 

17,85 13,40 
14,99 11,26 
23,73 17,81 
13,52 10,16 
14,78 1109 
20,96 15,71 
8,44 6,34 
9,70 7,31 
6,30 4,70 

27,85 20,87 
6,30 4,70 

12,35 9,28 
6,30 4,70 

18,77 14,07 

25,70 19,28 
29,36 22,01 

22,39 16,80 
22,76 17,09 
20,54 15,79 
22,93 17,22 
12,98 9,74 
13,44 10,12 
16,55 12,43 
15,12 11,34 
16,51 12,73 
20,92 15,71 
22,39 16,80 
15,79 11,84 
13,36 10,04 

Anmerkung: Durchschnitte berechnet nach den Luftfrachttarlfen der IATA (lntematlonal Air Transport Assoclation). Für die Berechnung der Luftfracht wird das 
Bruttogewicht einer Sendung zngrundP gelegt, wobei ßruchtelle von 1 kg auf das nächste 1/ 1 kg aufgerundet werden. Ausnahmen bilden sperrige Güter, für welche Im 
innereuropäischen \·erkehr 7 dm3 und Im außereuropäischen Verkehr 9 dm3 als 1 kg berechnet werden.- Für hochwertige Güter, deren Wert mindestens$ 16.50 per kg 
beträgt, werden Wertzuschläge Prhoben, und zwar in Anlehnung an die Frachtrate für Mengen unter 45 kg. Saisonwechsel im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Ok· 
tober. - 1) Umgerechnetvon US $ (1 $=DM 4,20)- 1) Ostroute (über Indien). 
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noch: III. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Spezialluftfrachtraten für einige wirbtige Waren von Frankfurt (Main) 
nach wichtigen intPrnationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg* 

I 
Mindest· Stand November 

Bestimmungsort gewicht Warenart 

I I I in kg 1954 1956 1957 

von Frankfurt (Main) nach ······························ 
Kleidung, Fußbekleidung elnschl. aller Ober· 

und Unterbekleidung a. n. g. ············ d) Boston ......... 45 4.54 4,54 4,62 
Brilssel ......... 2.?0 0.46 0,46 0,461) 

c) Göteborg ....... 100 1,39 1,39 1,47 
d) New York ...... 45 4,54 4,54 4,62 
c) Stockholm ...... 100 1,60 1,60 1,68 
c) Teheran ........ 250 4,83 4,83 4,83 

Gewebe, ohne Textilfertigwaren ··········· c) Göteborg ....... 250 1,39 1,39 1.47 
a) New York ...... 45 4,88 4,54 4,62 
c) Stockholm ...... 100 1,60 1,60 1,68 
c) Te heran ........ 250 4,83 4,83 4,83 

Holz, Kunstwaren ······················· Casablanca ..... 100 1,68 1,68 1,68 

Leder und Lederwaren ohne Lederbekleidung a) A!gier .......... 45 1,59 1,59 1,59 
a) New Yorlc ...... 45 

Maschinen, Werkzeuge a. n. g., ohne Dampf· 
5,09 5,09 5,09 

u. Motorschilfsmaschinen-Ersatzteile ..... c) Brüssel ......... 100 0,46 0,46 0,46 
New York ...... 45 5,091) 5,09 5,09 

Maschinen, Geschäfts·, Büro· .............. Kairo ·········· 100 3,24 3,24 3.40 
New York ...... 45 - 5,08 5,33 

Elektr. Ausrüstungen ohne Maschinen ...... d) Algler .......... 100 - 1,51 1,51 
r) Amst.erdam ...... 100 0,46 0,46 0,46 

c) Bagdad ......... 45 - 4,62 4,87 
B.tr,Jnquilla .•... 45 - 8,48 8,48 
Bogota ......... 45 - 9,53 9,53 

Cararas ········ 45 - 8,57 8,57 
Curacao ........ 45 - 7,94 7,94 
Honston ........ 45 - - 6,59 
Mexiko City .... 45 - 7,69 7,69 

Radio·,Fernsehapparate und/oder Musiktruhen 
New York ...... 45 6,131) 5,09 5,09 

sowie Fernseh·, Radio· u. phonographische 
Kombinationen ........................ c) Beirut .......... 100 - 3,40 3,40 

c) Brlissel ......... 250 - 0,46 0,46 
100 0.48 - 0,46 

c) Casablanca ..... 100 - 1,93 1,93 
c) Teheran ........ 250 5,04 5,292

) 5,291) 

Optische Waren, photographische und Projek· 
c) Tunis ·········· 100 1,60 l.UO 1,60 

tionsausrüstungen, eins eh!. Zubehör und 
Ersatzteile a. n. g. ····················· Algier .......... 45 1.52 1,52 1.52 

d) Mexiko City ..... 45 8,36 7,69 7.85 
a) New York ...... 45 5,09 5.09 5,25 

Instrumente, Apparate und Zubehör 
Wissenschaftliche und Labor· ··········· c) Londou ········ 100 0,71 0.71 0,71 

Chirurgische, medizinische und zahnärztliche 
45 - - 0,88 

Instrumente mit Zubehör ............... Athen .......... 45 - - -
Beicut .......... 45 - - -
Houston ........ 45 7,06 6,59 6,76 
Kairo .......... 45 - - 3,44 

b) 1\:ew York ...... 45 5,54 5,08 5,25 

Uhren aller Art a. n. g. ··················· Houston ........ 45 7,73 7,52 7,52 
Montreal ....... 45 - - -
New York ...... 45 6,22 6,01 6,01 

Silberschmiedewaren und Schneidwaren aus 
Silber ................................ Houstrn ........ 45 6,85 - -

c) New York ...... 45 5,33 - -
Kugellager ...•............... : .......... London ......... 100 0,89 0,89 0,89 

Bijouteriewareq ························· d) London ········ 45 0.1!9 0,89 0.89 
c) New York ...... 45 5,091) 5,09 5,09 

Chemikalien. Drogen, Pharmazeutika und 
Arzneimittel a. n. g ..................... a) Bagdad ........ 100 4,62 - -

c) Brüssel ......... 250 0.46 0,46 0,461) 

a) Dam.1skus ······ 100 3.53 - 3,65 
Mexiko City .... 45 - 7,69 7,69 

a) New Yurk ...... 45 5,09 5,09 5.09 
a) TPhl"r:tn .. 100 5,45 6,45 5,59 

Anmerkungen: S1ehe Seite 28 
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Stand 

I 
August 

1958 1959 1960 -

4,62 4,62 3,02 
0,462) 0,462) 0,462) 

1,47 - -
4,62 4,62 3,02 
1,68 1,76 1,76 
4,662) 3,822) 3,822) 

1,47 - -
4_62 4,62 3,02 
1,68 1,76 1,76 
4,662) 3,822) 3,822) 

1,68 1,68 1,68 

1,59 1,59 1,59 

5,09 5,09 3.36 

0,46 0,46 0,46 
5,09 5,09 5,09 

3,86') 3,863) 3,863) 

5,33 5,33 5,33 

1,51 1,51 1,51 
0,46 0,46 0,46 
4,87 4,87 4,87 

8,48 8,48 8,48 
9,53 9,53 9,53 
8,57 8,57 8,57 

7,94 7,94 7,94 
6,72 6,72 6,72 
7,69 7,69 7,69 
5,09 5,09 5,09 

3,40 3,40 3,40 
0,42 0,42 0,42 
0,46 0,46 0,46 
1,93 1,93 1,93 
4,662) - -
1,60 1,60 1,60 

1,52 1,52 1,52 

7,85 7,85 7,85 
5,25 5,25 3,40 

0,76 0,76 0,76 
0,88 0,88 0,88 

2,44 2,44 2,44 
3,44 3.44 3,44 
6,89 6,89 6,89 
3,44 3,44 3,44 
5,25 5,25 3,40 

. 7.64 7,64 7,64 
6,38 6,38 6,38 
6,01 6,01 6,01 

- 7,52 7,52 

- 5,88 5,88 

0,89 0,89 0,89 

0,89 0,89 0,89 
5,09 5,09 5,09 

4,70 4,70 4,70 
0.461) 0,461) 0,461) 

3.65 3.53 3,53 
7,69 7.69 7,69 
5,09 3,82 3.1!2 
4,66') 3,822) 3,822) 





Quellenverzeichnis 

I. Eisenbahmerkehr 
A. Verkehrspreise: Bundesrepublik Deutschland 

B. Personenfahrpreise des Auslands und im Transit­
verkehr 

II. Seeverkehr 
A. Index der Seefrachtraten 

Deutscher Seefrachtenindex 
Index der Trampschiffahrtsfrachten, 

Großbritannien 
Index der Tankerfrachten, Großbritannien 
Index der Seefrachtraten, Niederlande 
Index der Trampschiffahrtsraten, Dänemark 
Index der Seefrachtraten, Norwegen 
Index der Seefrachtraten, Schweden 
Internationaler Trampfrachtenindex, Italien 

B. Sonstige Schiffahrtsindices 
Activity-Index 
Zeitcharter-Vol ume-Index 
Getreidetanker-Rentabilitäts-Index 
Average Freight Rate Assessment für die 

Tankerfahrt 

C. Frachtraten .der Trampschiffahrt 
1. im Dberseeverkehr 

2. im Küstenverkehr 

D. Frachtsätze der Binnenschiffahrt 

E. Durchschnittliche Kleinwasserzuschläge 

111. Luftverkehr 
A. Flugpreise im Personenverkehr (IATA-Preise) 

B. Luftfrachten im Güterverkehr (IATA-Raten) 
für Waren im Gewicht unter bzw. über 45 kg 
für Waren mit Spezialluftfrachtraten (im Verkehr 

von und nach Frankfurt) 

Deutsche Bundesbahn, Hauptverwaltung, Frankfurt (Main) 

Amt für internationalen Personenverkehr, Frankfurt (Main), 
Tarif- und Verkehrsanzeiger für den Personen-, Gepäck-, 
Expreß-, Güter- und Tierverkehr der Eisenbahnen des öf­
fentlichen Verkehrs im Gebiet der Bundesrepublik Deutsch­
land (Eisenbahnkurse für die Umrechnung fremder Wäh­
rungen) 

Bundesministerium für Verkehr, Abt. See, Harnburg 
Chamber of Shipping of the United Kingdom, London 

Harley Mullion and Co. Ltd., London 
Joh. den Braber, Rotterdam 
Statistiske Efterretninger, Kobenhavn 
Norwegian Shipping News, Oslo 
Kommers Kollegium, Stockholm 
Informazioni Marittime, Roma 

Westinform Weekly Market Service, London 
Westinform Weekly Market Service, London 
Westinform Weekly Market Service, London 
Lloyd's List and Shipping Gazette, London 

Lloyd's List and Shipping Gazette, London 
Fairplay, London 
l\Jorwegian Shipping News, Oslo 
Informazioni Marittime, Roma 
Journal of Commerce, New York 
Financial Times, London 
Notes Rapides, Paris 
Economische Voorlichting, Rotterdam 
The Review of the River Plate, Buenos Aires 
Harley Mullion and Co. Ltd., London 
Metal Bulletin, London 
Iron and Coal, London 

Teutonia, Fracht- und Assekuranzkontor, Zweignieder-
lassung Harnburg 

Europäischer Wirtschaftsdienst, Berlin 
Wirtschaftskorrespondent, Harnburg 
Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, Harnburg 
Transportdienst, Verlader- und Verkehrsfachblatt, Harnburg 
Erdöl-Informationsdienst A. Stahmer, Harnburg 
F. 0. Licht, KG, Zuckerwirtschaftlicher Verlag, Ratzeburg 
Frachten-Kurz- bzw. -Wochen- oder -Monatsberichte 

deutscher Wirtschaftszeitungen 

Lloyd's List and Shipping Gazette, London 
Frachtenspiegel des Verbands deutscher Küstenschiffer, 

Harnburg-Al tona 
Teutonia, Fracht- und Assekuranzkontor, Zweignieder-

lassung Harnburg 
Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, Harnburg 
T1ansportdienst, Verlader- und Verkehrsfachblatt, Harnburg 
Frachten-Kurz- bzw. -Wochen- oder -Monatsberichte 

deutscher Wirtschaftszeitungen 

Bundesministerium für Verkehr, Bonn 
Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg 

Wasser- und Schiffahrtsdirektion. Mainz (Wasserstände) 
Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg 

(Kleinwasser-Zuschlags-Sätze) 

ABC World Airways Guide, London 
Fluglisten verschiedener in- und ausländischer Fluggesell­

schaften (Lufthansa, KLM, P AA, Air France, BOAC, BEA, 
SAS, Swissair, SABENA, Alitalia u. a. m.) 

Tariflisten für allgemeine bzw. Spezialluftfrachtraten ver­
schiedener in- und ausländischer Fluggesellschaften (Luft­
hansa, KLM, PAA, Air France, BEA, SAS, Swissair, 
SABENA u. a. m.) 
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PREISE-LÖHNE- Wl RTSCHAFTS RECHNUNGEN 
Die Serie gliedert sich in 16 Einzelreihen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint jährlich mit den Monalszahlen (etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) für das abgelaufene Jahr und 
den Durchschmtten für die Jahre seit 1950 sowie monatlich mit den neuesten Zahlen. 

Reihe 2: Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe 
Diese Reihe erscheint jährlich mit Monatszahlen (etwa 95 Grundstoffe und etwa 200 Meßziffern) sowie manallich nur 
mit Preisindices. Die Monatshefte wurden bis März 1960 in der Arbeitsreihe Vl/2 der Statistischen Berichte herausgegeben. 

Reihe 3: Preise und Preisindices für industrielle Produkte 
Die Reihe (etwa 500 monatlich errechnete Meßz1ffern) wird voraussichtlich 1961 mit den Monats- und Jahreszahlen seit 1950 
ersche1nen und soll jährl1ch fortgesetzt werden. Ab August 1960 erscheinen Monatshefte als Fortsetzung des früheren Sta­
tJStJschen Benchtes Arbeitsreihe Vl/6. 

Reihe 4: Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft 
Die Reihe (etwa 350 Meßziffern) enthält die Indices der Erzeugerpreise land- und forstwirtschaftlicher Produkte sowie 
die der Emkaufspre1se landwirtschaftlicher Betriebsmittel und JSI erstmalig für die Jahre und Monate (z. T. Vierteljahre) 
von 1950 bis 1958/59 herausgegeben worden. S1e jährlich fortgesetzt. Als Ergänzung erschienen bis Juli 1960 monotl•ch 
d1e Arbeitsreihen Vl/6 und Vl/7 der Statistischen Berichte, die ab August 1960 durch Manalshefte zu PLW Reihe 4 ersetzt 
werden. 

Reihe 5: MeßziRern für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke 
Die vierteljährlich erscheinende Reihe enthält Meßziffern für Bauleistungspreise, Preisindices der einzelnen Bauarbeiten 
und Indices zun<ichst für Wohngebäude (Ein- und Mehrfamiliengebäude). Eine Erweiterung durch Indices für andere 
Gebäude- und verschiedene Straßenarten ist vorgesehen. Das erste Heft der Reihe enthält ein vollständiges Leistungs­
verzeichnis, ausführliche Baubeschreibungen und Wägungsschemata der den Indexberechnungen zugrunde gelegten 
Wohngebäudetypen. D1e Reihe erscheml als Fortsetzung der früheren Statistischen Berichte Vl/21. Jedem Heft der Re•he 5 
geht em Vorbenchi in verkürzter Form voraus. 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 
Neben den monatlichen Landes- und Bundesdurchschnittspreisen für rund 300 Waren und Leistungen und den Bundes­
durchschnitten für etwa 55 bis 60 Waren und LeiSlungen sowie einigen bundeseinheitlichen Tarif- und Gebühransätzen 
enthält das Jahresheft dieser Reihe die monatliche Entwicklung des Preisindex für die Lebenshaltung (gegliedert nach 
Bedarfs- und Warengruppen sowie Waren) und des Index der Einzelhandelspreise (gegliedert nach Branchen sowie 
Warengruppen und Waren). Ferner sind Ubersichten aufgenommen, die die Streuung der Preise für die Lebenshaltung 
an einem Stichlag erkennen lassen. Als Ergänzung wird außerdem monatlich ein Heft mit den neuasten Berechnungs­
ergebnissen zum Preisindex für die Lebenshaltung und zum Index der Einzelhandelspreise sowie mit BundesdurchschnJtls· 
preiSen und ein kurzgefaßter Vorbericht herausgegeben. Außerdem erscheint wöchentlich nach eine Ausgabe mit den Meß­
ziffern der Verbraucherpreise ausgewählter Nahrungsmittel in den Landeshauptstädten. 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 
Die Re•he erscheml viermal im Jahr. Sie gibt Auskunft über Preise im Eisenbahnverkehr, in der See· und Binnenschiff­
fahrt und im Luftverkehr (350 Verkehrsrelationen und 60 lndexreihen), überwiegend mit Monatszahlen. 

Reihe 8: Großhandelspreise im Ausland 
Vierteljährlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate erscheinen 3 Hafte in monatlichem Abstand. 
Teil I: Nahrungs· und Genußmittel, Technische Oie u. ä. (etwa 75 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil II: Textil1en, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u. ä. (etwa 65 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil 111: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u. ä. (etwa 100 Waren in 540 Preisreihen). 
Als aktuelle Berichte werden monatlich die Hefte • Weltmarktpreise ausgewählter Waren" herausgegeben, die eine 
Auswahl aus den Teilen 1-111 enthalten. 

Reihe 9: Einzelhandelspreise im Ausland 
Die Re1he ersche1nt vierteljährlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate (mehr als 40 Länder mit etwa 1600 Preisreihen 
und Preisindices für die Lebenshaltung in etwa 100 Ländern). 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung 
Der Bericht erscheint in ausführlicher Form einmal jllhrlich und enthält internationale Kaufkraftvergleiche (Verbraucher­
geldponläten) der ausländischen Währungen im Verhältnis zur RM/DM als Ergebnisse von Preisver8Jeichen für Waren und 
Dienstleislungen der Lebenshaltung im langJährigen [Jberblick. Bisher wurden Vergleiche mit über 4 Ländern durchgeführt. 
Daneben erscheint em monatlicher Bericht in der gleichen Reihe zur aktuellen Unterrichtung, der jeweils neuere Farl· 
rechnungsergebmsse bzw. die Ergebn1sse neu berechneter Preisvergleiche enthält. 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
Eine Loseblattsammlung, die im Mai und November eines jeden Jahres auf den neuasten Stand gebracht wird und sich 
in Teil I für Arbeiter und Tei'l II für Angestellte gliedert, enthält Lohnsätze aus 341 und Gehaltssätze aus 126 Tarifver· 
trägen. Es werden Zeitlohnsätze der höchsten tariflichen Altersstute und Monatsgehälter (Anfangs- und Endgehälter) für 
ousgew<ihlte Lohn- bzw. Gehallsgruppen sowie .Wichtige tarifliche Regelungen" dargestellt. Als Teil 111 erscheml viertel­
jährlich ein Heft, das die vierteljahrliehen Entwicklungsreihen des Index der Tariflöhne und -gehälter sowie der tariflichen 
Arbeitszeiten in der Gliederung nach Wirtschaftsgruppen enthält. 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
Der Bericht bringt jährlich in 2 Heften (Heft 1: Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten, St_reiks und im 
Ausland; Heft 2: Tariflähne und Lohnindices in ausgewählten Ländern) Angaben über Arbe•tnehmerverd1enste, tonfliehe 
Lohn- und Gehaltssätze, Lahni.,dices, Arbeitszeiten, Streiks und Aussperrungen im Ausland. Neben Tabellen enthält er be· 
griffliehe und methodische Erläuterungen zu den Stallstiken der einzelnen Länder. 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Jährlich wird in zwei Teilen über die Entwicklung der monatlichen Einnahmen und Ausgaben sowie des Verbrauchs von 
Lebensm•tleln in V1er·Persanen·Arbe•tnehmerhaushallen einer mittleren (TeJI I) sowie Zwei- und Dre•·Persanen-Haushallen von 
Renten- und Fürsorgeempfängern einer unteren Verbrauchergruppe (Teil II) berichtet. Die Hefte enthalten Zahlen für die ein­
zelnen Manale des Kalenderjahres sowie für die Monate im und Jahresdurchschnitt .!"it .VerQieichszahlen für 
frühere Erhebungsjahre. Als Ergänzung zu Teil I erscheinen drei ViertelJahreshefte m•l Angaben fur .d•e emze.lnen Monate 
der Vierteljahre sowie der Monate im Vierteljahresdurchschnitl. Außerdem in Sanderheften d1e von 
resuntersuchunge•. für Hausholte verschiedener Bevölkerungsgruppen veröffentlocht, uber Arbeit· 
nehmerhaushalte 1949 und 1950/51 sowie Sanderheft 2 über Rentnerhaushalte 1951/52 mzwJSchen ersch1enen smd. 

Reihe 14: Arbeiterverdienste der Landwirtschaft 
Eine halbjährlich für die Berichtsmanale März und September, ab 1959 jährlich für den Monat Reihe 
enthält die durchschnittlichen Bruttobarverdienste ausgewählter Arbeitergruppen und die durchschnJtllochen Arbe1tszeoten der 
Arbe1ter im Stundenlahn in Belneben m1t emer Nutzfläche von 20 und mehr Hektar. Auch lnd•ces werden 
berechnet. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
Die Reihe erscheint vierteljährlich - erstmalig mit Angaben für Februar 1957 - und bringt jeweils für den mittleren 
Monat des Quartals Angaben Ober die durchschnittlich bezahlten Wochenarbeitsstunden, Brullastunden- und Brutta­
wochenverdienste der Arbeiter und die Monalsverdienste der Angestellten in 56 Wirtschaftsgruppen, gegliedert nach 
Geschlecht und Leistungsgruppen im Bundesgebiet und ön den einzelnen Ländern. Auch Indices werden berechnet. Die Ergeb· 
nisse vor Februar 1957 wurden in der früheren Reihe 10 .Arbeiterverdienste" veröffentlicht. 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
Die Reihe erscheint halbjährlich, erstmalig mit Angaben für November 1957. 
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